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Das mssische Rätsel.
Fach soll den Auftrag erhalten haben , der deutschen Re¬

gierung wieder einmal ein Ultimatum zu stellen, um die

Räumung Kurlands zu erzwingen . Trotzdem Deutsch¬
land und England den Vertrag von Versailles ratifiziert haben,
die Vereinigten Staaten und Frankreich dies nach einigem
Sträuben sicher bald tun werden , herrscht in Europa
noch immer derKriegSzustand. Es sind sonderbare
Antrittskarten , die der V ölkerbund abgibt . Immer ist Fach
der Beauftragte , immer ein Ultimatum , das er zu übergeben hat.
Nun soll allerdings nicht nur Graf von der Goltz mit

seinen Truppen das Baltikum verlassen, auch die Verbün¬
de t e n wollen ihre Strcitkräfte zurückziehen. Dazu kommen die

Enthüllungen Bullitts, die .von einer Art sind , daß sie wohl
verdienen , europäisches Tagesgespräch zu werden . Indessen
sind damit nicht alle Zweifel über Rußland gelöst, nicht alle

Schleier über die Geheimdiplomatie der „Völkerbundstaaten " ge¬
lüftet . Bullitt berichtet auf Grund eigener Studien in Ruß¬
land , daß die Sowjet -Regierung fester als je im Sattel säße.
DaS steht im auffallenden Widerspruch zu dem, was bisher aus

französischen und englischen Quellen über Rußland bekannt ge¬
worden ist. Zwei Seelen ringen offenbar in Lloyd -Georges
Brust . Er hat sich den britischen Imperialisten mit Haut und

Haaren verschrieben. Er hat A gesagt, als er nach Versailles
ging , das heißt , er hat alles getan , um die Niederlage Deutsch¬
lands vollständig zu machen. Er muß nun auch B sagen , indem
er Rußland der Londoner City als willkommenes Beuteobjekt
tu die Hände spielt . Sicher hat Churchill im Auftrag und im

Einverständnis mit Lloyd -George gehandelt , als er zunächst mit
d : m Munde , dann durch verschleierte Rüstungen die Eroberung
und Befreiung Rußlands ins Werk setzte , oder doch zu setzen
suchte. Mer Lloyd -George hat den wachsenden Widerstand der
Arbditermasse gegen diese imperialistische Politik nicht ohne Sor¬

gen beobachtet. Und für ihn bedeutet die Enthüllung Bullitts
einen schweren Schlag . Wieder einmal wird er durch sie vor der

Oeffentlichkeit der Dopp elzüngi gkeit überführt . Es sind
gerade zwei Jahre verflossen, als Henderson den gefälschten De-

peschenwechselmit Kerenski aufdeckte, durch den Lloyd -George
die Teilnahme der englischen Arbeiter an der Stockholmer Kon¬

ferenz verhinderte . Damals trat Henderson aus der Regierung
aus , was aber Lloyd George zunächst nicht schadete.

Bullitts Enthüllungen offenbaren nun , daß Lenin zu
Friedensverhandlungen bereit war . Das ist keine

Ueberraschung, denn wenn die Sowjet -Regierung noch einige
Zeit gezwungen wird , Krieg zu führen , so stirbt sie an Blutleere.
Wir wißen aus amtlichen bolschewistischen Zeitungen , daß die

finanziellen Verhältnisse der Sowjet -Republik wahrhaft trostlos
sind. Es läßt sich nickt nachprüfeu , ob die Beobachtung Bullitts,
daß das russische Volk im Banne Lenins stehe, tatsächlich zu¬
trifft . Wer die russische Volksseele einigermaßen kennt, streitet
die Möglichkeit nicht ab . Der russische Bauer wird sicher einer

Regierung nicht feindlich gesinnt sein, die ihm Land überläßt,
die

'
nicht Abgaben und Steuern schonungslos einzieht . Und eine

andere Erinnerung als die an Steuerbeamten hat dev russische
Bauer nicht mehr , soweit es sich eben um die zarische Regierung
handelt . Allein , wenn Lloyd -George auch den Beschluß» durch¬
setzt und ausführt , Rußland zu räumen , so hat die Sowjet -Re¬

publik noch nicht den ersehnten Frieden . Die baltischen
Regierungen stehen Moskau mit gesundem Mißtrauen
gegenüber. Polen führt , den Krieg gegen die Bolschewisten
auf eigene Faust weiter . Der Eintagsthrvn der Schlachtschitzer
in Warschau ist ja vom Bolschewismus mehr bedroht als von
jeder anderen Gefahr Und der Friedenszustand würde die

Sendlings Lenins bald in ganz Polen sehen. Was K » li¬

sch ak unm Denikiy tun oder lassen, hängt schließlich nicht
allein von den Beschlüssen des Obersten Rates ab . Solange
aber die Verhältnisse in Rußland ungeklärt sind, wird Europa
weder wirtschaftlich noch politisch zur Ruhe kommen. Wir dür¬

fen nicht vergessen, daß die Ernährung Europas vor dem Kriege
mit der Ausfuhr russischer Agrarerzeugnisse rechnete. Diese kann

nicht früher wieder ausgenommen werden , als Wirtschaft und

Verkehr in Rußland wieder erstarken. Ob das unter bolsche¬
wistischer Herrschaft möglich ist. ist eine Frage für sich. Die

russische Agrarausfuhr arbeitete allerdings mit rücksichtsloser
Härte : Das Getreide wurde den Bauern einfach fortgenommen,
weil die Regierung die Einnahmen aus der Getreideausfuhr
brauchte. Während die nördlichen und Mittleren Gebiete oft von

Hungersnot heimgesucht wurden , verließen hochbeladene Ge¬

treideschiffe die Schwarzmeerhäfen . Die Sowjet -Regierung kann
die Bauern nicht zur Hergabe des Getreides zwingen , weil sie
sonst mit einem radikalen Stimmungsumschwung zu rechnen hätte.
Solche Erwägungen wird Lloyd -George kaum angestellt haben.
Die neue Taltik des Obersten Rates gegenüber Rußland ist viel¬

mehr das Eingeständnis dev Ohnmacht, den Krieg
weiter fortsetzen zu können.

kommmnMcks Plans.
Berlin, 28 . Sept . WTB . Die Berliner Zeitungen

« Aden : Dis „Münchener Neuesten Nachrichten" berichten über s
eke geheime Konferenz revolutionärer Kom¬

munisten deutscher und russischer National ! «
tät in Hof , auf der das Kampsprogramm für den
Winter festgelegt worden fei. Für die planmäßige Vorberei¬

tung der großangelegtem Konferenz wurde der Generalstreik in
den Industrien und die Zersplitterung und Entwaffnung der

Reichswehr sowie der Sturz der demokratischen Regierung zu¬
gunsten der kommunistischen Räteregierung geplant.

Berlin , 20 . Sept . Hier ist eS im Laufe des heutigen Tages
doch zu vereinzelten Arbeitseinstellungen aus Anlaß der Voll¬

streckung der Todesurteile im Stadrheim gekommen. Die K o m-
munisten entfalten eine außerordentlich rege
Tätigkeit für den General streik in kommender
Woche.

vis kravsöMcks SoÄaläsmokratle rmä
äsr kr!säsn5vsrtrag.

Paris , 20. Sept . WTV . In der heutigen Kammerrede
über die russische Frage führte der sozialistische Führer Jean
Longues noch aus . seine Partei bliebe Gegnerin des
Friedensvertrages, weil Europa nicht die Bürgschaft
gebe , die man hätte erwarten dürfen . Der Friedensver-
trim wolle nicht die Abrüstung , das Ziel - er sozialdemokra¬
tischen Bestrebungen . Wenn man sich um die Verteilung der
Kriegskosten mehr gekümmert Hütte, würde man einen ge¬
rechteren Frieden erlangt haben . Der Friede sei ferner
uich t auf dem s chon vor Wilson vo n R enan v er -
kündetem Selbstbestimmungsrecht den Völ-
keraufgebaut. Auch aus diesem Grunde könne die So¬
zialdemokratie dem Vertrage nicht zustimmen . Man dürfe
weiter nicht vergessen , daß die Sehnsucht nach dem linken
Nheinufer den Krieg 1870 hervorrirf . In einem Bericht
Bartous finde man den Gddanken Benedcttts . Wenn man
heute Deutschland zerstückeln wolle , begünstige man die ultra¬
reaktionäre Utopie . Die Einheit Deutschlands sei
trotz allem eine Tatsache . Die Trennung
müsse man nicht zwischen den Gliedstaaten , sondern zwischen
den Parteien versuchen . Es gäbe in Deutschland Sozial¬
demokraten , die bereit seien , auf Franzosen zu hören.
Longues geht auf die Haltung der deutschen Sozialdemo¬
kraten während des Krieges ein und betont , daß diese nach
BanLervelds Urteile vor dem Kriege ihre Pflicht taten . Sie
glaubten an einen Verteidigungskrieg . An dem Tage , wo
die deutsche Sozialdemokratie das deutsche Kaiserreich stürzte,
fand,Deutschland die feindlichen Regierungen gleichgültig.
Wenn NoSke heute noch über eine Million 200 000 Soldaten
verfügte , so wollte die Bougeoifle der Entente es . Diese tät
alles , um die deutsche Revolution zu ersticken , weil die En-
tentediplomatie lieber mit einer Dynastie als mit den be¬
freiten Völkern verhandelt hätte . Lloyd George und
Wilson versprachen den deutschen Sozialde¬
mokraten einen besseren Frieden als dem
imperialistischen Deutschland . Dieses Ver-
fprechenwurd -e nichtgehalten. Zwar wurde durch
die Zurückerstattung Elsaß -Lothringens eine große Unge¬
rechtigkeit wieder gutgemacht , aber die Sozialdemokratie er¬
wartete die Rückkehr Elsaß -Lothringens nicht durch Len
Krieg , sondern durch die Fortentwickelung des Rechtes.
Longues besprach auch das Wahlstatut . Man hatte Polcn
haben können , ohne das Land zu besetzen. Es sei eine
Torheit , Deutsch - Oesterreich eine Bereini¬
gung m t t D e u t sch l a nü zuversagen. Der Redner
wurde Lurch stürmische Zwischenrufe häufig unterbrochen.

vis Zausrväs Mpsrrlwg vsuMltwZs
vom llsbsrksSvsrkSbr.

ES ist wohl allgemein bekannt , daß die Entente sämtliche
deutschen Ueberseekabel, die das Privateigentum deutscher Gesell¬
schaften — im Stillen Ozean sogar einer deutsch-» iederlän-
dischen Gesellschaft — waren , geraubt und unter sich verteilt
hat . Die traurigen Stümpfe , die von Emden bis zum Eingang
des Kanals führen , sind allein Deutschland geblieben.

Nur wenigen unserer Landsleute dürfte es aber bekannt
sein, daß sich die Entente hiermit nicht begnügt hat . Sie bat
Deutschland auch die Möglichkeit nehmen wollen , im Laufe der
Zeit ein neues Ueberseekabelnetz zu schaffen. Dazu hat sie die
Auslieferung der beiden einzigen den Nord-
deutschen Seekabelwerken in Nordenham ge-
hörigen deutschen Kabeldampfer verlangt und
hurchgesetzt, welche die 45 000 Kilometer Seekabels die in den
Norddeutschen Seekabelwerken seit ihrer vor 20 Jahren erfolg¬
ten Gründung hergestellt worden sind, zum großen Teil , und
zwar über die Azoren nach Newyork, über die Kanarischen Inseln
und Liberia nach Brasilien und , im Stillen Ozean , zwischen, den
niederländischen Kolonien , den deutsche - Karolinen und
Schanghai verlegt haben.

Am 28 . Juft 1914 war der Kabeldampfer „Ste¬
phan" mit von der österreichischen Regierung bestellten und in
der Adria auszulegenden Kabeln in See gegangen , nachdem die
Kabelwerke bei den maßgebenden Stellen in Berlin angefragt
hatten , ob dem wegen der anscheinend drohenden Kriegsgefahr

nichts im Wege stände. Der Umstand, daß diese hohen Stellest
gegen die Ausfahrt des Dampfers nichts einzuwenden hatten , ist
einer von den vielen Beweisen dafür , daß die deuh.
sehe Regierung den Krieguicht gewollt und noch
Ende Juli 1914 geglaubt hat , daß er zu vermeiden sein würde.

Nachdem der Kabeldampfer „Stephan " am 1 . August die
erste drahtlose Warnung erhalten hatte , gelang es ihm , sich noch
unbehelligt in den neutralen Hafen von Vigo zu retten , wo er
bis zum 12 . Mai d . I . gelegen hat . An dem Tage beschlag¬
nahmte die spanische Marine den Dampfer auf Veranlassung der
Franzosen und nötigte die Besatzung an Land zu gehest. 14
Tgge später lieferte sie das Schiff mit seiner Ladung den Amen-
kanern aus , denen es die Entente zugesprochen hatte.

Alle Proteste haben nichts genützt und alle Nachfragen nach
dem Verbleib des Dampfers und namentlich seiner den Nord¬
deutschen Seekabelwrrken noch gehörenden Ladung blieben un¬
beantwortet . Es konnte nur auf Umwegen ermittelt werden,
daß der Dampfer bald durch seine Beschlagnahme durch die
Amerikaner , die die Besatzung auf einem ihrer Kreuzer nach
Deutschland überführten , nach England gefahren und dort samt
Ladung der englischen Marine von den Amerikanern auSgeltr.
fert worden ist.

Doch damit nicht genug ! Per Kabeldämpfer „Groß.
Herzog von Oldenburg "

, der in Nordenham am Pi«
der Fabrik auflag , mußte ebenfalls , und zwar an die Italiener,
ausgeliefert werden ! Am 3 . d. M . hat feine Uebergabe an die¬
selben im Firth , of Forth stattgefunden.

England hat somit erreicht, , daß wenigstens vorläufig dt»
Norddeutschen Seekabelwerke ihrer unentbehrlichen Werkzeug»
zur Legung und zur Instandhaltung gelegter Kabel beraubt sind.
So geht die Entente mit dem Privateigentum der „Hunnen"
um und findet in der ganzen außerdeutschen Welt kaum eine»
beachtenswerten Widerspruch!

Mswe poMcke NücdrkÄtsll.
Der Metallarbeiterstreik in Berlin hat eins weitere Aus¬

dehnung erfahren . Etwa 2000 Arbeiter stehen bisher im Aus¬
stand . In allen Betrieben wird lebhaft für den Generalftreit
agitiert.

Die Arbeiterräte der meisten Berliner Metallfabriken habe»
sich für die Aufnahme des allgemeinen Streiks für Montag ausge¬
sprochen. Der endgültige Entschluß des Metallarbeiterverbandes
steht noch aus , er ist vielleicht bis Montag zu erwarten.

Metallarbeiterstreik in Amerika. Das Pressebureau Radio
meldet : 24 amerikanische Eisen - und Stahlgewerkschafte« be¬
schlossen , am Montag für den Achtstundentag in den Streik p»
treten.

Fiume an Italien . Laut „Allgemeen Handelsbladet " mel¬
det „Daily Mail " , daß Lloyd George , Tittoni und Clemencean
beschlossen haben, sofern Wilson zustimmen sollte, Fiume a»
Italien zu geben. Der Hafen von Fiume soll jedoch dem Völker¬
bund unterstellt werden . — Der „Tagesanziger " meldet aus
Rom : Nktti teilte den Parlamentsführern mit , daß Italien nicht
nur Fiume , sondern auch die albanischen Häfen für
sich beanspruche. "

Im Wirtschaftsausschuß des englischen Unterhauses
teilte Balfour mit , - aß der englischen Negierung von einer
Schabenersatzverpfllchtung Deutschlands , wie sie in der fran¬
zösischen Kammer Mitgeteilt wurde , nichts bekannt set.

8V0» Mau « amerikauische Truppen verlassen , wte „Echo
br Paris " mitteilt , am 15 . Oktober das besetzte deutsche
Gebiet .

-
Das neue Regiment . Der preußische Kultusminister Hä-

uisch hat folgende Verfügung erlassen:
„Bis zur bevorstehenden Neugestaltung derSchulbücher

ordne ich hiermit an . daß bei notwendig werdenden Neudrucke«
der Lesebücher Bildet des frühere » Kaisers und
seiner Familie auszuschalten sind, da sie nur zur Ver¬
herrlichung der Dynastie und zur Pflege des bisherige»
Staatsgedankens bestimmt waren Auch sind alleLesestücks
zu entfernen , die sich zum gleichen Endziel meist in anekdoti¬
scher Weise mit der bisherigen Kaiserfamilie beschäfti¬
gen . Geschichtlich bedeutungsvolle Bilder und Erzählungen
werden von dieser Maßnahme nicht berührt , Ein Ersatz dev
betreffenden Lesestücke usw . erscheint zunächst nicht notwendig.
Die Regierungen — Provinzial -Schulkollcgien — wollen de»
für ihren Bereich in Frage kommenden Verlagsanstalten vo»
dieser Verordnung Kenntnis geben.

"
Vom Völkerbund . Lloyd George hielt in de«

Citytempel in einer gedrängt vollen Sitzung des internatio¬
nalen Bruderschaftskongresses eine Rede , in der er sagte , btt
alte Ordnung sei mit dem deutschen Heer«, das die Welt be¬
drohte , für immer hinweggegangen . Durch den Abgang der
Hohenzollern , Habsburger und Romanow-
sei die Welt leichter und stärker geworden . Bezüglich de-
Völkerbundes sagte er , man müsse befürchten , daß da-
Chaos einander bekämpfender Nationen fortbest ehen würde,
wenn nicht die Macht der vereinigten Völker der Wett auf dem
Frieden bestehe. — Der ehemalige amerikanische Botschaften
in Konsta ntinopel , Morgenthau, erklä rte , der Völker

Hierzu zwei Beilagen.
^



VlttÄ «Nein Mm Deutschland in Schach Halten i
und ihm den Weg nach Osten wie nach Westen versperren . Die §
Welt mache jetzt vielleicht die größte Krise . der Ge - ,
schichte durch, und wenn Amerika , dessen Kräfte vom
Kriege unberührt geblieben seien, nicht mutig an der wirt¬
schaftlichen , finanziellen uns moralischen Wiederaufrichtung
Europas mitarbeite , darin vernachlässige es seine Pflicht.

Ende des Großen Hauptquartiers . General Groener
hat jetzt Kolberg verlassen. Damit hat das Große Hauptquar-
tier ausgchört zu bestehn,.

Rückgabe des deutschen Eigentunis in Südafrika . Laut
„Tclegraafl melden „Times " aus Kapstadt , daß der Justiz-
minister Dewe ^ wichtige Erklärungen darüber abgegeben hat,
wie die Negierung über das feindliche Eigentum , das sich augen¬
blicklich in Händen des Kurators der Union befindet , verfügen
werde . - Der Gesamtwert dieses Eigentums beträgt ungefähr

Millionen Pfund Sterl . Die Regierung hat die Absicht,
den Deutschen, die beim Ausbruch des Krieges in der Union
ansässig waren , ihren Besitz so bald wie möglich zurückzugeben.
Der Wert dieses Eigentums beträgt ungefähr 1l4 Will . Pfd . St . ,
Abzüglich der Fordeningen , die alliierte Untertanen in dev
Union an deutsche Untertanen stellen, und dis höchstens 1 Mill.
Psd . Sterl . betragen , werden noch Besitztümer im Werte von
10 Millionen übrig bleiben , die Deutschen, dis in Deutschland
ansässig sind, gehören . Das Parlament muß noch beschließen,
wie über dieses Eigentum zu verfügen ist. Dewet erklärte , dis
FriedenSvedinqungen seien in diesem Punkte nicht so klar, wi«
es wünschenswert wäre.

Der Lokomotivenmangel . Nach einer Aeußerung des preu¬
ßischen Eisenbahnministers können 55 000 Waggons nicht be¬
nutzt werden , da es an betriebsfähigen Lokomotiven
mangelt . . ,' Der Rekchswirtschastsminister Schmidt wurde auf seinen
Wunsch von dem von ihm mitverwalteten Amte eines preußischen
Kommissars für Volksernahrung wegen Arbeitsüberlastung ent¬
hoben. Zu seinem Nachfolger wurde Unterstaatssekretär im
Reichswirtschaftsministerium , Peters, bestellt, der bisher schon >
durch seine Tätigkeit als preußischer Staatskommissar Hervor-
ragendes geleistet hat . Die sachlich erwünschte Fühlung mit dem
Reichswirtschaftsministerium bleibt somit erhalten . Irgend ein
Systemwechsel tritt nicht ein.

Kein Gerichtsverfahren gegne den Kaiser . Den englischen
Blätter » vom 20. September zufolge melden „Centtal News ",
dr gut unterrichteten Kreisen werde die lange Verzögerung in
der Einleitung der Verhandlungen gegen den deutschen Kaiser
dahin ausgelegt , daß trotz des allgemein bekannten Wunsches
Lloyd Georges , den Kaiser vor ein englisches Gericht zu stellen,
das Gerichtsverfahren überhaupt nicht statt-

Gesangenenheimkehr . Don - er englischen Behörde wur - s
gestern in London Mitgeteilt , daß die ersten aus dem Schwär»
zen Meer zurückkehrenden Schiffe zur Abholung der
Kriegsgefangenen aus Aegypten verwendet wer»
den sollen . Da das erste Schiff bereits im Schwarzen Meer
«»gekommen ist, kann damit gerechnet werden , daß vielleicht
in zwei bis drei Wochen ein Teil dieser Gefangenen aus
Aegypten ab transportiert wird , der Rest je nach dem Ein¬
treffen der Schiffe später . Es wurde ferner mitgeteilt , daß
ln zweiter Linie die Abholung der Gefangenen aus Malta
mit anderen aus dem Schwarzen Meer fahrenden Schiffen
erfolgen soll.

Die Kohlenförderung in Schlesien nnd Westpose « . Laut
Meldung der Pressestelle des Staatskommissars für Schle¬
sien und Westposen werden jetzt an oberschlesischen Steinkoh¬
len durchschnittlich täglich 04 800 Tonnen Kohlen gefördert.
Bon etwa 8000 über die Grenze geflüchteten Industriearbei¬
tern kehrten gut 25 bis 80 Prozent zurück.

Der brniä vsutlcker frauelwerelve
Hie« vom 14 . bis 19 . Sept . seine 11. Generalversammlung
in Hamburg ab . Ans Süd , Ost , Nor - und West warm
Vertreterinnen der Verbände und Vereine zu der Versamm¬
lung gekommen . Ms Gäste auch Vorsitzende von Frauenver¬
ein«« aus neutralen Ländern , ans Hälftend. Schweden , Nor¬
wegen und Dänemark . Im KastnohauS fand die Begrüßung
am 14. abends statt , eingeleilet durch den Gesang der Ham¬
burger Musikgruppe „Die Flamme lodert - . Wohl noch nie
hat « ine Tagung deutscher Frauen einen so ernsten Charakter
gezeigt , wie in diesem Jahre Nicht ohne liefe innere Bewe¬
gung konnte man den Ausführungen der Frauen aus dm be¬
setzten und bedrohten Gebieten folgen . Sie legten sich dm
Hörerinnen , denen als vollberechtigte Staatsbürgerinnen
jetzt doppelte Pflichten erwachsen sind , mahnend aufs Herz.
Tiefen Eindruck machte auch der erste Abendvortrag Marianne
Webers , Heidelberg , über die Mitarbeit der Frauen
am geistigen und sittlichen Wiederaufbau
unseres Volkslebens. Was uns im letzten Jahre
auferlegt , sei so furchtbar , daß nur eine allmählich eingetretene
Stumpfheit der Seele uns die Schmach tragen helfe . Das
Schlimmste sei, was Deutschland sich selbst an Schande antue.
Verantwortungslose Fanatiker trieben das Volk zur Selbst-
zerfleischung . Die Frauen als Neulinge empfänden es
schmerzlich, daß die Parteien als trennende Schranken im
Volke anfträten . Das politische Leben könne die Menschen
von Grund aus verderben . Sie schlug vor , die Frauen soll¬
ten parteilos sich ihrer Arbeit , d . h . der gemeinsa¬
men Arbeit ^ die über die Fraueninteressen die Herrschaft ge¬
winnen mutzten , widmen . Der Vorschlag , die Frauen sollten
Parteilos Aer den Parteien stehen , konnte , obgleich er viel
Beifall fand , nicht Lei der Abstimmung angenommen werden,
weil di« Sozialdemokratinnen sich nicht angeschlossen haben
würden , und somit sich eine neue Partei ! gebildet hätte . — Der
zweite Abendvortrag hielt die Vorsitzende des Bundes , Dr.
Gertrud B Lumer, Mittwochabend . Alles Nähere über
di« Tagung wird in der Oktoberv evsammlung des
Frauenvereins Arbeitsnachweis — Rechts¬
schutz , Hierselbst, mitgeteilt werden . — _-"

KW sem MSenbMger' Lsnüe,
jv«r N«<ktr » S unfrrer mit besonderenZeichen versehenen EigenberichteiS
Mr mit genauer Quellenangabe gestattet. Mitteilungen und Berichte

gchea örtliche BhrtoMmuiL« find der Schrtktlsuuna itetd willkommen.
, Oldenburg » 21 . Sept.

^ Oldenburger Landestheater . Tie erste Operetten-
Ncuheit der diesjährigen Spielzeit wird Sonntag , den 2t.
Sept ., mit der „Faschingsfe e"

, Operette in 3 Akten von
Kalman , in Szene gehen , dem erfolgreichen Komponisten der
..Ezardassürstin "

. Diese Vorstellung findet außer Abonne¬
ment statt , während Dienstag , den 28 . . die Wiederholung der
»Faschings fee" als 13 . Äbonnementsvorstellnng gege¬
ben wird . Die 3 Auswärtigerl -Borftellulrg bringt Mittwoch.

k den 24 . Sepk ., OsscubaW Meisterwerk „OrpiieüZ tu der
Z Unterwelt "

, das in der letzten Vorstellung am Freitag
Lei vollbesetztem Hause wieder die Vauiüarste Ausnahme
fand . Nach mehrjähriger Pause erfährt Donnerstag , den
2b. Sept ., Hauptmanns Marchrndrama . .Die versun¬
kene Glocke " eine Neubelebung . Am Freitag findet die
letzte Anflührung von „Orpheus in der NnLer-
w elt" statt . Die erste volkstümliche Vorstellung der Spiel»
zeit bringt am Sonnabend , den 27. Sept ., Schillers „Räu¬
ber "

. Anfang 7 Uhr . Sonntag , den 28s Sept ., wird ans
Anlaß des Kramermarktes nochmals außer Abonnement
„Die Faschingsfee" gegeben werden . Der Vorverkauf
für alle Vorstellungen von Dienstag bis Sonntag einschließ¬
lich mit Ausnahme der Eolksvorstellung beginnt am Mon¬
tag.

Als Volksvorstellung kommen am Sonnabend , den
27. ds . Mts ., „Die Raube r "

, Schauspiel in 5 Akten von
Schiller , zur Aufführung . Anfang 7 Uhr . — Die Bereins-
vörstänöe werden gebeten , die Anmeldungen ihrer Mitglie¬
der bis Mittwochmittag , 1 Uhr . bei der Theaterkasse aüzu-
gtben . Eintrittspreise 2 . ck, 1,50 und M* Hochschulkurse. Es wird nochmals daran erinnert , daß
die Karten für die Hochschnlkurse von den Mitgliedern der
Literarischen Bereinigung am Sonntagmittag von 12 bis IN
Uhr und Montag in der Stallingschen Buchhandlung am
Theaterwall , von Nichtmitgliedern zu derselben Zeit in der
Buchhandlung von Segelken am Kasinoplatz und von den
Vereinen am Montag von lt-10 bis 1 Uhr im VaterländischenFrauenvercin , Ritterstratze , abgeholt werden müssen . Außer¬dem werden an der Abendkasse Karten znm Einheitspreisevon 6 ^ ansgegeben.* Die Literarische Bereinigung Oldenburg veröffentlichtim Anzeigenteil ihr Winierprogramm , d . h. die Redner der
fünf Ringabende . Außerdem veranstaltet sie Mich eine Reihe
von Morgenfeiern . THeatervorstellungen . Vorträgen unv
musikalischen Aufführungen , wie im vorigen Jahre , für die dis
Mitglieder Eintrittsvergttnstigungen genießen.r . Ruseler -Borttag . Wer uns , wenn auch nur für kurze
Zeit » die trostlose Wiryichkeit vergessen macht dadurch, daß er
unfern Geist ihm zu folgen zwingt in ein Gebiet , das von den
Fluten , in die wir zu versinken drohen, nicht erreicht wird , hat
Anspruch auf unseren Dank . Dies gelang gestern nachmittag
Herrn Ruseler, der die ansehnliche Versammlung , die seiner
Einladung in die Seminaraula gefolgt war , um der Wiedergabe
seiner eigenen Dichtungen zu lauschen, fast zwei Stunden
der Gegenwart entrückte und sie die Luft reinsten Empfindensatmen ließ . Als echter Dichter ist er in die Tiefe der Menschen,
seele hinabgestiegen und weiß das Geschaute und in sich Auf-
genomniene anderen nahe zu bringen . Zunächst brachte er in
plattdeutscher Mundart , die er bekanntlich in Schrift und,Sprache
meisterhaft beherrscht, eine Reihe kleiner Gedichte u. Erzählungen
ernsten und heiteren Inhalts , die unter einer , oft scheinbar
glatten Oberfläche , eine reiche Fülle tiefer Gedanken verbargen.
Nichts Menschliches ist ihm fremd , und so weiß er die Herzender Hörer zu fesseln und zu ergreifen . Ein paar reizende Mär-
chen waren in den reichen Strauß eingeflochten . Den Schlußbildeten einige hochdeutscheErzählungen voll köstlichen Humors,die unter bescheidenem Gewände ernste Wahrheiten durchblickeir
ließen . Es waren ein paar schöne Stunden , für die ihm die
gespannt lauschende Zuhörerschaft mit aufrichtigstem Beifalldankte.

* Militärische Personalien . , (Aus dem Militär -Wochen¬blatt . ) Der Abschied mit der gesetzlichen Pension wurde bewil¬
ligt dem Leutnant der Reserve der Infanterie Diersen
( II Oldenburg ) . In das ReserveverhältniS wurde übergeführtder Fähnrich HehMannim Reichsw .-Jnf .-Regt . Nr . .91.* Beschaffnngsbeihilfe skr die Beamten . Der Oldenbur¬
ger Beamtenbund schreibt «nS : Die gestern an dieser Stelle
gebrachte Notiz enthält , Unrichtigkeiten . Der Oldenburger
Beamtenbnnd hat natürlich feinen Mitgliedern nicht mitge»teilt , „daß in sicherer Aussicht stehe, daß der Landtag Sie An¬
träge des Ministeriums bewilligen werde ." Der demnächst
einzuberufende Landtag wird sich vermutlich nicht „in ersterLinie "

, sondern wohl ausschließlich mit dieser Angelegenheit
beschäftigen . Die Auszahlung der zweiten Rate der Beihilfe
ist nicht für „November "

, sondern für Dezember vorgesehen.* Temperatursturz . Die Temperatur hat im Laufe weniger
Tags einen ganz außerordentlichen Sturz erfahren . Noch vor
einigen Tagen hatten wir eine wahrhaft ttopische Hitze, bei dev
das Thermometer zeitweise auf über 35 Grad Celsius im Freien
stieg, so daß wir unter der Last dieser Hitze stöhnten und die
Schulen hitzefrei hatten . In der vorverflossenen Nacht sank, nach¬dem schon vorgestern ein erheblicher Wärmerückschlag eingetretsnwar , das Thermometer nahezu auf den Gefrierpunkt , und zeigte
gestern morgen nur noch 8 Grad Celsius , so daß sich bei den Men¬
schen schon starke Sehnsucht nach Winterkleidung und nach dem
Ofen einstellt.* Der Soziale Ausschuß HM am Montagabend seine Gene-
Lmversammlung ab.

L Die Bertrauensoffiziere deS 10. Armeekorps . Zu Ver-
tranensoffiizeren des 10 . Armeekorps wurden gewählt : Majorv . Besche r e r im Neichswehr-Jnf .-Regt . Nr . 19 ( ftüher im
1 . Hann . Jnf .-Regt . Nr . 74 ) , und Hauptmann Brauer im
Neichswehr-Jnf .-Regt . Nr 19 ( ftüher im Niedersächs. Feldart .-
Regt . Nr . 46 ) ; zu Ersatzmännern wurden gewählt : Major
Arhr . v . Brandts im Neichswehr -Jnf .-Regt . Nr . 20 ( früherim 4 . Hann . Jnf .-Regt . Nr . 164 ) und Hauptmann Grö¬
sch upf im Leichten Art .-Regt . Nr . 10 (ftüher im 2 . Hann.
Feldart .-Regt . Nr . 26.

L . Weiterbestehen der Militär -Lehr -Schmiede in Hannover.
Während die meisten Militür -Lehr -Schmieden aufgelöst werden,wird die Militär -Lehr -Schmiede in Hannover bestehen bleiben.
Die Wiedereröffnung der Anstalt wird am 1 . Oktober erfolgen.* Kriegs -Blinden -Stiftung ! Wie uns der Bund erblin¬
deter Krieger mitieilt , hat es den Anschein, aN ob n och eine
größere Anzahl von Kriegsblinden vorhanden ist, dis weder
der Kriegsblindenftistung noch dem vorgenannten Bund be¬
kannt sind ! Marr sollte deshalb die Kriegsblinden daraus

. aufmerksam machen , daß es in ihrem Interesse ist, daß sie
ihre Anschrist der KrisgsblindenstistuNg . Berlin Kleist-
straße 8, Mitteilen . Oder die Kriegsblinden sollen sich ver¬
trauensvoll an den „ Verein beschädigter Kriegsteilnehmer und
Kriegshinterbliebener "

, Hans Schöneck, wenden . Er ist jeder¬
zeit geine bereit , unentgeltlich Rai und Auskunft in allen
Fragen der Fürsorge zu -erteilen . Nächster Beratungsabend
Mittwoch , den 24 . Sept ., abends 8 Uhr , im „Haus Schöneck" .r . Kampfgenoffenverein . In der letzten Versammlung
des Kampfgenossenvereins , die im „Grafen Anton Günther"
stattfand , gedachte der Vorsitzende , Zollrat Kaufmann,
nach der Begrüßung zunächst mit ehrendest Worten des Ab¬
lebens des verstorbenen MitgliedeslSchneiideMeistn Len-

meister, zu dessen Gedenken sich die Anwesenden von »esSitzen -erhoben . Zwei Herren wurden als neue Mitglieder
liufgenonünen . Hierauf berichten : Herr Kaufmann über dir
Verhandlungen des Bertreteriages am 30 . und 31 . AugustSobald die neuen Bnndeesatzungcn erngegangcn sind, wir?der Verein auch tzemeutsprcchend seine Satzungen ändern.Dem Schießverein wurden ans der Vereinskasse für diese;Jahr nachträglich 100 ^ bewilligt . Zum Schluß hielt Herr
Knüppel einen längeren , interessanten Vortrag über sein«
Erlebnisse in Flandern.

Itz Ein alter Brigadekommandeur ver Oldenburger Ar>Merie . Generalleutnant Gustav v . Schroether ist im 8g.
Lebensjahre in Frankfurt a. d. O . verstorben . Er war von1866—67 M llitär g ouvern eur des Prinzen
Wilhelm, späteren Kaiser Wilhelms II . , und erwarb sii
im Kriege 1870—71 als GeneralsftM . izier der 1. Divisiondas Eiserne Kreuz 1. Klasse . Nachdem er bis dahin Kom-
mandeur des Niederschlestschen Feld -Artiüerie -Ncgls . Nr . 8in Posen gewesen

'
war , kam er im Jahre 1877 als Komma «,denr der ans dem Feld -Artilleric -Regiment Nr . 10 in Hannover und dem Feld -Ariillerie -Regiment Nr . 26 in Olden

bürg und Verden bestehenden 10 . Feld -Artillcrie -Brigade nach
Hannover . Am 9. Oktober 1886 ML er als Generalleutnant
in den Ruhestand über.

s Obsternte . Infolge der warmen , sonnigen Witterung , hie
uns der September brachte, ist das Obst schnell gereist , so daß
man hier allgemein mit der Birnenernte begonnen hat . Diese
gibt selten reiche Erträge . Die Bäume sind mit Früchten weist
überreich beladen und brachen vielfach unter der Masse der Tracht'
zusammen . Trotz der reichen Ernte beträgt der Preis für Bir-
nen noch 40—60 Mk. pro Zentner , je nach Qualität . Bei sol¬
chen Preisen bringen einzelne Bäume Erträge von 200 — M
Mark . Auch die Zwetschen und Pflaumen sind in den letzt»
warmen Tagen schnell zugereist, , und die Ernte in diesem Obi,
ist hier ebenfalls überall ergiebig . Geringer ist hier aber die Aus-
sicht auf dis Apfelernte , so daß die Preise für Daueräpfel fürdie meisten Leute wohl nahezu unerschwinglich sein werden . ^* Die Nachfrage nach Torf ist noch immer groß , so das
förmlich Jagd auf dies Brennmaterial gemacht wird . Die Wit
Irrung der letzten Zeit war der Torffabrikatton außerordentlich
günstig . Der Torf ist gut trocken geworden , nnd die Fahrwegr
nach den Torfmooren sind aut fahrbar , so daß er ohne groß« -
Schwierigkeiten abgefahren werden kann . Er kommt daher Tax
für Tag in großen Mengen zur Ablieferung . Aber die Preise,die Preise ! Bei der großen Nachfrage sind sie natürlich in fort¬
währendem Steigen und haben eine bislang noch nie gekannt«
Höhe erreicht : werden doch schon 80—90 Mk. und noch mehss schein Doppelfuder gezahlt . Für die Torfproduzenten blüht also
jetzt der Weizen . Es gibt in den benachbarten Kolonien Kolo¬
nisten, die mehrere hundert Doppelfüder gegraben haben und
nun in Geld umsetzen können . Sie bekommen damit eine Jah-
rrseinnahme , die den bisherigen Wert ihrer ganzen Besitzung«»
oft übersteigt und die allerdings nicht geringen Mühsamen der
Tvrffabrikatton reichlich lohnt.

. »
* Osternbnrg , 20 . September . Für die Wahlen zu»

verfassunggebe » den Land es kirchenvers .a mm.
lung, die bekanntlich am 19 . Okt . stattfindet , beginnt man sich
hier , wie in zahlreichen anderen Gemeinden des Herzogtums
lebhaft zu interessieren . Vorbesprechungen über die Kandidaten-
frage sind bereits eingeleitet . Die Wählerlisten liegen in der
Zeit vom 20 . bis 27 . Sept , in der Pastorei zur Einsichtnahme
aus . Wenn nicht alles täuscht, wird die Wahlbeteiligung . hi«
eine lebhafte werden.

Wmmsnsu§ - Sem Leserkreise.
(Für den Inhalt des Sprechsaals übernimmt die Schriftlei hmU

dm Lesern gegenüber keine Verantwortung^
Die Gemeindeverwaltung Osternburgwird dringend gebeten, die Sperre der Gasleitung statt wie bis

her um 6 Uhr , schon um 5 Uhr morgens aufzuheben . Damt
wäre , manchem Post - und Eisenbahnbediensteten und vieler« anderen geholfen, die um 6 Uhr ihren Dienst beginnen und lediglich auf Gasbeleuchtung angewiesen sind. Bg.

Fahrbeamtenverein Oldenburg.
Auf das Eingesandt des 2. Vorsitzenden des Fahrbeam¬tenvereins muß ich erwidern , daß ich mich keineswegs darüber

auftege , daß der Fahrbeamtenvereiu sich dem Beamtenge-
werkschaftsbund angeschlossen hat , sondern es war nur eine
Richtigstellung . Auch brauchte ich nicht darüber aufgeklärtwerden , wie der Beschluß des Fahrbeamtenvereins zustande
gekommen ist . Denn über die schriftliche Beitrittserklärungwar ich orientiert . Doch sage ich heute noch, und auch der
2 . Vorsitzende des Fnhrbeamtenvereins wird es nicht ab-
stretten können , daß manches Mitglied des Vereins noch gav-
nicht weiß , was der Beamtengewerkschaftsbund ist und was
für Ziele er hat . Außerdem schreibt der 2. Vorsitzende des
Fahrbeamtenvereins , daß es die Oefsienflichkeit nichts an°
ginge , ob der Beamtengewerkschaflsbund eine Gewerkschaft
sei oder nicht . Ich muH ihm erwidern , daß er besser getan
hätte , wenn er in seir em Bericht über die Versammlung de§
Fahrbeamtenbereins den Gewerkschastsbnnd ganz außer acht
gelassen hätte . Unter anderem schreibt der 2- Vorsitzende des
Fahrbeamtenvereins , der deutsche Eisenbahner -Verband möge
sie doch in Ruhe lassen/ dasselbe aber möchte ich von de»
Gegenseite erwarten . Des weiteren bin ich auch dafür , daß
eine Einigung erzielt Wird und erzielt werden muß . Ich
werde gerne bereit sein , meinen Teil damit beizutragen.
W . Mehrens , 2. Kassierer der freien Vereinigung Oldenburg.- Fahrpersonals.

Hauhifchristl-Uer Wilhelm von Busch . Ständiger m-rarisch -r MiNnheMUOrvfrssor » r. Richard Hamck . Veranlwortlich für de» Inhalt Wilhelm »INBusch und I . Replseg , für ben Anzeig -ui-il: K. Radi >Wiik !>. DrückVerlag von R. Scharf , sämtlichin Oldenburg.

Nervenschwäche und Entkräftigung
behebt man rasch und sicher mit Regipaii»Tabletten. Aerzte und
Publikum bringen diesem neuen Mittel großes Jnterepe ent¬
gegen. Es gibt nichts Besseres. In allen Apotheken erhältlich«
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lob. : K. a» kr. l .vbmano.
— berospr . 140Ü. —

Guter Licker Smyr»
«ateppich. 8 mal 2, zu
verkaufen. Angebote
unter T S 878 an die
Geschäftsstelle b. Blatt.

Au kaufen gesucht eine
schwarze oder graue

Extra - Hose.
Angeb. unter D . H, 712
«1 die Geschäftsstd . Bl.

Au verkaufen Petrols
Armleuchter. Gaszua-
tzmpe. kl. Gasherd mit
ALtteisen.
. Brüderstraße 16.
Burwinkel. Zu verk.

mw in 8 Tag . kalbende
Quene,

sowie S St . 6 Doch . Me

Ferkel.
A. D . Haye.

Zu verkaufen ei«
— F lodert . —

Nachzufragen in d . Fi¬
liale Langestraße 45.

k-faff-

kür
8ekuk - uns LekLNemLvliei'

sofort lieferbar.

LravierunAen
von IVLppeu .UonogrsMmen, schritten,

kvtschstten.

Zu verkaufen

lWl . UMM
und

1 slhmnzn Vm.
H. v. HSsen.

— TS . Bärbel 29 . —
Gut erhalten . Anzug

billig zu verkauf, oder
zu vertauschen . Gou-
nenstr . 44, Seiteneing.

SW

Zu verkauf . Damen,
rad mit Gummiberei¬
fung (Dürkopp ) . 1 le¬
derne Reisetasche, x 1
Fell von Pelzmantel.
— Nachzufragen in ü.
Filiale Langestraße 48.

krlI»rr » a8vLIö88vr.

Otto llsrÜL, Aolitemstl'. 41

Ikfir
'
r IvflisrMWMirlt

Kissssn 8srt » bis prima
f. DrijLdr., ? rim»a«r , käkor . u.Abitur. (».vamea ).
Sckulsrbeileu unt . Aulsivkt. Pension im llsuss.
8xreokstull<isll N — I , 5—6, Sonntags 11— 12.
für liauklslllo, vsamt« vtv. desonösrs Lhsncklcurs«.
Ws ^ or , «dm. ftütinIiLlief>1. LüllLmeistef- IlirtitiltL,klaooovsr , ttectvrigstr. 13. ksrospr . Süä b2?v.

Billig zu verkamen fast
neue Chaiselongue , 7
Meter lang.

Peterstr . S4 , oben.
EadL Osen zu verkaufen.

Parkstr. 8.

Lla » ü « vI «»I», Lengertr . 7Y

Neue bl. Wvllhose u.
Paff - Wollkosf für Joppe
u. Weste (2,25X1,4vj so¬wie lO Mir . creme Rollo¬
stoff , 1,10 breit, billig zu
verkaufen.

Nadorsterstr. 38a.
Gut erhaltener Pelz-

s h« t zu verkaufen.
_ Röwckamp il.

Zu kaufe « ge»
sucht etu gut er¬
haltener

Angebote au
V . Qsräsls,

J « h. r
Nsyvr L vlsussen,

- Zetel i . O . —

Nd .LLLWMLSL '
WLMLLlL.

Vis Lammsrmusilr - Vereinigung fvüsterbestn , Herbst , LlSckvl,Lukkeratti) virä im großen Sasls «Iss Kasinos
4 8L«», »« vrtv - . .

veranstalten . Abonnements rum hlinbeitsprsiss von 10 ^ veräsn inäsr Sprengsrschsn diusilcdanölung ( Scdulrs), ^ ckternstraßs , susgsgsden.— LinreUcartsn kosten 3.50 (kür Rrwarbssns ) u. 1.50 (nur kür Scbülsr.j

1. tdellü »m Nolllsg, LS. 8sp !., um 8 Nr.
Klavlerquartetts von R. Sckumann fKs -vur ) unä 3. Lrabma (Q - dlolt) .^ m Klavier : Herr vr . Laartz.

Roäorns
künsmöds!.

Sodr ' sl 'b-
ms -sodinsn j

! Lopisi7-
WLSVÜINSN!

Rsodsn-
, MÄsedlnsri!

Lii . r" om8i3s1
Lilr ' o - Liri-

l7ic ;1liuri8sn!
in anerkannt vorrüg-

Uod«r > nsfüliruvg.

krmemirl
llaisvrstr . 11.

— ksrvruk 1303. -

6 «nsrs1-V«rtrivd 6er s
volitllientsl-

8e!ifei !>!lMLllIiiei>1
f. 6 . krelstast OI6sn-
burg ua6 iVilkolws-

k«v«o>

UlsrapigLks Vereinigung
Vilienburg.

fünf .
' '

.
18, Oktober r Otto lSrnast » Hamburg,

AiLL« s - OvotU - ^ s1vr.
lm November : OLssv lplslsolHour

Lus eigenen iVerLen.
6. Januar - : Vr . Lsvl ^Vi7olir , Dra¬

maturg a . Lachs . I -anüsstbsatsr
Dräsäenr „ Vom Sinn nnü vnslnn
6e, Lkoater « .

14. Kekruar : Oebeimrat ? rok. Dr.
IVulLbl - Dresäen : „ Vlv Vsue-
lu »8 in üsutscber vicbtuog ".

13. dlarr : Sru »» » Fost »Nüaebsn-
Lo » eigenem Scbakksn.

8pisknü
lslokt

kllr jsäs
NAisirau ! l

^»aermavn s
kann «bn«
vorkorigs

Hebung sokort I
ts »eNo»
Haare

«cbnviüs»

Sofort
zu kaufen gesucht ein

1- »ilkl
MkWmIlWM
mit etvaS Garten in
oder in der Umgegend
Oldenburgs. Off. unter
D . S . 721 an die Ge-
schäftsstelle d. Bl.

Gute Laute
zu kaufen gesucht . Off.
unter V. 588'

Filiale
Laiigestratze 4L.

mH « » sorvi » » s « vo

Üssk8ekneil!öms8okme „Wiokl"
mit ^ ufsobiebskamm fü - 3 , 7 u« 6 ly mm UsarlLngs,

0 „ » NtLt es » n» » tiok
^ 0 « 284 « I -rel « poir 8tüoU » UM NÄIk » 9 . 88 » I^ebrsnedsanveisnng vir6 beigefügt. Versand unter Kaebnadme oder

gegen vorvorige Linssnduog des Betrages.

vebrüSer Msüd d,. s°unr°n
« nU H « M» » nckU » u » I.

— V « M»» » ck UlMLla« » I» ^ M>, » «o . —
versenden vir suk

^ «ü "
o »

E » 83^ 3188 , vwoM
^

Au deck. 1 rund. Sofa»
tisch» ISpieg ., IRadkorb,
1 gut. Herrenhemd, 1 Ko¬
stüm , 1 gebr. Gasherd.

Tbeaterwall 34» oben.
Neue schw. Dam.-Halb-

schuhe. Gr. 40, zu Verk.
Slmattenstr . 18, oben.

zu kaufen
gesucht.

Off- unt. V. ,536 Filiale
Langesteatz « 4L

OräkratL

ffÄiZsisisü.
»litli » ,

E- osonatstri -l« «lisr tVsrengettungea» » ,, « « « «>« chSoMU» » » « » » « » »' ÄuftrZgsn sixtrs -VsrgUnsiigllngsnk

AM « MM
zu kaufen ges. Off. unt.
V.585 Filiale Langestr.45

Gute, elegante Herren-
schuhe zu verkaufen.

Alexanders!» SV.
Zu verkaufenein dunkler

Anzng und eine «ra « e
vfffzlerS - Uniform

(Bluse und Hvkei, belle
Stoffe , « ng uftstr. SS.

^ l . schm. W.ma«tek.
Blrrk .. Schürz ., lkuter-
taill . u. Kork. b. z. vkf.
Lathartucustr . 4L «che« .

Zu verkaufen guter
OsW . Amral,
10 mal 15 . Angeb. unt.
V . 584M . Langestr. 45. sr̂ «/s/r. ^ ! ŝ r̂LS»r>.- S.

krompt , ssubsr,
billigst virä lkro

küsill -kiifkislüse
«ntvlekelt , kopiert
und vsrgrössert.
F O LolHV « ^,

Dsllgostr . 43,
lkreur - Drogsriso.

Pkauk« ».
Friedensmare . zu ver¬
kaufen. Künste. Bre«
me«. Schildstraße 26,
Nähe Sielwall.

ksparatur-
IVerLrtLttv

kür
SslZsn
vsllos
VLsss
Ls -Vliön
(- lis .r'r ' sn

ILs.ncto11 .nsn
usv«

Lr - Ss . L2-
islls'
Mr

S1rsied - In-
! Llk ' UMSNlS

LH Lalisn lI
Kr! lqin,

Vterkst. f. 6«ig«nd»a.
! Donnsrsüdvs-rstr .^ 4 §
l - k 'eraruk 238.

MMM llSllsPgiW.

O«r v«us Vorberettuogskarsv » rar

LlLMrlseL - rÜÄvs
daglvnt »m s . Oktober. Lcküter kür

» Ho LLassG»
dl» "«kund» köaooo »edov seist »n-
grmeldst vSrdsa . — Prospekt kr«i.

»snileliltllru
io einrslrisn Ksnäelskseksra unä Lprasksn.^ uskÜdrNeks I^skrpsLns umsvasr.

6««r. ,s,s L ! s mu » ris 6<«r. t0»«
^ Mlvst - LLs» üsIs - L-DUM- lontltu«

(Äs. kismsnn u . Uinalf «. DrpZ .-ttsnäelsl .) 8
OIüsuduvA , 21 » g « IU » ks «M» s » s LS . I

Lvb » K «»ch

Ä2 ^ 6 --rcr^

L Ar -ir/L, - SK

Sokort Ueksrbar:

Ikollxulls,
jvi .x1olli3 . l6N-
jZodr ' si . v-

llsolis,
R0113 .Ä6N -.

sotir 'LnLs,
82011617-

' soIir ' Ln ^ ,
8oiir ' 6is3-
lllS .S0sliN6N-

lisoko,
Ltclsn-

^ Sl3 .nct617,
vr - 6tlS6SS6l,
Lonl017-

1280L6.
Dsgerbesuch

0 d 0 s Ksukrvang
gern gestattet.

sf»lir8m»s
i ^
! Büro - Ausstellung.

Kaiserstrasss 14.
Kernruk 1303.

s örillsa.Iwlclcer.lorgnsttm1
nstl, srrtl. Verordnung,

vpkiüsn «
LoSLNSLÄ » ,

, oidlsrrdur » .tt«!Iig »„ge !»lLt?7«.
Guterh . Brcecheö -Hosr
zu verk . Kanalstr. 4 Pt.

IkMör-
Xleldor , Xoslüms , ?al«-j
tots, laeksn, Llussa,

KSvko, UatsrrSvko,
Xindsrde !tl- illuag.

^ asv »dlssodg.»ofort. I

Lnfert gung von
rrLuordokloiallll«
in oigensn iVsrkslLttonMru mSssigsn Preisen. ^

8 . S » Uo!
Ind . r Äug. ««Icking,

kervruk dlr.

KsM-tliirM
in »U«rds,t,r LualMti

ifüüÜöflllÜ , f,»r>g««tr.



lür

IkAlZN'
Klüsen : ,k8oks
Kostüms : »Mols ! !
» ldsiliep -
^ usvsiblssnäonxen
l». Xeoäeruogcn,of.

S. 5. Ss !iiÄr
r Äkii.

l̂ s/ -/<7^L/r^sa ^ s/ ^e/r
/f-e/svi'

^ L-Nssr>. f^§ -7/s/.

llii 'elliillilift?
Wie wird es!
Ihnen gehen in !
dieser schweren
Zeit . Die Sterne
sagen's Ihnen!
Näh . kosten !, von
rii » » u8 18,
Berlin SW. 61,
Johanniterstr . 1.

IIr .IiiirlIoll.L« L
Üsnt - u.üesclilscdtsleiüen.
iismburg, KSnssmsrkt 38.
( 10- 1, b-7, 8c>nnt->8S 10- 1)

» AreMttAkWkkter»
Sonntag , 21 . Sept .,

nachmittags 2l,r Uhr:
„Martha oder : Der
Markt <i» RrchmorrH."
— Abends 7 Uhr:
Aida ""
Montag . 22. Septbr .,

abends ^ 7 Uhr : „Mig¬
non ."

Dienstag . 23. Sept .,
abends 7 Uhr : „Tor¬
quato Tasso ."

Mittwoch , 24. Sept .,
abends 6 ' L Uhr : „Der
Rosenkavalier ."

Donnerstag , den 25.
September , abends 7
Uhr : „Cavalleria rnsti-
cana ." Hierauf : „Der
Bajazzo ."

Freitag . 26. Septbr .,
abends » 7 Uhr : „Zar
und Zimmermauv ."

Sonnabend , den 27.
September , abends 8s4
Uhr : „Die Nibelun¬
gen ." „Der gehörnte
Siegfried ." „Sieg¬
frieds Tod ."

Sonntag . 28. -Sept .,
nachurittagS 2^ Uhr:
„Drei alte Schachteln ."
Abends 7 Uhr : „Ma¬
dame Butterfly ."

Montag . 29. Septbr ..
abends 7 Uhr : „Tor¬
quato Taffo ."

Dienstag . 86. Sept .,
abends 6l4> Uhr : „Lo-
heuarirr ."

Mittwoch . 1. Oktbr .,
abends 7 Uhr : „Sriem-
hilbs Rache ." _

Vviu !8l' k8i88 ruM
virelrtor

>!. 8ommek,
Lpsrislist kür

Zprsekleilienäsi
8tottsi 'Nljs

will SekEkörigs»
Lasurs » ,

LLIUerstr . 32.
V -e

OtclerDusŜ S.

Oldenburger
Landestheater.

Sonntag . 21. Septbr.
(außer Abonnement , z.
gewöhnlichen Preisen;
Freiplätze haben keine
Gültigkeit ) : Neuheit!
zum ersten Male : „Die
FaschingSfee ." Operette
tN 3 Akt . von Kalman.
Anfang 7 Uhr . Ende
Kl Uhr.

Dienstag . 28. Sept.
(IS . Vorstellg . i. Abon.
nement ; Freiplätze Hä¬
ven keine Gültigkeit ) :
„Die Faschingsfee ." —
Anfang 7^ Uhr.

Mittwoch . 24. Sept.
(2. Vorstellg . t . Abon¬
nement für Auswärti¬
ge ) : „Orphens in der
Unterwelt ." Burleske
Oper in 4 Akten von
Dffenbach . Anfang 4
Uhr . Ende 6^ Uhr.

Donnerstag , den 25.
September (14. Vor¬
stellung im Abonnem .) :
„Die versunkene Glok-
ke." Deutsches Märch .-
drama in 5 Akten von
G . Hauptmann. Anfang

Uhr . Ende 10 Uhr.
Freitag . 26. Septbr.

(15. Vorstellg . i . Abon¬
nement ) : „Orphens in
- er Unterwelt ." An»

^ ng7 ^ -Uhr , Ende nach

Sonnabend . Sen 27.
Septemb . (Vorstellung
zu volkstümlich . Prei¬
sen ) : „Die Räuber ."
Schauspiel in 5 Akten
von Schiller . Anfang
k Uhr . Ende 11 Uhr.

Sonntag . 28 . Septbr.
(außer Abonnement : z.
gewöhnlichen Preisen:
Freiplätze haben keine
Gültigkeit ) : „Die Ka-
fchingsfee ." Anfang 7
Plhr . Ende 10 Uhr.

Der Vorverkauf für
»lle Vorstellungen von
Dienstag bis Sonntag
«inschl . mit Ausnahme
- er Bolksvorstellnng

g.N WMtW.

Werert . nachHartmann 's
Schule schnell fördernden
Klavier¬

unterricht?
Nngb . m . Pr . u . W -F. 628
an die' Geschäftsst. d . Bl.

Kotiii'i'silmkii
l-angestr.

Die Verlobung meiner'
Tochter Helene mit dem^
Landwirt Herrn Fritz
Lüttmann a . Ohrweqcr-
feld . und meiner Tochter
Lilly mit demKaufmann
Herrn Jose ? Walter aus
Geilenkirchen , beehre ich
mich ergebenst anzu¬
zeigen.

Johann Meyer.

Rostrup , Septbr . 1919.
b . Bad Zwischtnahn.

HeleneMeyer
M Lsttman«
Rostnrp . Ohrwegerfeld,

z . Zt . Rostrup.

Lilly Meyer
Wek Walter

>Rostrup.
Gelsenkirchen i. W.

Verlobte.

AIS Verlobte em»
! - fehlen sich

iKÄsme Mm
AM ZM

Delfshausen Rastede

Gaststr. 28.
Diese Woche:

Mlersöm
imsleirWenSalz

kMMekgul.
Mitterndorf,

Tauplrtzer

LawmenGebrrge

Ihre am Sonntag voll¬
zogene

VerloduvZ
beehren sich anzuzeigen

krlM Lelieiüe
iln ! Ml 'liendlll '

g.
Petersfehn,

im September 1919.

ri >. AtzmIU.

Anmeldungen für d.
im Oktober : beginnen¬
den Herbftkurse Kanal¬
straße 4 erbeten.

Vorzügl . alte Geige
mit Kasten und Bogen
s. prSw . zu verk . Näh.
Donnerschweerstr . 551.

ksmMen -stsehriMrll
DerlobungS -Auzeiaeu.

^ Ihre Verlobung beehren sich anzuzeigen

H Margarete Frommhold
Karl Heitmann junr.

« SrNtz Oldenburg
S1. September ISIS.

lchrs Verlobung beskrsn elck anrn- ^
L - slgen

Z krlvck» LLumsr ^
VU1F « Mo L

vürtzerkelck«.
21 . September ISIS.

N»ckor»t.

Die Verlobung meiner!
Tochter Anny mit Herrn,
Fritz Hullen beehre ich^
mich anzuzeigen.

Fra» A. Keithan» v

Meine Verlobung mi
Fräul . Unny Keithan
zeige ich hiermit erge¬
benst an.

Fritz Hullen.

Caffebruch , Bz . Bremen , ? Oldenbnrg,
im September 1919. < rm September ISIS.

Lsi"

r
Die Verlobung Nn-

erer Tochter Karls m. §
em Eisenbahnbureiau - ^

assistenten Herrn Rü- MeiNe Verlobung mit

Wilhelmshaven,
im September 1919.

Rudolf MichÄS.

Wilhelmshaven , gebend
wir hiermit bekannt.

Oldenburg,
im September 1919. ^

Karl Schwäbe
und Frau Käthe

geb . Webdermanm!
Das Brautpaar ist am Sonntag , den 21.

September d. I .. nachmittags , in Oldenburg,
Haareneschstraße 35 , anwesend.

Statt Karten.
Die Verlobung ihrer'

Tochter Margarete nnt >
dem Ziegeleibes . Herrn'
Car ! Schwarting zu!
Borgstede zeigen an

Joh . Praß und Frau«
geb. Willen.

Jeringhave , !
im September 1919.

Meine Verlobung mit
Fräul . Marggrete Pratz
zeige- ich hiermit an.

Carl Schwarting.

Borgstede,
im September 1919.

Statt Karten.

M MKS
« Kki» M

Verlobte.
Rordedewecht,

im Septbr . 1919.

Geburts -Anzeiaen.
iS Durch die glückliche
L: Geburt eines

p MMe»s
^ wurden hocherfreut
W. Haarmann u. Frau

Martha geb. Ahlers.
Oldenburg,

den 20. Sept . 1919.

Am 15. Sept . erfreu-
ten wir uns der Geburt
eines gesunden

Töchterchens.
Rechtsanwalt Dr. Cuwie

und Frau
Hertha geb . Backhaus,

Lübeck.

Durch die glückliche
Geburt eines

WM » K»M
wurden wir hoch erfreut.

Regierungsbaumeister
Friedrichs,

Else Friedrichs
geb. Kloppenburg.

Todes -Anzeiae ».

Oldenbnrg . 20. Sept . 1919.
Gestern entschlief sanft und ruhig

nach kurzer , heftiger Krankheit mein
lieber Mann , unser lieber Vater

im Alter von 56 Jahren.
Dina Hütimann geb. Onneu.
Theo Thometzek und Frau Henny

geb. Hüttmann.
HanS Hüttmann . zurzeit in franz.

Gefangenschaft.

Die Beerdigung findet am Montag,
den 23. September , nachmittags 4 Uhr,
vom Tranerhause . Lerchenstraße 80,
ans statt.

Oldenburg , de » 19. Septbr . 1919.
Ei » hartes Schicksal entriß un § heute

mittag nach kurzer, schwerer Krankheit
meine innigaeliebte Frau , unsere gute

I Mutter , die Seele unseres Hauses,
»WM » tznesßM

j im -Alter von 67 Jahren.
Li « trauernde» Angehörigen»

Diedrich August KneehanS,
Zollaufseher o. D.

Georg KneehanS, Kaufmann»
Berlin.

Otto KneehanS , Kaufmann,
Chemnitz.

Herm » KneehanS , Lehrer,
Schortens.

Gaby KneehanS geb . Glauch.
Horst und Lore KneehanS

als Enkelkinder, z
, Die Beerdigung findet statt am Mittwoch,
den 24. d. Mts «, morgens 9'/«. Uhr , auf
dem Gertrudenkirchhof nach vorheriger
Andacht im Trauerhause Nadorsterstr . 38a.

Von Beileidsbesuchenbitten wir abzusehen.

Donnerschwee , 18. Sept . 1919.
Heute entschlief nach schwerer Krank-

I heit unsere liebe, gute Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter , Schwester und Tante 1

Witwe

Rite kirnte
geb. Oldewurtel

in ihrem 76. Lebensjahre.
DieS bringen trauernd zur Anzeige

W » Funke « . Familie.
A . Funke u » Familie » i
K» Funke n . Familie j

nebst Angehörigen.

Die Beerdigung findet am Dienstag , j
! nachmittag 8'/« Uhr , vom Pius -Hospital j
nach dem Donnerschwee: Kirchhof statt.

GebvrtS -Anzeige.
Westerscheps , 19 . Septbr . 1919.

Uns wurde heute morgen 514 Uhr ein I

geboren.
Golm

Gustav Aulenberg «. Fra»
Johanne , geb. Bülts.

Todes -Auzeige.
Heute mittag 12 ' /4 Uhr entschlief!

im Peter -Friedr .-Ludwig-Hospital §
zu Oldenburg mein innigstgeliebter,
herzensguter Mann , meiner Kinder

! treusorgender Vater , unser guter Schwieger¬
sohn , Bruder , Schwager und Onkel

Msv'
! im 34 . Lebensjahre , infolge der sich im Felde !
zugezogenen Krankheit.

Die Geburt seines SohneL konnte chm j
^ noch mitgeteilt werden.

In tiefer Trauer:
Johanne Anlenberg geb . BöltS

«nd Kinder nebst AngehSrigen»
Die Beerdigung findet am Montag , den >

22. Septbr -, nachm. S Uhr » vom Kaufe,
Karl Bölts , Nordedewecht, auS statt.

Trauerandacht nach der Beisetzung in j
! der Kirche.

UavLrULL,
Westerscheps , 20. Septbr . 1919^

Am 19. ds. Mts ., nachm. 12V- ,
Uhr , verschied im Peter -Friedrich»
Ludwig - Hospital zu Oldenburg
nach kurzer, heftiger Krankheit

infolge eines sich im .Kriege zugezogenen
>Leidens unser treuer Mitarbeiter

klI8tSV KlllkNllkl^
Er war unS immer ei» lieber Kollege!

«nd wir werde« sei« Andenken i^ Ehren
hasten.

M Aügeßellte« ««- AkSe!ter kr Zirwa j
AvmuliiskisHt ZleisWarellfLkri!

L . Sülls.

DlLvlLI ' HLL
Am Freitag , 19. d. M ., entschlief!

nach einer im Felde sichzugezogenen
Krankheit unser lieber Nachbar!
und nicht zu ersetzender Freund

kilbkvkckllllSl 'g
Wir werden "sein Andenken stets in ^

j Ehren halten!
Joh . Wetjen und Fra«.

Nadorst, den 20. Septbr . 1919.
Allen Verwandten und Bekannten hier¬

durch di« ' traurige Mitteilung , daß am
7 . September d. I . unser lieber Sohn 1

j und Bruder

Usiurrvli,
Matrose bei der Mmensuch-Abteilung»

Lurch einen Unglücksfall verschieden ist.
, Er fand seine letzte Ruhestätte auf dem
j Friedhofe in Emden.

Dies zeigen tiefbetrubt an
Gerhard BrnnS und Fra«

Helene geb. Löschen
nebst Geschwister« .

Glatt besondererAnreise.
Oldenburg , den 19. Septbr . ,1919.

Heute abend entschlief sanft nach langer!
! in großer Geduld ertragener Krankheit ,in
der Heil- und Pflegeanstalt Wehnen unser
lieber, guter Vater , Schwieger , und Groß¬
vater , der

Zugführer a. D.

NW
' '

In tiefer Trauer

Die Kinder.
, Die Beerdigung findet am Mittwoch , I
1 den 24. September , morgens 9 Uhr , von
I der Gertrudenkapelle aus statt . Andacht

8 °/. Uhr daselbst.

Dankfagange «.
Kreyenbrück,

19. Septbr . 1919,
Allen denen, die an dem'

Heimgang unseres liebe«
Willi so innige Teil»
nähme genommen haben,
sagen wir unseren

wärmsten Dank»
Diedr. T immerman«

und Frau Rosa geb.Lamken.
Fritz Timmerman«.

Nsik -
Ll8gS8ll0klv

Herzenswunsch!
Bess. geb . Herr . Brr.

mer , 40 I .. wünscht zum
Kram .markt junge Fratz
oder Fräulein kennen z.
lernen , zwecks Gesellig,
keit. Berschwiegenh . zu.
gesich . u . verlangt . Off.
unter Ideal , Bremen,
Bahnh of , postlagernd.

Kaufmann » Inh . eine»
w. Geschäftshaus . . Res.
Äfz .» evgl ., 27 I . alt,
dunk.» vermög . , gr . statt!.
Erschein ., wünscht geb . j.
Dame m. edl . Charakt»
durch Briefwechsel näh.
kenn, zu lern . Emsigem.
Angeb ., mögl . mit Bild,
welches sofort zurückges.
wird , uinter D . E . 70S
an die Geschäftsst. d . Ll.
erbeten.
Höherer techn. Beamt»
in leit . Stellung , Res.-
Offz ., evgl., 27 I . alt-
blond . grß . schlanke Er-
schein., sucht die Bektsch.
einer geb. j . Dame mit
tadell . Ruf , im Alter ».
19—22 I . Vermögen,
welches sichergestelltwer¬
den kann, da s. auch ver-
möa .» eruünscht, jedoch
nicht Bedingung . Ernst-
qem. Zuschr . mögl . mt
Bild . w. sos . zurückges:
wird , unter A . I . 719
an die Gesch . d . Bl . erb,

MMLNÜLMNsemIt
u.uavkösrstelll.

^ lierroasrrubet
»usiibt, um xe-

, liebt ru venie»
u .siedglaolüieli' ru verkeiret«»,

»egtckss8c"Sas Luöd„ Vo»
» err rutterr ». zzsr>- 2.2L
Vorlag llSklig,Vr«8iI «n IS/47
. Direkte Auftr . v . mehr.
100 heiratsl . Damen mit
Verm . v. 5—200 000 ^ .
Herren , a . 0. Verm .» die
rasch u . reich heiraten w.,
erhalt , kosten !. Auskunft.

L. Schlesinger , Berlin,
Waßmannstr . 29.

stsus Wege.
Voroeln » unck vsr-

sckvisü sn LuckenDame»
unä Herren glücklicks,
atancksrZswLsss Usir-st.
llsinsVvrwittlungllkeill
Vorschuss ! Verlange»
Sie änkkILrungsecdrikt
1 . 105 gegen Lwss»
ckung von 25 pksmüK

,Vvr Nunck".
I/ettinnns » ckt Oo»,
Llvl . Ledliesskacb 1t>

Die junge Dame,
die Sonnabend vorm
zw . 10 und 11 Uhr
der Kurwickstr. kam , a»
der Ecke des Walls u.
Peterstraße einen Augen¬
blick verweilte , wird hrer»
herzl. um ein Lebsnsz- m
D

'
O. 718 an we Ge«

lckästsst. d- . BI. gebet «»

I
I unauffällig:, streng>
l cUsicret über VsmiiMi I

«ltzilt, kdmM . M. I
ymsdm eto. LN »Heil
ürtS» g-vissendsft , v. k
irrte» krsisss dsroM -I

ZOsäkrixe ?rsxis . k

, .klsd»°" « ilt-IMWlt-I
Vvrlln A. 35, !

pots -iLin-rstrssssIlsI

Setter pwM
stlellubr. ^

Nelig . NM
Brüderstmtze

Eintritt frei. ""

Rektor
franz .,

- «7
-
N, 6F



I. Beilage
zu M. 2SS -er „Nachrichten für Stadt und Land" von Sonntag, 21. September ISIS.

Unbegreifliche KegierungsmaßnabMen im
2eitungswe !eii.

. ,
Der 1. Oktober wird dem größten Teile Ser deutsch« «

VeitungSleser wiederum eine erhebliche Mehraus¬
gabe für den Bezug ihrer Zeitung bringen . Waren bisher
die stufenweisen Erhöhungen in den allgemeinen
Teuerungsver hält nissen begründet , so liegen
diesmal Ursachen zu Grunde , die sich bei einem geschick¬
teren Verhalten der Regierung hatte ver-
Meidenlassen. Vor allem hätte die Regierung den un¬
erhörten Wucher mit P a pierholz unterbinden sollen.
Außerdem hat sie jetzt das Aufhören einer während des Krie¬
ges für die Papierversorgung der Presse geschaffene Einrich¬
tung angeor 'dnet , die im Interesse der Ocffentlichkeit unter
allen Umständen für die Uebergangszeit noch Hütte w « iter¬
be st e h e n m ü s s e n . EZ ist der Allgemeinheit wohl kaum
bekannt , daß der deutschen Presse in den letzten Jahren das
Weitererscheinen nur dadurch möglich war, dcrß
unter Mitwirkung von Reich und Bundesstaaten durch eine
R e ich s st elle für die Sicherstellung des Papierbedarfs
gesorgt wurde . Sie ermöglichte eine bevorzugte Belieferung,
der ZeitungspapierfabMen mit Kohlen und Papierholz unb
verhinderte so auch eine allzu starke Erhöhung der Papier¬
preise.

Diese Reichsstelle soll am 1. Oktober ds . Js . aufgelöst
werden . Die dringenden Vorstellungen der gesamten deut¬
schen Presse haben nicht vermocht , die Regierung von der
Notwendigkeit eines Weilerbestehens der Reichsstelle , die
ausschließlich im Interesse der Allgemeinheit geschaffen war,
zu überzeugen . Die Tätigkeit der bisherigen Reichsstelle soll
nun zu einem Teile wenigstens von einer priv aten G . m.
b. H. fortgeführt werden . Der Wert dieses Planes wird aber
dadurch illusorisch, daß es dem den überwiegenden Teil
der deutschen Papiererzeugung beherrschenden Verband
Deutscher Druckpapterfabriken gelungen ist,
schon jetzt den bestimmenden Einfluß in der neuen Gesellschaft
an sich zu reißen . Und das merkwürdigerweise mit Wis¬
sen des Reichswirtschaf ts Ministeriums,
dessen Vertreter in völliger Verkennung der Sachlage Liefe
Bestrebungen des Verbandes ganz offenkundig unterstützt.

Gelingt es nicht , diese unter einer so staä sozialistischen
Regierung doppelt befremdenden Bestrebungen zu verhindern,
so tritt durch die bereits von den Fabriken unverblümt angv-
kündigten Papierpreiserhöhungen eine Ver¬
teuerung des . Lesestoffes ein, für den die Presse
die Verantwortung unbedingt ablehnen muß . Es bleibt ihr,
von der große Teile schon seit Jahren schwer um die Existenz
zu ringen haben , nichts anderes übrig , als die Aufmerk¬
samkeit der Oeffentlichkeit und der Parla¬
ment e auf diese im öffentlichen Interesse tief bedauerlichen
Tatsachen zu lenken.

kammermukk in Oldenburg.
Kum 1. Abend am Montag , den 22. Sept ., 8 Uhr , im Kasino.

Die Literatur der Werke für Klavier , Violine . Bratsche
und Violoncello , der sogenannten Klavierquartette , ist im
Verhältnis zu de« andern Gattungen der Kammermusik
äußerst gering , zählt , selbst einschließlich der modernen und
modernsten Komponisten , kaum mehr als ein Dutzend . Zwei
der herrlichsten Meisterschöpfungen dieser Art , Schumanns
Op . 47 in lüs-ckur und Brahms ' Op . 25 in 6 -molI , bilden ine
Vortragssolge des 4 . Kammermuflkabends unserer ocktbe-
währten Vereinigung Düsterbehn , Herbst , Möckel
und Kufferath, denen sich der Verfasser dieser Zeilen als
Klavierspieler beigesellen Wird.

Strahlend in Jugendfrische und gleichseitig ein Erzeug'
c Meisterschaft braust Sch

wie
umannS

ein Frühlingssturm dahin,
überlegenster
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voch ohne jedes Anzeichen, ,daß sein Schöpfer sich je vom Genie
zum Talent herunterarbeiten würde . Das echte Romantiker-
Herz schlägt uns entgegen . Ganz in Frühlingswonne ist der
1 . Satz getaucht . Wie ein unheimlicher KoboLdspuck huscht
das Scherzo vorüber . Es enthält zwei Trios , das erste aus
einer zartseusz enden Melodie auf echt Schumannsche Art in
engen Verschlingungen gesponnen, , Pas zweite eine Kette ver¬
schleierter Akkorde, zwischen die das Thema des Scherzos
mit diabolischer Grimasse hineinspringt . Den langsamen Satz
beherrscht « ine in Septimensprüngen sehnsüchtig schmach¬
tende Melodie . Zu innig -feierlichem Dankesgebet vereinen
sich die Instrumente in einem Mittelteil . Am Schluß des
langsamen Satzes klingt schon leise das Thema des Finales
vor . Dieses selbst bewegt sich größtenteils in fugiertem
Stil . Ein chromatischer Mittelteil wirst für einen Augen¬
blick einen leisen Schatten über dieses ebenso sonnige wie
AMsizierfreudige Tonspiel , das sich im Charakter dem deS
1. Satzes nähert und so zu einem prachtvoll symmetrischen
Abschluß des ganzen Werkes wird.

Brahms ' E - moll - Quartett hat für Olden¬
burg insofern eine besondere Bedeutung , als es einem ehema¬
ligen Jntendanten . des Oldenburger Theaters . Reinhard von
Dalwigk , zugeeignet ist und auch von Brahms ' persönlich
hier tu den 70er Jahren interpretiert wurde . Der 1 . Da?
tönt echt Brahmssches Pathos , durchglüht von verhaltener
Leidenschaft . Schlicht und tn elegischer Schönheit gibt sich das
Intermezzo . Ein breit ausladender , prächtig klingender
Hymnus von beinahe orchestraler Wirkung strömt der lang¬
same Satz dahin , der in einem marschartigen Mittelteil einen

- glänzenden Zug ritterlicher Gestalten vor die Sinne zaubert.

Der letzte Satz ist ein rassiger Zigeunertanz , mit unnachahm¬
licher Meisterschaft in die Sphäre der Kurchmnsik erhoben.

Dr . Hans Gaartz.

Rus Sem vläendurgrr LanSe.
D«r « achtes« uns» » mit dksondmn Zechen !>- rs-hr»ri> M»«n »erichr « «ft
» r « tt genau» Quellen»»!»»« »«stattet. Mitteilung«« un» Berich «»

ü>« »rtvch « <s»rkv« « ni§- fiu» der Schriftleiluiiü stet « wistten»» «».
Oldenburg , 21 . Sept.

r . Die Versorgung mit Petroleum im Winter . Die Aus¬
sichten für baldige Beendigung der Zwangsbewirtschaftung des
Leuchtöls sind leider immer noch recht gering . Die Vorräte,
mit denen Deutschland aus dem Kriege bervorging , waren ver¬
schwindend gering , und seit Oktober 1918 sind neue Zufuhren
nicht eingegangen . Trotz mehrfach« Versuche ist auf eine Be¬
lieferung aus Polen und Rumänien vor der Hand gar-
nicht oder nur in sehr geringem Ausmaße zu rechnen. Dem Be¬
zugs aus den Vereinigten Staaten stehen hinsichtlich
der Verschiffungsmöglichkeiten und Beschaffung derBa-
luta Schwierigkeiten entgegen . Verhandlungen sind indes
durch die Deutsch-Amerikanische Petroleum -Gesellschaft einge¬
leitet worden , und bereits schwimmt eins Ladung auf Hamburg.
Es handelt sich jedoch dabei um im Verhältnis zum deutschen
Verbrauch sehr geringe Mengen . Man will also vorläufig
die Verteilung durch die Kommunalverbände , und zwar nach
demselben Schlüssel wie im vorigen Jahre beibehaltsn müssen.
Kerzen werden im freien H an d el in b eschr ä nktem
Umfang zu haben sein . Ob es gelingen wird , hierin den
voraussichtlich sehr starken Bedarf des Winters voll zu decken , ist
wenig wahrscheinlich.

Wichtige Schulstagru . Der Bezirkslehrerverein für
Stadt und Amt Oldenburg beschloß, den Stadtmagistrat der
Stabt Oldenburg zu bitten , dahin zu wirken , daß mit dem
Abbau der bestehenden öffentlichen Vor¬
schule und ebenso der privaten Vorschulen
spätestens zu Ostern 1920 begonnen wird.
An den Vorstand des Landeslehrervereins stellt er das Er¬
suchen, beim OberschuKollegium vorstellig zu werden , nun¬
mehr den Organistendienst vom Schuldienst zu
trennen und kein« Hauptlehrerstelle mehr mit Organisten¬
dienst auszubieten . — Weiter gab der Verein einstimmig An¬
regung zur Erhöhung der Beiträge für den Pestalozzi-
Verein . Schließlich erörterte er, ohne eine Abstimmung dar«
rüber vorzunehmen , die Fragen , ob der Hauptlehrer ernannt
oder gewählt , ob er Vorgesetzter sein solle und inspizieren
dürfe , oder ob kollegiale Verwaltung vorzuziehen sei.

* Aus der Deutschen Volkspartei . Der von dem Landes¬
verband Oldenburg beabsichtigte politische Ausbil¬
dungskursus findet erstmalig am 24 . September tn
Olderiburg statt . Zugelassen zu diesem Kursus toerderr
nur diejenigen Parteimitglieder , die ihre Teilnahme per¬
sönlich oder durch die Hauptvereine angemeldet haben.
Nachträgliche Anmeldungen werden in der Geschäfts¬
stelle , Handelshof , Frrnsprechn : 777 , angenommen . Am
4. Oktober findet , ebenfalls in Oldenburg , der 2 . Bec-
tretertag Des Landesverbandes statt , dessen Tagesord¬
nung bereits den Hauptveveinen zugegangen ist . Be¬
rechtigung zur Teilnahme an den Verhandlungen Haben
nur disjc ingen Vertreter , die von den einzelnen Haupt¬
vereinen satzungsgxmäß gewählt und deren Namen der
Geschäftsstelle mitgeteilt sind . Am 11 . Oktober findet eins
Vor traue ns Männer Versammlung innerhalb
des 15 . Wahlkreises statt , deren Tagungsort noch nicht
endgültig fcststeht . Die Teilnehmer an dieser Versamm¬
lung werden auf dem Oldenburger Vsrtretertag gewählt
werden . Die beiden Versammlungen haben in erster
Linie die Aufgabe , zu dem Entwurf des Parteipro¬
gramms Stellung zu nehmen , der am 14 . September in
Berlin beschlossen wurde - Das
nsr endgültigen Fassung wird
vom 18 . vis ZV. Oktober in Lefi
Um JrrlümÄ

'ow über die Organisation vorzubrugen , sei
daraus hingewiesen , daß der verdiente Führer der Deut¬
schen Volksparter in Stadt und Land Oldenburg , Justiz¬
rat Lohse, infolge Ueberlastung mit beruflichen und
parlamentarischen Arbeiten , den Vorsitz im Hauptverein
der Stadt Oldenburg nievergelegt hat . An seiner Stelle
wurde Postdirektor Mächens zum ersten Vorsitzenden
des Stadtvereins gewählt . Die Leitung der Partei im
gesamten Herzogtum liegt dagegen vor wie nach in den
Händen von Justizrat Lohse . Die Geschäftsstelle sowohl
des Landesverbands als auch des Stadtverein 's be¬
findet sich in Oldenburg , Handelshof , Fernsprecher 777.

r . Das Gesetz über eine außerordentliche Kriegsabgabe für
1919 und üb « eine Kriegsabgabe vom Vermögenszuwachs wer¬
den jetzt vom „Reichsanzeiger " veröffentlicht.

r . Erhöhung der Fernsprechgebühren . Dom 1 . Oktober an
betragen die Fernsprechgebühren für das 3-Minuten -Gespräch
bis 25 Km . Entfernung 40 Pfg ., bis 50 Km . 50 Pfg ., bis 100
Kilometer 1 Mk. , bis 500 Km . 2 M ., bis 1600 Km . 3 M ., von
mehr als 1000 Km . 4 M.

* In der Haarenlorschule fand am Freitag ein Eltern¬
abend statt , zu dem etwa 80 Eltern erschienen waren . Nach'
einleitenden Worten einig « Mitglieder des Lehrerkollegiums
wrrrde in anregend « Aussprache üb« die Aufgabe der Eltern¬
abende, die ungeteilte Schulzeit , Körperpflege der Jugend in
Schule und Haus sowie üb« die Beschäftigung der Kind « in
der schulfteien Zeit verhandelt . Die mit Beginn dieses Schul¬

jahres eingeführte ungeteilte Schulzeit fand allgemeinen
fall Die Elternschaft wählte einen Vater (Herrn Alvon) und.
eine Mutt « (Frau Voges) als " Vertreter in den Schul¬
vorstand.

* Arbeitsgemeinschaft von Angestelktenverbänden . Äö»
deutsche Werkmeistverband , Bund technischer Angestellten und
Beamten , Verband der Bürocmgestellten Deutschlands , Ver¬
band deutscher Bühnendarsteller , Zerrtralverband der Handtz
lunysgehiffen Deutschlands , Deutscher Zuschneiderverband^
haben sich zu einer großen Arbeitsgemeinschaft zusammengo-
schlossen, und halten am Montag , den , 22 . Sept ., abeNdsi
8 Uhr , in der Aula des Gymnasiums ihre e rst e g sm e i « -
schaftliche Versammlung ab , wozu zwei Referen¬
ten aus Bremen gewonnen sind, welche über Wirtschaftsfra¬
gen , sowie über Zweck und Ziele der Arbeitsgemeinschaft spre¬
chen werden . '

* D « Verein Niedersächsische Presse , der Nordwestbezirk
des Neichsverbarides der deutschen Presse , hält Sonntag , de«!
5 . Oktober , in Hannov « ( 11 Uhr im St . Hubertus ) sein«
sahungSgemäße Hauptversammlung mit ein« so wichtigen Ta¬
gesordnung , daß eine allgemeine Teilnahme, all«
Mitglied « durchaus notwendig ist, besonders auch der abgelegen
wohnenden , dir wenig Gelegenheit haben , an den Versammlun¬
gen teilzunehmen.

* Im Panorama werden diese Woche hervorragend schön«
Aufnahmen aus dem steierischen Salzkammergut
zur Zeit des Wintersports zu sehen sein . Es ist erstaunlich, tq
welchem Maße die photographische Technik das winterliche Weiß
in 50 verschiedenen Bildern auf die Platte zu bringen vermag.
Die Besuch« werden auf ihre Kosten kommen.

* Wochenmarkt. In früheren Zeiten war d« Mittwoch
immer unbedingt der Hauptmarkttag , wahrend d« Sonnabend
nur eine untergeordnete Rolle spielte . Die Vorrangsstellung
des Mittwoch? hafte vielleicht ihren Hauptgrund darin , daß au
diesem Tage bekanntlich früh « zugleich der Schweinemarkt aÜ-
gehalten wurde , der eine starke Zufuhr und einen lebhafte»
Besuch vom Lande brachte, bei welch« Gelegenheit dann auch
landwirtschaftliche Produtte mit zum Markte gebracht wurden.
Nachdem nun vor einigen Jahren wegen der notwendigen In¬
anspruchnahme des ganzen Marktplatzes für den sich immer meh,
auswachsenden Wochenmarkt, besonders in den Herbstmonate«
mit ihrem starken Angebot an Obst und Gemüse d« Schweins-
markt auf den Donnerstag verlegt war , verlor der Mittwoch
einen Grund für seine Bevorzugung , und dev Sonnabend
machte ihm als Markttag erfolgreiche Konkurrenz , so daß jetzt
d« Unterschied zwischen den beiden Tagen nicht mehr so groß
ist. Naturgemäß müßte der Sonnabend , der ja als EmkaufS-
tag für Lebensmittel sonst die übrigen Wochentage an Bedeutung
übertrifft , auch auf dem Wochenmarkte den Vorrang haben . Dem
Mittwoch aber seinen durch unvordenkliche Verjährung ersessene«
Vorsprung zu nehmen » oder gar ihn zu überholen , dürste seinem
Nebenbuhler nicht leicht werden . Das physikalische Gesetz de»
ri « inertiue ( des Beharrungsvermögens ) hat auch in der Ge¬
schichte als Konservatismus seine Gültigkeit . — Die Nachfrage
nach , Aepfeln, die sich in den Grenzen von 35—80 Pfg . be¬
wegten , war Wied « sehr lebhaft . Man merkte ab« doch , daß
der Bogen seitens der Verkäufer reichlich stramm gespannt wird,
indem die Preise für die immerhin noch nicht zum LaftlÄbst zäh¬
lenden Apfelsorten nicht mehr so glatt bewilligt wurden . Bir¬
nen kosteten 30—70 Pfg . Auf dem Gemüsemarkts wurde«
Bohnen bei geringerem Angebot und steigenden Preisen stark
gefragt . Wurzeln erst« Ernte waren schon zu 14' Pfg . das
Pfund ongeboten, an anderen Stellen kosteten sie 25—30 Pfg.
Diejenigen zweit« Ernte , die, wie im ersten Frühjahr , größten¬
teils bundweise gehandelt wurden , waren natürlich wesentlich
teurer . Sonst hatte der Markt keine berichtenswerte PreiSände»
rungen aufzuweisen .

^
B . Birkenfeld , 19. Sept . Die Regierung der Republik ver¬

öffentlicht eine Bekanntmachung über die Gemeinderats-
wählen und die Wahlen zu rLandeSvertretung.
Erste« sollen am 28 . September , letztere am 5 . Oktober d . Ir.
stattfinden . Beide Wahlen werden nach dem Reichstagswahlrecht
( Verhältniswahl ) abgehalten . Zur Landesvertretungswahl
wird die Republik in 7 Wahlkreise eingeteilt und 25 Abgeord-
nete gewählt werden . Die Landesvertretung soll alle parlamen¬
tarischen Befugnisse eines Landtags haben und wird , wenn nö- ,
tig , deshalb auch gesetzgeberisch tätig sein können . Die neugs«
wählte Landesvertretung wird auch die Wahl eines neuen Prä¬
sidenten in die Wege leiten . Der jetzige Präsident wird eine
eventuelle Wiederwichl nicht mehr annehmen , da er wünscht, daß
die Präsidentschaft von Birkensejd durch einen geborenen Birken»
selb« geführt werden soll. Der neugewählte Präsident soll auch
alsbald über die Anschlußfrage abstimmeu lassen.

0 Wilhelmshaven , 19 . Sept . Ein tödlicher ll « -
glücksfall ereignete sich auf der hiesigen Torpedow « st . Dort
war der Techniker O . mit der Bedienung eines Kranes beschäf¬
tigt , als plötzlich das Seil riß und ein schweres Maschinenstück,
das der Kran gerade hob , dem O . auf den Kops siel , so daß d«
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velranmmachmg.
Für den vom 28. September d. I .. nach-

MttagS 4 Uhr . bis zmn 3. Oktober , mittags
Lii Uhr . dauernde«

Kramermarki
werden die folge «- «» polizeiliche « Vorschriften
«« lassen:

1. Marktbezieher aller Art . auch solche, die
keinen festen Stand beanspruche « , werden nur
»«gelassen , wenn sie sich im Besitze eines Zu-
tassungsbescheiöes ( Platzschetnes ) befinden . An¬
träge auf Zulassung sind bis spätestens Mitt¬
woch. den 23 . September . Lei den Marktmeistern
schriftlich oder mündlich zu stellen . Der Zu-
lassungsbescheiü ist Lei der Anmeldung auf dem
Meldeamt (Zimmer 8 des Rathauses ) , die wäh¬
ren - der Dienststunden desselben — vormittags
von 9 bis 1 und nachmittags von 4 bis 5^L
Uhr —. und zwar spätestens am Sonnabend,
den 27 . September , zu erfolgen hat , vorzulegen.
Die Anweisung der Plätze erfolgt dann seitens
der Marktmeister gegen Vorzeigung des Zu-
lassüngsbescheides und der vom Meldeamt aus¬
gestellten Meldekarte.

S. Die Schaustellungsabgaben (Lustbarke -its-
stener ) und das Platzgeld sind am Sonnabend,
den 27. September , nachmittags um 8 Uhr , auf
- er Polizeiwache im Rathaus 2 zu entrichten.
Betriebe , für welche die Schanstellungsabgabe
Nvd Las Platzgeld nicht vor Beginn des Mark¬
tes gezahlt ist. werden polizeilich geschloffen.
Die von den Mrktbezieüern ohne festen Stand,
sogen , fliegenden Händlern , zu zahlenden Er-
umbnisgebühren sind bei der Anmeldung (stehe
Ziffer 1) zu entrichten.

S. D »e Höhe des PlatzgeldeS richtet sich nach
dem Tarif über die Erhebung von Stättegel-
Lttn auf dem Kramermarkt.

4. Vor Beginn und nach Schluß des Marktes
dürfen keine Waren feilgeöoten oder verkauft
und keinerlei Schaustellungen dargeboten wer¬
den.

8. Der Abbruch der Marktbuden und die
vollständige Räumung der Standlätze hat spä¬
testens bis zum 4. Oktober , abends , zu erfolgen.
Der Abbruch vor Donnerstag , den 2. Oktober,
abends 11 Uhr . ist nur mit Genehmigung des
Magistrats gestattet.

8. Drehorgelspieler und andere Musiker wer,
den nur in beschränkter Anzahl und nach vor-
gängiger Probe , die Sonnabend , den 27 . Sep
tember . nachmittags um 3 Uhr . ans der Polizei
wache stattstndet . zugelassen . Ausgeschlossen
von - er Zulassung sind Blinde und Verkrüp
pelte.

7. Die zugelaffenen Musiker und Drehorgel
Vieler erhalten 2 Kontrollnummern , von denen
sie eine an dem Musikinstrument und eine an
der Kopfbedeckung sichtbar tragen müssen.8. Der Marktverkehr dauert von morgens8 Uhr bis abends 11 Uhr . Das Feilbieten und
Derkaufe » von Gegenständen sowie das Dar-
Sieten von Schaustellungen und das Musizieren
außerhalb dieser Zeit ist auch auf Straßen und
Plätze » und in öffentlichen Lokalen verboten.
Anträge auf Gestattung von Ausnahmen sind
«uf dem Meldeamt innerhalb der in Ziffer 1
angegebenen Zeit zu stelle».5. Den Wirten kann gestattet werben , ihre
Wirtschaftsraume bis 2 Uhr offenzuhalten , falls
sie einen dahingehenden Antrag stellen . Ebensowird auf besonderen Antrag die Erlaubnis zum
Musizieren außer mit Blasinstrumenten . Dreh¬
orgeln und größeren Automaten über 11 Uhr
hinaus bis 2 Uhr erteilt werden . Die Anträge
sind bis spätestens Sonnabend , den 27 . d. M .,mittags 1 Uhr . auf Zimmer 6 (Meldeamt ) des
Rathauses I zu stellen. Die Genehmigung wird
schriftlich erteilt und ist gebührenpflichtig.

10 . Auf Sen Straßen und Plätzen dürfen
Drehorgelfpieler und andere Musiker nur zwi¬
schen 9 Uhr morgens und 10 Uhr abends musi¬
zieren . ^11 . Drehorgelspieler und andere Marktbe¬
zieher dürfen sich an den Straßen nicht so hin-
setzen, Latz sie den Anschein eines körperlichen
Gebrechens erwecken.

12. In jeder Verkanfsbude muß ein größerer
Eimer mit Wasser , in jeder Schaubude ans je
S Meter Front ein Eimer mit Wasser SU Lösch-
zweckeu bereitgeh alten werden . Für Buden,
die an die Wasserleitung angeschlossen sind, gilt
die >- Bestimmung nicht.

13. Marktbezieher , die an die städtische Licht-
öder Gasleitung anschließen wollen, müssen das
bis spätestens Freitag , den 26 . September , mit¬
tags 1 Uhr , auf dem Licht- und Wasserwerk bean-
tragen . Die näheren Bedingungen werden dort
mitgeteilt.

14. Zur Befestigung der Buden auf gepflaster¬
tem Boden dürfen nur die vom Stadtbauamt vor-
geschriebenen Halteeisen benutzt werden . Das
Ausreißer , des Pflasters ist verboten.

15. Es ist verboten Papierklappern , Nebel-
Hörner, Pfauenfedern , Papierwedel oder sonstige
Gegenstände , welche der Magistrat beanstandet,
feilzubieten , zu verlaufen oder davon auf den
Straßen und Plätzen und in öffentlichen Lokalen
Gebrauch zu machen. In den Marktbuden , aufden Karussells und auch in den öffentlichen Lo¬
kalen ist auch der Gebrauch von Papierschlangen
und von Konfetti verboten.

16. Es ist verboten , bei Ausspielungen (auch
durch Ausschießen, Ring , und Plattenwerfen,
Billardspiel und auf ähnliche Weise ) lebende Tiere
als Gewinne auszusetzen oder abzugeben.

17. Geschäftswagen dürfen den Pferdemarkt,
platz innerhalb der Budenreihen bis 12 Uhr mit¬
tags benutzen, soweit die Waren nur auf diese
Weise nach den Buden befördert werden können.
Im übrigen ist jeder Fuhrwerksverkehr zwischenden Budenreihen verboten . Nur der Verkehr mit
Fahrrädern und Kinderwagen ist gestattet , soweit
sich nicht aus Ziffer 19 ein anderes ergibt.

18 . Verboten ist vom 28 . September , mittags2 Uhr , bis 3 . Oktober, mittags 12 Uhr:
n ) Das Befahren der Lange -, der Achternstraßeund des Marktes mit Kraftfahrzeugen.
b ) Der Verkehr von Linienwagen und Omni¬

bussen übet die Heiligengeist -. Lange - und
Achternstraße zur Beförderung von Personenvon einem Marktplatz zum andern.

o ) Das Trabfahren auf den Straßen des Markt¬
platzes, des Pferdemarktplatzes , der Heiligen-
geist-, der Lange - und der Achternstraße.19. Vom 28 . September bis 2 . Oktober find die

A« M °I « » g.

20 . Auf dem Marktplatz , auf dem Pferdemarkt-platz, auf der Langestraße vom Marktplatz bis zurEinmündung der Haarenstraße und auf der Ach.ternstraße vom Marktplatz bis zur Einmündungder Ritterstrabe darf von nachmittags 4 Uhr abmit Kinderwagen und Fahrrädern nicht gefahrenwerden . Dem Radfahren steht das Führen desRades gleich.
21. Den Anordnungen der die Marktaussicht

Es wird ansaeaeben:
Auf die bläue Wa¬

renkarte Nr . 655 von
Donnerstag . Len 25.
September , bis Mitt¬
woch. den 1. Oktober,

1 Pfund
—: Brot.
Auf die blaue Wa-

renkarte Nr . 666 von
Donnerstag , den 25.
September , bis Mitt¬
woch, den 1. Oktober,

^ Pfund
Teigwaren.

Auf die blaue Wa¬
renkarte Nr . 657 von
Donnerstag . Len 25.
September , bis Mitt¬
woch, den 1. Oktober,

^ Pfund
inlSnd . Weizen-

Auszugmehl
zum Preise von 10 ^
für ^ Pfund.

Auf die blaue Wa-
renkarte Nr . 658 von
Donnerstag , den 2
September , bis Mitt¬
woch, den 1. Oktober»
in den untenstehenden
Geschäften
8 Suppenwürfel
(Westfäl . «. Hohenlohe)
zum Preise von 13 -k
sürLas Stück.

Die Suppen sind sehr
empfehlenswert , da v.
vorzüglicher Qualität.
W . Brand . Stau.
Cons .-B .. Nadorsterstr.
Cons .-V ., Gerberhof.
W . Griewatz . H .eschstr.
W . Hinze , Haarenstr.
B . Janßen . Markt.
W . Janßen , Staustr.
A. Tapken . D .schw .str.
I . Jung . Nadorsterstr.
I . Tiarks . Wallstratze.
D . G . Lampe . Langestr.
H. Lange . Sonnenstr.
E . Mallus . Ehnernw.
I . Naber . Ofener CH.
G . Oeltjen , Alex .-Ch.
I . Sasse . Gaststratze.

Auf die blaue Wa¬
renkarte Nr . 669 von
Freitag , den 26. Sep
tember . bis Donners¬
tag . Len 2. Oktober.

Tarif

Mrenden Schutzleute , namentlich auch über die
Aufstellung der Wohn - und Packwagen, muß jeder-mann Folge leisten.

, Uebertretungen dieser Vorschriften werden , so-wert nicht strengere Strafbestimmungen anwendbarsind, nach Z 149, Ziffer 6 der Reichsgewerbeord¬
nung . mit Geldstrafe bis zu 30 oder mit Hastbis zu 8 Tagen bestraft. .

Oldenburg , den 19. September 1919.
Der Stadtmaaistrat.

iitn Sie Mebm» so« SMWm
aus -em KramennM -er Ska-! Oldenburg.

8 1. Für den in Anspruch genommenen Raum
K zu zahlen:

1. Für Tische und tischähnliche Verkaufsstände
pro gm 1,00 -kl

L Für Schenkbuden
3. Für Schaubuden.

und

, - ,40 ««
„ - .40 ^
. - .60
, - .40 ^
. - .60 ^

- 1 - ^

- ,6V

— .40
- .40

Für Spielbuden
k. Für Schießbuden .
6. Für Verkaufsbuden .
7. Für -Dampfkarussells

Stufenbahnen.
S. Für kleine Karussells mit

Dampf » oder ele' tr . Antrieb,
die im Verhältnis nicht die
gleiche Personenzahl fassen
können . . . . . . . .9. Karussells , die von Menschen
oder Pferden bewegt werden

10. Für Schaukeln . . . . .
Buden , die nicht unter die vorstehenden Be

dingungen fallen , unterliegen einer besonderen
Festsetzung durch de« Magistrat.

8 2 . Die , in § 1 festgesetzten Gebühren be¬
ziehen sich auf je einen Tag . Auf die Gebühren
»st bei Bestellung unter Anschluß des Rückforde-
WNgsrechtes eine Anzahlung zu entrichten.

Das Stättegeld ist vor Beginn des Marktes
DU bezahlen.

Oldenburg , den 19 . September 1919.
Der Stadtmagistrat.MUUWWWWk

S2Ü Voll , 0,4 ? 8, (Kupfer ), für Oldenburg und
Eversten Passend, sofort zu verkaufen.

K » LviLssr », Bremerstr . 13.
— Fernsprecher 1533. —

Donnerstag , de » 28 . und Freitag , den26 . d. Mts . , werden in der Markthalle gegenVorlegung der Stammkarte « folgende Kartenausgegeben:

IMMMe».
2. NeWMle». -
3. W»e WMll- (NIMM) KMI.
4. VmlMlen.
z. Mamllnelmles.
8. WWllMcil.

Die Ausgabe findet statt für .dis Bewohner derStraßen mit dem Anfangsbuchstaben:
DonnerStagrormittag von 9—1 Uhr,k — ll nachmittags von 3 —6 Uhr,I, — k> Freitagvormitiag von 9— 1 Uhr,8 —2 nachmittags von 3—6 Uhr.

Brotzusatzkarten für Jugendliche im Alter von12— 17 Jahren werden fortan nicht mehr aus¬
gegeben, da die Brotration allgemein Woche - :ich5 Pfund beträgt . Für alle Personen im Alter vonmindestens 1 Jahre werden fortan Brotkarten über4 Pfund wöchentlich ausgsgehen . Außerdem wirdbis auf weiteres 1 Pfund Brot aus die blaueWarenkarte verteilt werden.

Für jede Person werden wie im Vorjahre
Kartoffelkarten über 3 Zentner Kartoffeln aus¬
gegeben. Personen , die Wochenkartoffelkarten
wünschen (für jede Woche 7 Pfund Kartoffeln ),können solche im Ausgabetermin statt der Kartenüber 3 Zentner erhalten . KarLoffsifelbstversor»
ger haben ans Kartoffelkartei » keinen An¬
spruch und mache « sich strafbar , wenn sie sich
solche aushändige »» lasse « .

Wegen der Vorratskarten und der Margarine-karten wird auf die Notiz im Schriftkst Bezuggenommen.
Oldenburg , den 19. September 1919.

(4 Pfund
Marmelade.

In der Woche vom
20. September bis zum
1. Oktober und für die
Folge wird alle 12
Tage auf die Martza-
rinckarte (Ausgabe der
Karten siehe heutige
Bekanntmachung)

iL Pfund
Mar garin eZ

zum Preise von 88 ^
für i/i Pfund in den
untenstehend . Geschäf¬
ten (am Sonnabend,
den 27 . September , be¬
ginnend ). ausgegeüen.

Die Kaufleute kön¬
nen die Ware von
Donnerstag , den 25.
September , an bei der
Firma A . Meins , Ecke
Rosenstraße und Oster¬
straße . absurder » .
D . Auffarth , Rogg .str.
H . Beyer . Mottenstr.
G . Bruns . Aiexanö .str.
Cons .-V ., Nadorsterstr.
W . Danckwardt , Damm
D . Diers . Sonnenstr.
W . Drawin , Mottenstr.
I . H . Haase . Jnftr .wg.
0 . Heitmann , H .geistr.
H . Hestmich, Lindenstr.
H . Helms , Nad . Chauss.
Fr . Hinrichs , Scheiden ».
E . Houtrouw . Os . Str.
B . Janßen . Achternstr..
Fr . Kohl . Ziegelhofstr.
H. Köster , Dvnner .str.
Fr . Krüger , Nadorst .st.
Fr . Onken . Tannenstr.
H . Ostenüorf . Ziegh .str.
Pophanken « : Co ., Pfm.
L . Rath . 2 . Feldstraße.
W . Rose . Stau.
L . Steinsiek . Langestr.
H. Diemens , Lambt .str.
G . Wachtenöorf . Alx .ch.
Weichert Nf . . Langestr.
1 . F . Wempe . Frted .pl.
W . Zeuch . Ehnernstr.

Bitte ausschueid .. da
eine Bekanntmachung
der Geschäfte nicht wie¬
der erfolgt.

Oldenburg,
Len 18. Sept . ISIS.

Es empfiehlt sich,

Gasanlage«
vor Beginn des Winters durch
Fachleute gründlich Nachsehen zu
lassen. Gasglühlicht und Gaskocher
brennen nur dann tadellos , wenn
die Brenner von Zeit zu Zeit ge
reinigt werden und richtig einge
stellt sind.

In sehr vielen Fällen sind Gas
leitungen verschmutzt . Auch Gas¬
leitungen bedürfen von Zeit zu Zeit
einer gründlichen Reinigung , da sie
sich mit der Zeit zusetzen.

Man wende sich an seinen In¬
stallateur oder an die Gasanstalt.

Licht- uni» Wasserwerke
- er Stadt Oldenburg.

Größere Gas- und
können für die Kramermarktswoche
nicht freigegeben werden . Wer
mehr Gas oder Strom entnehmen
will , muß den Mehrverbrauch zu
anderer Zeit einzusparen suchen.
Ein Erlaß der für die Überschrei¬
tung des zulässigen Verbrauchs
der fälligen Aufgelder findet nicht
statt.

Oldenburg , 2k). Septbr . 1919.
Zer Mm» » « öeZ AM§-
vMNWks W tie KWeMllellilnr.

Gemeinde Osternburg.
Die Ausgabe der

nerrerrReichsfleischkarteu
und Margarmekartett,

letztere nur für Butterversorgungsberschtigte , findetunter Vorlegung der Lebensmittelkarten in ZHstiin.
digen Abständen in der Nummerfolge an «ach.stehenden Terminen in der Kartenausgabe statt:

Am Mittwoch , den 24 . ds . M1S.,vormittags von 9— 12 Uhr , für die Rotten 1—
nachm, von 3—6 Uhr für die Rotten 7—iz,

Donnerstag , den 25 . d . Mts ., vor.
mittag - von 9— 12 Uhr für die Bauerschafte»
1— 6 und nachmittags von 3—6 Uhr ssür den
übrigen Teil der Gemeinde.

« osenbohm.

Gaswerk Osternburg.
Koks-Verkauf

am Mittwoch, den 24 » September d.
vorm, von 8 - 12 Uhr für die Nummern 1—1Ä,
nachm, von 11L —4 -6 Uhr für die Nrn . 151—35h

Nach Mitteilung der Interalliierten Waffe»,
stillstandskommisston sind

WN -MMMW
noch nicht erlaubt worden . Es muß daher abge«
wartet werden , bis eine anderweitige Entscheiduiw
der alliierten Regierungen ergangen ist.

Weitere Entscheidungen werden durch dit
Presse veröffentlicht werden.

Anträge an das Kriegsministerium sind vor«
läufig zwecklos. _ _ .

Wegen anderweitigen Unternehmens beabsich«
tige ich , meine in Tweelbäke , Hatter Chaussee, be.
legene, neuerbaute

mit schön. Anlagen und 14 Hekt . allerbest . Gar¬
tenland , unter günstigen Bedingungen sofort zu

. Auch wegen der sehr schönen Gebäude
Mannte

verkaufen. , . . .Und der herrlichen Lag » würde sich die
Besitzung als Ruhesitz oder Landsitz für
usw. sehr eignen.

Borgholte , Gastwirt.

garantiert Uebersee und orientalischer Tablck. ohm
und mit Goldmundstück. F -Banderole . Preis . 185,
195. 210 , 245. 320 . 330 und 365 F per Mille i»
100, 50 und 20 Stück -Packung.

Laufende Lieferung garantiert . Original -Must«
gegen Nachnahme . Lagerbesuch lohnend.

Lldort S . rrödlll«,Meinvertrieb der türkischen Zigarettenfabrik
. Basra " .

Bremen . Obernstr . 22/24 , .Fernruf Roland 2345

sr. AWßMnmöiillüeMs
.gr. MenSsrz.

Deutscher Werkmeisterverband . — Bund technisch«
Angestellten und Beamten . — Verband der Büro-
angestellten Deutschlands . - Verband Deutsch«
Bühnendarsteller . — Zentralverband der Handlungs¬
gehilfen Deutschlands - — Deutscher Zuschneider-

Verband.

am Montag, de » 22 . Taptembrr , ahends
pünktlich S UHI, i» der Aula das Gymnasiums

.sTheaterj.
Mer MWMsftsgen. 3«eik M- Ziele

-er AiMsgemMO
werden die Herren Berger « nd Cropp -Breine«

referieren.
Erscheinen sämtlicher Mitglieder unbedingt

erforderlich. Dev Ctnderufee ».

Me Mil ! MlW ! Wel!
Empfehle den -verehr !. Klubs und SportSfresnde»

meine beliebten , neü renovierten

Handliche Kugeln , normaler Kegelstand.
Jede Bah, » verschieden » leicht und schwelt«

Kegel, Kugel und Kugellauf für sich.
Anfangs Woche noch Tage frelr

Ml« : „llemWMeit"
Gute reelle Be - ieuungr

ff. Zier. WM. WrituOu , RMMti.
alkoholfreie GetrS, »ker

ÄSM ». N '
SLkS « ! » ,

beim neuen Friedhof.



SltMV M »M!
Wir suche« zu möglichst sofortigem

Antritt eine geeignete Kraft als

Verkauf
eruer

Landwirtschaftliche
schaftliche Vorbild

und volkswirt-
ildung erforderlich.

Fahresgehalt 8—WVW Mk.
Geeignete Bewerber wollen Ge¬

suche mit Lebenslauf und Zeugnis»
Abschriften umgehend unserer Haupt¬
geschäftsstelle in Oldenburg , Stan-
graben 2, einreiche « .

L,sl »» »lLuLL.

Verpachtung.
Kmlfmmm I . Bohlen zu Donnerschwee beab-

ychtigt. de» Rumpf seiner zu Ohmstede belegenen

Hausmannsstelle,
« te geräumige Wohn - und Wirtschaftsgebäude mit
S»3 Hektar Garten - und Ackerländereie» , 10^ Hekt.
Weiden- «. 10,7 Hektar Wischländereien , auf sechs
Jahre öffentlich meistbietend zu verpachten.

Verpachtungstermin steht an aus
Dienstag , den 30 . September,

nachmittags 4 Uhr»
i» Ohmsteder Kruge zu Ohmstede.

Die Ländereien find durchweg bester Bonttät.
LE Wunsch der Pächter können spater wettere

Ländereien dem Rumpfe beigegeben werden , evtt.
jetzt weniger , und dann kommen die übrigen Län¬
dereien einzeln zum Aussatz.

Nähere Auskunft erteilt Verpächter.
Nadorst. _ _ _ D . <8. Merks.

LmiickWr»!mz.
Die

MW
der Wasserzüge findet
am 10. Oktober statt.
Dieselben find bis dahin
in schaufreien Stand zu
setzen. Alsdann befun¬
dene Mangelpöste werden
aebrücht und auf Kosten
»er Säumigen ausver»
dünge ».

Rosenbohm.

tzmMtWrNn «.

Nt ö - UM
der Gemeiudewege
»« IS . Lktober
Die Wege find diS dahin
in fchaufreien Stand zu
setzen, die Abweissteine
find zu kalken . Mangel»
döste werden gebrücht.

Rosenbohm.

MM
AmMMgmrgell

von s Uhr anr
Prima

erste Qualität
junges

tkovoUegraf,
vsternburg b. Bahnhof.

Fernruf 1437.

ÄeseMMW
jür ix schlaf . Betten zu
Wken gelacht. Off . mit-
? > 587 Kl . Länqestr. 45.
. Zu kauf. gek. 1 guterh.
Damenfakirrad . Off. u.
A- 771 an Ä . Bischoffs«» z^Ann . . Osternburg.
. Z >> verk. 1 dunkelgrün,« oftüm , Gr » 42. und 1
Fahrrad m. Spiralber.
Wernda .. Cl.-Str . 30a.
. . Ein neuer Anmg , Lo-

sowie ein neuer
Elster, Gr . 1.72 m, preis-
? » t zu verk. Ostern-
W - Äremerstr . L
,. § fiernburg Zu verk. 1
W neue seid . Bluse.

Stedingerstr . 58 a.
lauf . gefl gut erhs« inder»Nageu . —

Offerten unt . D. I . 713
LE >,e Geschaftsst. d. Bl.

WWW.
Ohmstede . Sandmann

Gerb . Behrens daselbst
läßt am

Freitag,
den 26 . Septvr .,

nachmittags 5 Uhr,
in O . Strodthosfs
Wirtshaus z. Ohwstede
seine

MW
im ganzen oder stück¬
weise aus drei oder
mehrere Jahre m . An-
trttt Her Gebäude auf
1. Mat 1920 und der
Ländereien auf diesen
Herbst verpachte « .

Die Ländereien beim
Hause find ca . 83 Sch .-
Saat groß und guter
Bonität . Der Moor¬
placken im Bornhorster
Moor ist 4 Juck groß.
D . G . Dierks . Nadorst.

Elsfleth . Unter mei
ner Nachweisung steht
eine vorzügliche

zu verkaufen.
Die Wirtschaft ist

eine sogen . Laufwirt¬
schaft. hat erheblichen
Umsatz und ist daher
zum Ankauf für einen
tüchtig . Geschäftsmann
sehr zu empfehlen.

Chr . Schröder , Aukt

Lu verk. schw . eichener
Koffer —

Mertnm ), sowie vollst.Hobelbank
dio. Werkzeug.

Lckerstraße 33.

Viele Jahre litt ich
alle 8 bis 14 Tage an
Kopfkolik , wechs. rechts
und links . Schmerzen
im Genick , Hinterkopf,
Platte . Stirn . Auge u.
Nasenbein . Hämmern
in den Schläfen . Gäh¬
nen . Uebelksit . Erbre¬
chen. schlechtem Schlaf,
Träumen , allgemeiner
Mattigkt . Nach Grippe
wurde es schlimmer,
neuralgische Schmerzen
und Ohrensausen trat,
hinzu . Auf Empfehlg.
wandte ich mich i . Mat
an Herrn G . Fuchs,
Berlin . Kronenstratzs 2
(11 bis 31. In kurzer
Zeit besserte es -sich. u.
da ich mich jetzt nach
langer Zeit völlig ge¬
heilt fühle , spreche ich
meinen herzlichst . Dank
und Empfehlung aus.
Frau Alwine Jakob,
Gr . Frame » b . Gr.
Schönwitz (Krs . Schla-
wej.

Klubgarnitur
(Sofa und 2 Sessels,
neu . modern , preisw.
zu verkauf . Fieck . Ja-
kobistr , 21. Pserdemkt.

Vkf . g. 2fl . Gasherd.
B . S—1L ALlerstr . SIL

Der Kaufmann B.
Wendel «, junr ., in Gar¬
rel beabfichtigt, seine in
Markhausen . Amt Friese
ohthe. belegene

Landstelle
z. Größe von 16 Hektar
mit Wohn - und Wirt¬

schaftsgebäuden»
zum beliebigen Antritt
zu verkaufen.

Die Ländereien find
sehr ertragreich , auch be¬
finden fick die Gebäude
in gutem baulichen Zu¬
stande.
Die Zahlungsbedingun¬
gen find sehr günstig.

KaufiieHhaber wollen
sich mit mir bezw. dem
Verkäufer , in Verbin¬
dung setzen.

Karl Ahrens . Aukt .,
Oldenburg.

Langestraße 33.
Telefon 1321.

Verkauf
eluer

mit

MruMlllhtigkeit.
Herr Gastwirt Joh.

Die - r . Haake zu Mel¬
lendorf beabsichtigt , s.
dortselbst belegene

st
«ebst Saal und Gar¬
te« sowie 12 Schef-
felfaat Ländereien

m . Antritt zum 1. Mai
k. I . . evt . früher , durch
mich zu verkaufen.

Es wird hier seit
Jahren eine gutgehd.
Wirtschaft betrieben.

Der Saalbau ist «och
fast neu.

Einem tüchtig . Wirt
bietet sich hier eine gute
Existenz.

Kaufst'Kaufliebhüber wollen
sich mil mir in Ver-
bindutlg setzen.

Karl Ahrens , Aukt .,
Oldenburg.

Langestratze 33.
Telephon 1821.

Verkauf
eines

ml Laie».
Durch mich steht an

der Nadorsterstraße ein

3 -Familien-
Sßohnhaus
mit Laden
mit Antritt zum 1. Nov.
zum Verkauf

Das Haus fit 1912 er¬
baut u . die Wohnungen
sind mit allem Komfort
der Neuzeit eingerichtet.

Eine Wohnung wird
Zum 1 .- November frei.
/ Kaufliebhaber wollen
sichmit mir in Verbin¬
dung setzen.

Karl Ahreus . Aukt ..
Oldenburg.

Langestraße >33.
Telephon 1321.

Der kLll

M MchkGUM M Ml MMW ! AM

Oeffentticher Vortrag
vs » Paul Balzerett , Kiel»

am Dienstag , de» LS. September , abeuds S Uhr,
iw Saale des Gewcrkschaftshauses , Kurtolckstr S,

Jedermann herzlich eiugelade ».

FreierEivirkti! Keim Kollekte!
Verewigung ernster Bibelforscher.

Lsrkl-
Lvrlsderl

Wegen Lageränderung
empfehle zu reduzierte»
Preisen:

LriAal Rörsbergtr
Malizuckerstauge »,
Lakritzenstans ««,
Zuckerstangen,
Mohnstangen,
Bonbon in Gläsern,
Pastillen,
Malzstangen
M de » AiesMWr:
Flieger -Bomben

für K ' nder-
Engros -Vecändhaus

Mein UM.
Bremen,

Buchtstrage Nr . 12.
Tel . Roland 2791.

Eversten.
Zu verkaufen auf

Mefitgebot vollständige
Garnitur besserer ge¬
polsterter Möbel.

gute Winterleger . zu
verkaufen

3« «ckM:
10 eiserne Raufen . 2
große Stalltüren . 2 cl.
Vogenlamp .. 2 eiserne
Prellböcke . 1 gr . Bühne
mit Dekoration . , 2 Oek-
barrels . 1 großer Po¬
sten Sacklump .. 1 Gas¬
herd mtt Tisch . Zu er¬
fragen von 10 bis 12
und von 3 bis 8 Uhr.
F rerichs . Pferdem . M
Zu verk» 5 Sechswoch.-

serkel. I . Oetken,
«elbake , am Schulweg.

Rotwet«
p. Fl . 8«"- ,

10 - „ 75. ,
ohne Steuer

empfiehlt

Weinhandlung»
Donnerschweer»

struße 62.

MM.
garantiert reiner Tabak,
Marke Casino , F . Band .»200.- p . Mille.

!i> « M.
garantiert reine über¬
seeische Ware , nach Nord¬
häuser Art gebeizt und
schimmelfrei (FriedenZ-
warcj 0,90 pro Rolle.
MuflerabgaLe : i ht unter
>6 Mille Zigaretten bezw.
1Ö0 Rollen Kautabak
gegen Nachnahme.

Tüchtig « » ««trete»
überall gesucht»
s . V. öljpW «SM.,

Spezialfirma
für Tabaksabrikate,

Dortmund, ^
Zimmerstr , 27. Te >. 4611.

Ein kaum gebrauchtes,
gut erhaltenes

MavieV
mit eingebauter DLmpf-
vorrichtung steht durch
mich zum Verkauf.

echtsanwalt Both»
Barel.

Zu kauf , gesucht eine
neue feldgraue

Militärhose.
Ang . mit Preisangabe
unter C V 703 an die
Geschäftsstelle d . Blatt

xSde tedaiA » ,' rein ickwlckdrssrr
onterd - ltco LSavtel
Venn Ick »iet , a« ,
«cs» mir rvrccdcredr,
ricktlg o , « xm
« üLtei — Lvodl,
<iss j-t e-, vrss
Urnen »oek kedlt:

vir einer
kloee », esveiiiltea

vntcriislilinx.
ZVerrrm ksben sa -ier«
so viel 6I !ic>r irr Zer
l .iede ? So vielLrtoiz
in, keroke? IVsmm
stlexen sie so rescd
empor ? — klui>, ! ie
verstsniiea es , xs-
sckickt - >, plauckerir,
LM reckten Olt üas
reclrteVort . — -iuck
8is können, vollen

llnö müssen üiese vnterdsNonzsxnde lernen! Kassen
Sie slck »okort„vis Labe 6. xevanüteo vnterkslluaz»
kommen! vies ist <i»s sinaix ricktixe Lvck
lür Sie. Ur KM jeüsm in jeüer Siiuatlvn. Linizes av»
üem überaus reicirkslllMN Äisrk : Vtie man alle
Lckücktsrniielt adieEt. Vie man ein vollkommener
Qesellscksttsmsnsck « ir<i , vis Kunst, lerne Lcdmei-
cdoisisn -u ssxea . Ler Ton irr Zoter Oesoilsckakt.
V/ !e man LerprLede eaknirxkt, jsös Oame kesreit. vie
vaterk,It . avisckenl .isdeuasnu . » .m. I?r. ki. LSSvrtIr.

DL-L!8Äsiia-»L/, 4SZ

Manchester
25 bis 37

Herren-Stoffe
gute Qual . 42—85

Kleider- Samt
35—75^ t . MüsterS Tage.
Liste überKleidor -Seise

frei.
Gamthaus Schmidt,

Hannover L-

Mte
zum Umformen

erbitte baldigst.

kelre
werden »ach neuesten
Fapons umgearbeitet.

LMHLLIII8WLII !!
Ba«mgart«nstr. 13-!

Keine ard . ist dauernd
angenehm wie die pat.
Uni ?. - » onstsgattvidiintv

..FrmnMI".
AuSf. Prospekte auch
üb. besonders wichtige
„Frauen wohl" - Artikel

gratis.
N. koelaeli, Sp .-Fabr .,

vuiloestaÄt 8.

Zu verlaus . 3 in woll.
Kleiderstoff (Friedensw .)

Alexander-Chaussee 7 .!.

Ich suche einige

im Pr . v . 20000 bis
75 000 zum sos. od.
spät. Antr . anzukäufen.
Verkauflustige wollen
sich vertrauensvoll an
mich wenden.

I . « Behnk «,
Theaterwall 34.

WnPe,I . N . P.
Tragfähigkeit 'wie jeder

Gewebesack
100 Stück

4SX 95 3fach 75
50X 85 „ gg
70X115 „ 135^
SOX 95 4fach SS „52X100 „

^
110^

85X11.0 Zfach,
extra stark 115 „z

PWWrlrWkMlie,
Säcke gefüttert,

47X 95Extra
"

2.40^
65X115 „ 4.20,,.
47X 95 Extrapr . 3.75 „
60X117 „

' 4.80,
Gegen Nachnahme.

Auftr . unter 100 5"/g
Zuschlag. — Probepost¬

pakete bis 20 Stück.

Berlin 1V1, Leipziger
Str . 75 , Zsntr . 1964.

vermietet

V. 8turd»dv.
koäsnicii'vtisn.

t -' srusprscher dir. 876
unä dir. 41.

äüütrolltzüsse
Miso»!.

gut erhalten , sucht zu
kaufen

ZW, WiltzklinWie»,
Marttstrcß« 46.

Fernruf 1201.

Für Roh - , Heim- u. Scheiben¬
honig zahle hohe Preise.
LL. VsLirlrsi ' S,

Humboldtstr. 3.

LslbzMMlÜW
r» w. kL3iLal -kk»tdstsr

ltsrirlsilZerr , gs-
I^ Ni -Lnt . Autor Lrkolg.

L D« .?reis p. 8tüek I4K.- ^ ^ VVieäorver-
ksussr Kadett,

wlnvsonnl , Lerlin,
8eve- /rUiLac °»tr, 32.

? 80iiSps8kr-
Rettungen

Installationsmaterial
liefert

Mlk «?m kksstsns,
Elskt. ^ Großhandlung,,

Lramsn.LnsI eususi -.57,sS
Feruspr . Rol. 3263.

^ iLinkEells --

!s Vrisfpapiere
i» Mappe » , Kästchen, Blocks u. lose,.

Briefumschläge
mit guter Gummierung.

Lriasi VöLksB,
Langestr . 45 beim Rathaus.

Warum? fragen wirGie
haben Sie noch keinen Gebrauch gemacht
von den großen Vorteilen, , die wir Ihnen
bei der Beschaffungder verschiedenstenGegen¬
stände bieten . Sie brauchen von uns nur
100 Ansichtskarten einzufordern , die wir
Ihnen kostenlos zusenden. Diese schönen,
allbeliebten Ansichtskarten können Sie sehr
leicht in Ihrem Bekanntenkreis verkaufen.
Von dem Erlös senden Sie uns dann Mark
10,50 ein und Sie haben dann das Recht,
aus unserer großen Geschenklistezu wählen,
welchen Gegen- oder ge-
stand wir Ihnen 4 » Nf0lrfr . gen Kr-
zahlung eines geringen Mehrbetrages senden
sollen. Unsere Geschenkliste, die wir Ihnen
gleichfalls übermitteln , enthält fast 100 Ge- '
schenkartikel, wie Uhren , Schmucksachen»
Bücher , Musikinstrumente und praktischeBe¬
darfsartikel , und alle diese Artikel können Sie
somit ohne oder gegen ganz geringe Aufwen¬
dungen erhalten . An Schüler liefern wir nicht.
Walt«« SchmidtL Co ., Berlins . 2K/L8.

Litt». M-All. MeM
Montag, den 22 » , nachmittagsr

Ausgabe von

schwefels.Ammoniat
u.Natron -Salpeter.

- Dahlenhorst «2.

lUMW-WzUWMiWl
für landw. Zwecke geeignet (Büssing,
PodenS » Benz , Hazet usw-s, neu u.
geb: .,55—100 Ü8. , fahrbereit , vr » 1>!oo
oder « inzel « sofort ab Berlin gegen
Kassezu verkaufen. Ausfuhrerlaubnis
wird erteilt . Durchschnittspreis ca. 17
bis25000 Nur ernsthafte Reflek¬
tanten erhalten Preisliste und nähere
Angaben . — Zuschriften erb . Aug.
Tracht «, Ing ., Tobrilugk R -L.

Gute Provifion für Vermittelung
und Absatznachwcis bei Diskretion.

kardLses kardolmeum
bedeutend billiger und
sparsamer als Oelfarbe.

LangejL Harms , HamutWk. t.
- Fernruf 1501. -

Krobsckinitt (garantiert rein ) sowiea»»vrllr. ZLaulubatt
hat laufend abzngeben

W. 6u8lav Kai -bv - kpvmvn,
Philosophenweg 16.

Fernruf Roland 7535 und 8943.

WMIel -
. WWW«

Oldenburg i . O., GaW. 28.
Komplette Einrichtung moderner Neubauten mit

Bade», Wäsch» und Spülklosett-Anlagen.
AutomatischwirkendeWafferv «rsorgungsanlag «a

für Landhäuser und Villen.
GaS°, Wasser - und KanalisationS- Anlagen»

Winter-MmM.
Diejenigen Viehbe-

fltzer im Amt Olden¬
burg . welche beabsichti¬
gen , Vieh nach Braun-
schweig in Winterfütte¬
rung zu geben , wollen
sich umgehend bei mir
melden . Bedingungen
sind bei mir einzusehen.

_ _ Solinger.
Zu verkaufen große

und kleine Savinche «.
Douuerlchw . Cbff. 4L

Da - grofie

AMW
nach alt . ägyptischen
und arabischen Ur¬
kunden nur 1.70,
Nachnahme 2.10.
Dazu gratis 36
Wahrsagekarten m.
Beschreibung. Pro¬
spekt gratis . Verlag
Albert Scherer,
Berlin S, W. 21,
Dortmunderstr . 1L/Ss



« WWW

HMlMWMenHstMmggiWkMk

Organisiert euch
iAIeiltralmbaMerDWMngggMeü

Aufnahmen u » d Beitrittserklärungen
werde» «LtgegevgeiwMmen: In Oldenburg Haarenstraße 33.

» Eversten , Hauptstr. 24.
„ Ofternbnrg , Bremer Chaussee 83.
» Donnerschwee , Donnerschweer CH. 18 ».

LLSUsLlLvL.
Fernsprecher 14.

SsSsrr lSorrrrlLAr

VLllLVorMÜKVll.
Leere

VüeMg § eiien
veräen in 6ea

Oäol - VerkankssteUoll
LUrüostZsstnnkt:

lv ki. per Zrms ktmls
8 , . . . ilkios

Hävisv
2 Zentner fassend, j
ln baumwoll . Misch¬

gewebe
4 .SS per Stück»
Is Haiifleim - Ceik!
1— IX Atnr . fassend,
S»7S ->r per Stück.
Musterdutzend gegen >

Nachnahme.
Martins L Bloch^

Hamburg 1,
Spitalerstraße 12.

, Nadorst 1. Zu verk.
>schöne 7 Wochen alte

Ferkel.
Büschelmann,EckeHoch-
heiderwegu . Krahnbg .str.

Zu verkaufen
1 MeilsseMrr

und eine neue lederne

D. Stöver , Hauptst . 120
Streek b . Sandkrug.

Empfehle meinen prä¬
miierten Eber z Deck.

Bottes.

valzper
Ott ..Sonntag , den L.

: Ball.
Anfang kl Uhr.

ES ladet freundlichst
sei»

kMM « !.

Sonntag , 21. Septbr .,
ab 7 Uhr abends,

— im kleinen Saale : —

tiWlt
V . LLillckork

Lüdgrstt
Mntsrgsrtsn

Ls !ss »I»oL,
I.^pgestr . SO.

Snssger : lloinr ttsinv.
a « kiagel : ll . Sebnire»
Latsog 8 Odr. La«isl2vkr

Oer glLarencis
LrSEaungs- Lplslplgii.

Vater »ossro:
kris c! u 8nso,

VortrexoLaastleria.

kllonrlsn,
Lksasonaier.

8/Isngs In6ns,
"rSarsria.

ttsnsi 2sllo,
2Lubsrküostlsria.

tteinr Usins,
Humorist.

Will ^ ^ Ol ' ^ SN
mul ? LrtllvrIll,

Üxerstteo- v. lear -Ouo.

KM kttlSWll M ü!t
Lindenstrahe SV.

Heute Konzert,
auSgeführt von

Mitgliedern der Jnsvnt . Kapelle.

EMMUMMH.
Autzerordenttiche

Montag , den 28. Sept . 1919,
abends 7x Uhr,

im <Av^VSI »lL8vI »LttsLLa » S»
Mitgliedsbuch Mitbringen.

Der Vorstand.

von isos.
Montag , d. 22 . Lept .,

abends 8 Uhr:
in MohrmannSGasthanS,

Cloppenburgerstr - b6,
Antzerördentliche

General Versammlung.
Tagesordnung : 1. Neuausstelluntz der!

Vereinssatzungen . 2. Namensänderung
des Vereins . 3. Verschiedenes.

Der Borstand.

eLSill08LLl.
8onnLbonü , «lso 27 . 8sp1 . ISIS,

8 Ulu-:

keritsliollssbeml
stSIlkNWlilAeiWI -kllÄIW.

Srorav » .
km linier : llsiküinsitter vr . Srws SLartr . I
Llallnckv » i» ocksrn « V1 «!l»tui,jxvo
Llelockrainvi » von SchilUngs, kembsur I

unä Or . L. dlerlmg , Lremeo.
ILnrten ru 4.—, 3.— u . 8_ dllc . in

fSegsIliLQ , ttokbuchdäucklsr ).
Lasinoplatt : 2. kernrnk 1373.

ff ml » VIe «. » x Dl»

. . . . .

an « iVuocksrbaro grau-
, _ rsncksn k'Lkigkeitou in

ckor Vlsolnuggostion unct koöankon-
üborlrsgung erregten ckas Staunen äsr
gesamten Xerstevelt . O . L . löst auk
tsIepLtklsckem IVsg« Zocko ikm
vom pudUIcum geatsllto Aufgabe.
lelegMe vtins üeMsmig. Adlrezgeeilm.

I Karten ru 5, 4, S, 2 in cksr bluslkalisn-
j danctluog l.uit« ig Sprenger, ^ okternstr . 23.

Zu kaufen gesucht 3
btS 4000 Pfund gutes

- Heu . -
Bitte um Angebot «.

Georg
^ oppe.

Osternbg .. str. 2S.

Kaufe milchende , gü
ste und

Geora Popp «.
Otterndln . SanLftr.

möglichst mit Schuppen , in der Nähe der Bahn
gelegen, zu kaufen oder zu mieten gesucht.

Schortau L Co . . Baugesellschaft,
Oldenburg . Amalienstr . 34.

4
Am Sonntag , den 2t .,
» Montag, ». 22 . V . M .:

Zur Verkegelung kommen
eine schöne Wiener Zieh¬
harmonika und 11 Kanin¬
chen im Gewicht von
10 Pfund das Stück.

Hierzu ladet freund¬
lichst ein
Franz Kötters.

Telefon 702.

M , Turrr-
W Verein

Wüsting.
Sonntag . 28 . Sept«

8i» r ösü
im Vereinslökal

« MN NM.
wozu freundlichst etn-
laden

Der Vorstand.
Ehr . Pook.

änrüleikest MM

Anzuleihen gesucht zum
1. 11 . 19
130VVM ».
auf sichere Hypothek

Off.D .N .717Exp .d .Bl.

2u vsr -seiksn

saeMMM.
im ganzen oder geteilt
auf sichere Hypothek zu
einem Zinssatz von
Prozent zu belegen.

E . Heimkath . Aukt .,
Bergstraße 17 a.

Fernruf 536.
Privatmann gibt Geld¬

darlehen jederm . Gün¬
stige Bedingung . Melior»
Berlin , Brückenstraße 8.

Verloren

Oldenburg . Am DienS
tag , den 9 . d . M ., ist auS
dem Zuge , der von Ol
denburg um 4 Uhr in
Brake änkam, versehent¬
lich eine kleine, braune,
lederne Handtasche mit¬
genommen worben . Es
wird gebeten, sie auf d.
Fundbüro im Bahnhof

Verloren auf demWege
von Moorriem bis Oldem
bürg eine Wag «>Plüsch-
decke» Gegen Belohnung
abzügeben b. Coldewey,
BernebÄttel b . Berne.

Postkarte genügt.

Abhanden gekommen
Freitagabend bei Holze»
Eversten w. des Kursus-

ÄMNWM
mit gelb. Griff . Abzug,
bei Holze-Everste».

llofunäsn

Osternburg ». Gesund.
1 Mandoline im Zuge
Sandkrug -Oldenburg.

Wuuderbnrgstr . 16.
Markttasche

mit Inhalt gefunden.
Gegen Erstattung der Un¬
kosten abzuholen.

Berger , Langesir. 20.

Wst - KsMeks

Jg . Mann (Student¬
sucht auf sofort möbliert.
Zimmer mit M .-Kaffee,
in ruh . Hause , Zentrum
u . Bahnhofsviertel bevz.

. Off . m . Preisang . unter
2S. iD . C . 707 Gesch. d. Bl.

Mhk -u . WchlM.
von Akademiker gesucht.
Offerten unt . D - R . 720
an die Geschäftstelle.dies.
Blattes erbeten.

Bess. Herr sucht zum
1. Okt. 1 — 2 mbl. Zimmer
evtl, mit voller Pension.

Offerten u . D . M . 716
an die Geschäfts, d. Bl.

2 lM NMk
mit Küchenbenutzung per
1. November oder früher
zu mieten gesucht . Näh.
unter D . P . 719 an die
Expedition dies . Zeitung.

Auf gleich möbliertes

KW- ». SMz.
von Herrn gesucht. Off.
unter D . A . 705 an die
Geschäftsstelle d . B l.

Auf sofort od. später
umnöbl . Stube u . Kam¬
mer zu mieten gesucht.
Angeb . unter D . G . 711
an ü. Geschäftsst . Bl.

2u vsfmielkn

» MW
Stau Nr . 14 , größere
Räume enthaltend , ist
ans gleich oder später
zu vermieten.

Carl Scharfer.

Wir sniHen geeignete Herren , die de»

WM WM«
übernehmen könne » , gegen gute Provi¬
sion. Angebote über sofort lieferbare
Mengen sind uns gleichfalls erwünscht.
Ausführliche Angebote unter T 635 an
Wtlh . Scheller , Ann .-Expedit .. Bremen.

Gesucht für landwiri.
gastlichen Haushalt ei»
lUNMMchM,

das melken kann . Fam ..
Anschluß und Gehalf.

Arbeitsnachweis
Nordenham.

k I.
Weitere Maschinenfabrik sucht zur Einführung

verschiedenerneuer , praktischer, sehr leichtverkäuflich.

Harrshaltrrngsmaschirren
(D . R - P . und D . R - G . M . angemeldet) ' geeignete
Vertreter an allen größeren Plätzen.

Firmen oder Herren , die mit einem Kapital
von 2—3 Mille in kurzer Zeit das Doppelte ver¬
dienen wollen , senden ausführliche Offerten an

MvIiiiisMckmm. 8. KHMs.
^ dbsllmus S.

8sk "lin W . 8 , Haler äea Iiinäeu 16.

sucht sofort arbeitsfreudigen Vertreter zum Besuche
der Landknndschaft gegen hohe Provision . Jeder
Landwirt ist Käufer ! Ausführl . Angebote erbeten.

Priv . Engel -Apotheke, Hohenstein -Etnstthal.

Aohmss« eSil
Zum 1 . Novbi ! 4- 5-

Zimmerwohnung preis-
wert zu vermieten . Da¬
gegen wird Ueberlassung
ein . größeren Wohnung
verlangt . Angebote unt.
D . D . 708 an die Ge-
schäftsstelle dies. Blattes.

Freundl . möbliertes
Zimmer mit Bett auf
gleich o . später zu Perm.

Lindensrr . 102 , oben.
Frdl . in öbl . Zimmer

an bess. junge Dame zu
vermieten.

Nadorsters tr . 165 s. l.
Eine sonnige, schöne

gegen geräum . Wohnung
zu tauschen gesucht, zu
sofort oder später . Off.
unter B . W . 685 an die
Geschäftsstelle d . Bl.

Junge Herren können
noch an gutem

Privat -Mittagstisch
teilnehmen . Offert , unt.
B . P . 679 Gesch . d . Bl.

Guter

Wmt°» GtW,
Langestraße 57II.

LLsilsn - Lesueke

Frau H. Havekost.
Stellenvermittlerin.

Burgstraße 31.

MMWZl.
gewerbsmäßige

Stellen -Vermittlerin,
— Alexanderstr . 43, —

Ecke Weskamvstraße.

De8M
sucht ält ., erfahr . Land¬
wirt sof . Beamtenstell , a.
Gut .- evtl . Beteiligung.

Ehrhardt,
Neffe, Ostfriesland.

MM - Vertretung
mit gut einaeführten Rei¬
senden übernimmt noch
Vertretung von Firmen.

Offerten unt . D . L. 7lb
an die Geschäftsst. d. Bl.

Offene 8tsllec?
» WMWUWMWSSWW

Sofort gesucht

Laufjunge
ür ganzen Tag od. nach
) er Schulzeit.

- L. Ciliar,
Schüttingstraße 4.

Existenz
m. gut . sicher . Verdienst
biet . sich Herrn o. Dame,
welche als

MMW
mit jg . Kaufm . ein ge¬
winnbringendes Geschäft
gründen will . Besond.
Branchekenntnisse o . dgl.
nicht erford . Kap . 10000
Mk. Ausführl . Zuschrift,
erb . u . O . H . 0 . 125 an
die Filiale Stau 16/17.MMauttr
M Lsrl

usw . , od. solche, die An¬
käufe Nachweisen, verdie¬
nen viel Geld u . wollen
sich sofort melden bei

O. Rastaedt , Breme »,
Kornstr . 21/23.

Vsi 'li 'elung
ra vvrAebsli

für ein erstklassiges?
Backpulver , gegen!
Provisionfür Olden- 1
bürg u. Umgegendan I
Verkaufsgewand ten!
Herrn , welcher hei s
Grossisten u . Detail¬
listen der Kolonial¬
waren -,Delikatessen- !
und Drogenbranche
gut einges. ist. Angeb.
mit Refer . erbet , an j

Backpulverfabrik
Alwin S1 « hr,

Hamburg 25.

Sehr einträglicheMi«-
Vertrer««g
an in Landwirts - und
Tierbesttzerkreisen be¬
stens «ingeführte Her¬
ren zu vergeben . Nur
Herren mit wirklichem
Verkaufstalent wollen
sich wenden an
kiö!M »n LchMsr,

Münster i . W.
Gesucht ans sofort ei«

gewan - ter . zuverlässi¬
ger junger Man « als

Lehrling
für unser Import - und
Exportgeschäft.

Th . Martens L Co ..
Breinen.

_ Am Markt 15/16.
Tüchtige Dertreter

oder Reisende
zum Vertrieb gangbarer
Artikel gegen hohe Pro¬
vision gesucht . Offerten
unter Ä . K. 714 an die
Geschäftsstelle d. Bl . erb .

Wer übernimmt den
Verkauf ein . Apparates,
der bei Einbrüchen alar-
miert ? Offerten unter
C . W . 704 an die Ge¬
schäftsst. dieses Mattes.

Wir suchen f. Schmie-
demeister H . von Haken
in Schweiburg zu sofort
einen tüchtigenöchniiedegesellen.
Meldung Leim
. Arbeitsnachweis

des AmtsverbandeS
Barel k. O.

Ftzr Werkstätten für
Möbelbau , Varel i . O .,
G . Tietje « . suchen wir
sauber arbeitendeWWW
auf feinere Möbel.

Arbeitsnachweis,
_ Varel i . O.

llllwU - d « .

WM. Mi»
zum 1. Oktober.

Hegeler , Bremen,
obben 102.

SMM all. KM
können durch Dertr . hyg.
Artikel viel Geld verd.
Offerte kostenlos.

Meder . Hannover l
Spittastraße 11.

Zum 1. Oktober oder
1 . Novbr . ein erfahrene-

Hausmädchen
gesucht bei gutem Lohn.
Angebote , möglichst mit
Zeugnissen , unt . R . 167
an den

Arbeitsnachweis
des Amtsverbandes

Barel i. Old.

Herr H . Grönlng.
Schweiburg , sucht wegen
Erkrankung des jetzige«
aus sofort ein

Mes NWe»
f. seinen Geschäftshaus,
halt , gegen Gehalt und
Famil .-Anschluß. Mel.
düng an den

Arbeitsnachweis
des AmtsverbandeS

Varel i. O.

Gesucht für Friedrich
Behrens . Bardenfleth , z.
1 . November ein« lies NWe».
welches güt melken kann.

Arbeitsnachweis,
Geschäftsstelle Elsfleth.

Gesucht zu sofort
Mache SM

b . Familienanschluß , für
kleinen Haushalt.

Lüttringhansen,
Hamburg , Bismarckst. 62

Nus sofort

lächllres NiMea
für Haushalt gesucht.

Schotte,
Heiligengeiststr. 12.

Gesucht wegen Verhei¬
ratung meines jetzigen
zum 1 . Novbr . ein zu¬
verlässiges,

Mes Wchea
für landwirtschaftlichen
Haushalt gegen Famil .-
Anschluß und Gehalt.

Frau H . Tantzen»
Grönland b . Nordenham.

Arbeitsnachweis.
Nordenham.

Hexr Gastwirt Hugo
Oltmanns , Schweiburg,
sucht zum 1 . 10 . 19 ein

jg.MSdcheu
von 17—20 Jahren.

Arbeitsnachweis
des AmtsverbandeS

Varel i. O.
Landwirt Friedrich

Oeltjen , Schweiburg,
sucht mit Antritt zu so¬
fort eine tüchtige

Grotzwagd.
Meldungen an den

Arbeitsnachweis
des AmtsverbandeS

Barel i. Old.
Frau Jda Umbsen h,

Mittenfelüe bei Roden,
kirchen sucht zum 1
November für ihre«
landwirtschaftl . Haus,
halt ei» erfahre » ., tüch,
tiges

jg.Mädcheu
ArbeitsvachweiS

Rodenkirchen.
t auf sofort od.

später 2 LehrfräuleinS
bei tarifmäßig . Geh. H.
Hitzegrad » Achternstr. Ä.

str ßlülsbeamtim
ausw . u . hier . Sprechst^
Montags von 11 bis j,
Steinweg 41, u . Dienst
und Freitags von 4- S,
Hausfrauenverein . Hans
Schöneck._

Frau Wwe. Tietje»,
Osterstr . 36 , sucht zu so¬
fort ein ordentliches,

jg.Mädchen
von 15—18 Jahre ». -
Meldung an den

Arbeitsnachweis
des Amtsverbandts

Barel i. O - .
Für einen größere«,

landw . Betrieb im A«»
mexlande wird ein i'
tiges jung , MädchenMriWslerl»
gesucht. Meldungen an.
LandesarbeitsnaÄwe»
^_ Äwiickenabn . ^

Fleißiges , sauberes

Mädchen,
das möglichst etw. nähe»
kann, von kinderlos««
Ehepaar für den Haus¬
halt gegen hohen La?«
gesucht.

Frau Eduard Berger,
Nordenham.

Arbeitsnachweis
_ Nordenham.

Gesucht für AA
Ernst Bode auf sost»
ober später ein etnfE

Mes MW
Angebote unter
an den

Arbeitsnachweis,
Brake i. O.

Pensionen

E . Gerdes , Zetel , sucht
für seinen Hotelbetrieb

ein Fräulein
und ein Mädchen.

Angeb . unter G . 41 an
Hauptarbeitsnachweis

Olden »« « .

15jähr . Gymnasiast^
Lande sucht zum 1- ^
Pension in Oldenburg
möglichst mit BeaE
tigung der SchularbG ^
ev . Erteilung van NMs
hilfestunden . Offerten «-
Pensionspreis an d. ^
schäftsstelle d . Bl . erb»
unter C . S . 700. _

Für einen "'E
Volontäre . SA ^
vornehmen 'turm^
Kamille , suche ich ^
befferem Haue^
Zimmer mit kowpM
Pension , wen « W»

Fanriltcnrnsch ^
^mit

Mal
A.
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Ms ckrm VMendurger » LZnM«
V<» N«chdruck unserer mit Seinnderen Reichen verfcbenen Eicreuberichte ist
NNr mit genauer QueNen « ngabe erstattet. Mitteilnn- en und Berichte

S- « örtliche VorkEAnisie sind der LHnftleriung sietS willkommen.

Oldendueg , 21 . Sept.
* Verlegung des Torflagerplatzes . Wiederholt war in

ietzter Zeit wieder von einer Verlegung des Torflagerplatzes
»n der Hunte die Rede . Ein Gerücht wollte Ivissea , die Ver¬
legung sei beschlossene Sache , während andererseits auch wie¬
der behauptet wurde , die Angelegenheit sei endgültig begra¬
ben . Wie wir hören , ist keins von beiden zutreffend . Richtig
Ist, daß Verhandlungen über die Verlegung des Torflager-
Platzes geschwebt haben , als das Projekt des sogen . Umlei¬
ters (eines Vcrbin -dnngskanals zwischen Hunte und Ostern¬
burger Verbindungkaual durch die Buschhagenwiesen ) bear¬
beitet wurde . Der Vau des Umleiters war erforderlich ge¬
worden , weil seit Zuschütrung des OeljestrichK die durch die
Stadt Oldenburg führende Hl !nie nicht mehr in der Lage war,
bei starken , lang alldauernden Rcgenfällerr oder in der Schnee-
fchmelze das Oberwasser abz «führen . Größere Ueberschivem-
Mlmgen waren die Folge . Geplant ivar , den Umletter zu
einem schiffbaren Kanal auszugestalten , den Osternburger
Verb -Mdungskanal von der Einmündung - es Umleiters an
bis zur Mündung des Kanals selber in die Hunte bei der
Eäcrllenbrücke ebenfalls schiffbar zu machen, und nach der
Norosette des Umleiters den Lorflagerplatz zu verlegen . Am
Torflagerplatz entlang gehend sollte dann eine große Verbin-
dungsstraße zwischen Osternburg und Eversten hergestellt wer¬
den , degiimend an ded Cloppenburgerstraße , endigend am
Marschwege , mit einer beweglichen Brücke über den Ostern¬
burger Vcrbindmlgskunal und einer festen Brücke über die
Hunt «. Die Torsschuppen sollten Von dem jetzigen Platze ver¬
schwinden rrnd mtf dem neuen Torflagerplatze wieder aufgs-
bani bezw . durch nerie ersetzt werden , die frei werdenden Ge¬
bäudeteile des jetzigen Torstagerplatzes den beteiligten Ge¬
meinde » (Oldenburg und Osternburg ) zum Kauf angeboten
werden . Leider wird dieses wirklich großzügige Projekt
vorläufig nicht verwirklicht werden , namentlich wohl wegen
Mangels an Geldmitteln . In Angriff genommen worden ist
nur der Umleiter mit Wehranlage ; er geht seiner Vollendung
entgegen . Er hat jedoch eine solche Ausführung erhalten , daß
die Herstellung eines Torflager -Platzes - an feiner Nordseite
Möglich bleibt . Es braucht dazu nur der nördliche Deich des
Umleiters verlegt und eine Verbreiterung des Umleiters sel¬
ber sowie Schaffung einer neuen Einmündung in den Ostern-
burger Verb -indungskanal vorgenommen zu werden . Sobald
wieder bessere Zeiten kommen , dürfte auch dieser Plan seiner
Verwirklichung entgegenreifen . Besonders interessiert man
sich für ihn in Osternburg und Eversten . Bietet er doch die
Möglichkeit , eine unmittelbar fahrbare Verbindung zwischen
Osternburg und Eversten herzustellen sowie wertvolles Bau¬
gelände zu erschließen.

* Die Verteilung der Lebensmittel in der Stadt Olden¬
burg für die kommend« Woche geht aus der heutigen Be¬
kanntmachung hervor . Wie der Magistrat uns schreibt , wer¬
den zw ei neue Lebensmittelkarten eingeführt,
und zwar die Margarinekärte und die Vorrats-
karie. Auf die , Margarinekarte wird alle 12 Tage neben
der Butter Z4 Pfund - Margarine verteilt werden , solange die
Fabriken zur Herstellung der Margarine in der Lage sind.
Die Karten hierfür werden am Donnerstag und Freitag die¬
ser Woche ausgegeben . Die Verteilung der Margarine aus
den ersten Abschnitt der Karte erfolgt daher von Sonnabend,
den 27 . d. Mts ., ab in den in der heutigen Bekanntmachung
genannten Verkaufsstellen . — Die Vorratskarten sollen dazu
dienen , aus dem Auslande von der Stadt bezogene Lebens¬
mittel (zunächst Fett) zu verteilen . Die erste Verteilung
wird in der übernächsten Woche erfolgen können . Damit d-ie
Waren auch in späterer Zeit gekauft und verwendet werden
können , soll durch die Vorratskarte ermöglicht werden , daß
die Kartenabschnitte nicht nur in einer Frist von einer Woche,
sondern in einem Zeitraum von mehrere » Monaten beliebig
von den Verbrauchern eingelöst werden können . Näheres
wird in der nächsten Sonntagnummer bekanntgegeben werden.

* Die Kreissynode Elsfleth tagte am 18. v . M . in El s -

fle th . Im Gottesdienst predigte Pastor Lic . Fresse, Brake,
Wer Joh . 14, v . 19 : „Ich lebe und ihr sollt auch leben ! " Dies
Wort des Herrn müsse unser Heroldsruf im Geisteskampf der
Gegenwart sein ; es gebe uns die rechte Zuversicht und weise uns
das rechte Ziel, so führte er in trefflicher Predigt aus . Die
Verhcmdllungen in Achnitz' Hotel wurden mit Gebet eröffnet.
Der Vorsitzende stellte die Beschlußfähigkeit fest und begrüßte

als Vertreter des Ev .- luth . ObeckicchenratS Oberkirchcnrat Lrc.
Dr . Tilemann. Noch Berichlcrswttung und Verlesung des

Ausschreibcns des Oberkirchcnrats wurden Pastor Rodie ! ,
' Oberamtsrichter Ricklefs und Pastor Kirchner zu Vor¬
standsmitgliedern gewählt . -- Sein Referat über die Frage:
„Empfiehlt es sich, den nach Art . 48 des Kiechenverstisstings-
gesehes umschriebenen Wirkungskreis der Krcissynodcn zu ver¬
ändern ?" faßte der Referent , Pastor Rodiek, in folgende
Thesen zusammen : 1 . Kreissynode ist der Ansicht, daß Art . 48,
betreffend den Wirkungskreis der Kreisshnode , auch in die künf¬
tige Kirchenverfassung ausgenommen wird ; 2 . daß Art . 46 dahin
geändert wird , daß er von nun an heißt : „ Die Kreissynode be¬

steht aus allen ordinierten Geistlichen, welche innerhalb des Krei¬
ses ein geistliches Amt verwalten , und aus der Hälfte der Ael-
testen jeder Pfarrgemeinde des Kreises . Diese Sätze fanden die
Zustimmung der Synode , nachdem sie vorher den Antrag von
Pastor Kirchner , in Art . 48 Absatz 1 den Ausdruck „Schulunter¬
richt" durch „religiöse Jugenderziehung in Schule und Haus"
zu ersetzen, gebilligt hatte . In der Frage der Abgrenzung der
Kreisgemeinden stimmte die Synode der These des Bericht¬
erstatters Pastor Kirchner zu : „Kreissynode Elsfleth hält im
allgemeinen eine andere Abgrenzung ihres Kreises als die bis¬
herige für nicht erforderlich ; doch steht sie gegebenenfalls dem
Wunsche von Gemeinden benachbarter Kreise auf Einbeziehung
in ihren Kreis wohlwollend gegenüber .

" Oberamtsrichter Rick -

lefs gab danach noch einige Winke für die Vornahme der Wah¬
len zur Landeskirchenversammlung . Zuletzt wurde zum Ort für
die nächste Kreissynode Oldenbrok, zum Prediger Kirchen-
rat Wilkens, zurzeit Oldenburg , bestimmt.

* Lo Kittay , der berühmte Telepath , wird am 7. und 19.
Oktober im „Union "-Saal einen Vortragsabend mit Experi¬
menten veranstalten . Lo Kittay hat in letzter Zeit das In¬
teresse der Aevzte Und anderer wissenschaftlicher Kreise in
höchstem Maße in Anspruch genommen . Kittay ist durch die
ungewöhnlich feine Empfindlichkeit seines seelischen Appa¬
rates in der Lage , jede ihm vom Publikum gestellte Ausgabe
lediglich durch Gedankenübertragung zur Ausführung zu
dringen.

* Der Kaufmännische Verein von 1858 teilt uns mit , daß
er von nun an in seiner Geschäftsstelle , Langestratze , Zigar-
rewgsschäst Holmer , eine Auskunstsabteilung über
alle einschlägigen Vereinssragen errichtet Hai. Wichtig für,
alle bereits entlassenen und noch zu entlassenden Kollegen ist
sie Verordnung über Einstellung und Entlassung von Ar¬
beitern und Angestellten während der wirtschaftlichen Demo¬
bilmachung . Die nächste Versammlung findet Donnerstag,
Len 9 . Oktober , statt.

Die Ortsgruppe Oldenburg im D . H . B . begeht am
nächsten"Mittwoch in der „Union " das 27 . Verbands-
Stiftungsfest. Wie der Deutschnationale Handlungs-
gkhilfen-Verband sich aus kleinen Anfängen heraus zur größten
kaufmännischen Organisation der Welt emvorgeschwungen hat,

ffo hat auch die Ortsgruppe Oldenburg mit dieser Entwicklung
gleichen Schritt gehalten . Während der Mitgliederbestand vor
dem Kriege nicht über 250 hinauskam , beträgt der heutige Be¬
stand 464.

* Kaninchen -Ausstellung , Oldenburg . Die vom „Verein
zur Förderung der Kaninchenzucht", Oldenburg , arrangierte
große allgemein? Ausstellung am 29 . und 30 . November 1919,
verspricht in allen Teilen großartig zu werden . Die Aus¬
stellungsleitung ist unablässig bemüht , etwas Hervorragendes
und Mustergültiges zu schaffen . Es kann mit einer sehr reich¬
haltigen Beschickung aus allen Teilen Deutschlands gerechnet
werden , zumal schon aus allen Provinzen und Freistaaten An¬
fragen vorliegen . Die Ausstellung findet in den Doodtschen
Sälen statt.

* Fernsprecharischlust unter Nr . 1080 hat der Gauleiter
des Deutschen Landarbeiterverbandes , Herrn Hahn, hier,
Alexanderchaussee 114 , erhalten.

*

s . Hude , 20. Sept . Unser Bahnhof prangst im festlichen
Gewand . Der Franenverem hat ihn mit Tannengtün und
Kränzen zum Empfang lderheimkehrendenKriegs-
g e fä n g e n e n geschmückt.

6 . Hude , 20 . Sept . Der Gemeinderat einschl . der

Ersatzmänner hielt bei Wragge eine Sitzung ab , um einen neuen
Gemeindevorsteher zu wählen . Nach dem Gcmeindestatut müssen
die Kandidaten ihren Wohnsitz in der Gemeinde haben . Da dies
bei einem Kandidaten nicht der Fall war , wurde durch Beschluß
die Wahl ausgesetzt. Diese Angelegenheit wird dem Ministerium

zur Entscheidung unterbreitet . Die Wahl findet Mittwoch , de«
24 . d . Mts . , um 6 Uhr , bei Wragge statt . Falls das Ministerium
nach dem Gemeindestatut entscheidet, muß ein neuer Kandidat

aufgestellt werden und die Wahl später stattfinden . Es wurde
dann die Dienstkostencntschädigung des zu wählenden Gemeinde¬
vorstehers auf 3000 -ckund 2000 Teuerungszulage festgesetzt.
Die Teuerungszulage wird vom Gemeinderat jährlich neu fest¬
gesetzt . Zur Revision der Gemeindekasse wurden gewählt die
G .-M . Hinrichs und Lienemann . In die Kommission zur Er¬

mittelung von Mietwohnungen wurden gewählt die G .-M . H.
Sanders -Maibusch und Fr . Oetken-Hüdr II , ferner Wilhelm-
Hude . Die Kommission soll begutachten, Mängel abstellen und
kleine Anschaffungen machen. Beschlössen wurde , die Schulen,
wenn möglich, mit Kohlen zu Heizen , andernfalls soll für Tors
gesorgt werden . Ein Antrag , daß die Herbstferien zum Winter
bc-rlegt werden , um Feuerung zu sparen , wurde abgelehnt mit
der Begründung , daß die Kinder bei der , Herüsiernte unentbehr¬
lich seien. Einem Anträge auf elektrische Lichtanlage in den

Lehrerwohnungen in Hude II konnte nicht stattgegeben werden,
da kein Anschluß zu erlangen ist.

* Wildeshauscn , 19 . Sept . Der Stadtrat stimmte u . ».
folgenden Ai -nagen des Magistrats zu : Den Stierhaltern soll
für das nächste Jahr ein Zuschuß von 250 Mk. gegeben werden.
Der Betrag wird durch Hebung einer Umlage von den Rind-

viehhaltrrn aufzubringen sein . Die Gegend am Fillerberge soll
für Baugelände erschlossen werden .

' Dem Bau eines Straßen-
körperS dort ,wird zugestimmt . Endlich soll zur WertzuwachS-
steuer ein Zuschlag von 100 Prozent , zwecks Verwendung in

Verkehrsanlagen , zur Entlastung des Grundbesitzes , erhoben
werden.

^ Wildeshausen , 20 . Sept . Rennen in Wildes«
hau s e n . Die Präm .-Stute „Diral " des Jos . Vorwerk -Vesen¬
bühren , die beim Einspännerfcchren den 1 . Preis erhielt , hat noch
nie an einem Flachrennen teilgenommen . Zum Trabreiten für
Oldenburger Pferde sei noch bemerkt, daß die 6jühr . Fuchs °St.
Ulanenbraut iI des Jos . Vorwerk-Vesenbühren den 4 . Preis
erhielt . Beim Flachrennen für Oldenburger Pferde achtelt nicht
Munke , Düngstrup , den 3 . Preis , sondern Frz . Kohorst , Wul¬

fenau , 3jährige br St . „Lotte ".
L . Birkenfeld , 19 . Sept . Auf eine Anfräge der „Nepubli.

kaner" an die Parteien , wurde von diesen erklärt , daß die Partei.
Vorstände in einer Versammlung in Idar einstimmig die neue

-Regierung abgelehnt hätten . Um der Bevölkerung eine Gelegen¬
heit zur Stellungnahme zu geben, wolle man eine unverbindliche
Befragung vornehmen , die als Richtlinie für zukünftige Ver«

Handlungen dienen könnte . Wenn die Regierung zurücktritt
oder zurücktreten muß , soll Birkenfeld unter die Oberhoheit der

Rheinlands , vertreten durch den Regierungspräsidenten in

Koblenz , gestellt werden . Dieser Vorschlag ist dem militärischen
Befehlshaber zur Kennntis und Genehmigung vorgelegt worden.
— Infolge Mangels an Lehrern könnte bisher der Unter-
richtam hiesigen Gymnasium noch nicht beginnen.

0 Wilhelmshaven , 19. Sept . In der letzten Nacht wurde i«
einem Eisenwarengeschäst in der Gökerftraße eingebrochen
und Bestecke , Rasierapparate , Haarschneidemaschinen , Nickel - '

und Aluminiumtöpfe sowie Taschenmesser und Scheren i«
großer Anzahl gestohlen.

Kirchliche Nachrichten.
Deutsch -christlicher Jugendbund.

(JungMännrrabteilung ) : Mittwoch , den 24 . September,
abends 8 Uhr : Hauptversammlung , im Jugendheim , Peter¬
straße 27 . DaS Vortragsthema wird noch bekanntgsgeben.

Jungmädchenabteilung : Nächste Hauptversammlung am
Freitag , den 10 . Oktober , in der Seminaraula . _
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An- u.Verkäufe.
Durch uns steht zum Verkauf:
1. Et « in der Stadt Oldenburg an bester

Lage der Langestratze belesenes , fast neues
Geschäftshaus , 12F Meter Straßenfront
und 65 Meter Tiefe , enthaltend 2 große,
geräumige Ladern 4 komplette Wohnungen
und großen Stall (Lagerhaus - mit separa¬
ter Einfahrt . Ein großer Laden kann evt.
sofort in Nutzung genommen werden.2. Ein in denkbar bester Lage der Stadt Ol¬
denburg . am Treffpunkte von 6 Straßen
belesenes altbekanntes Geschäftshaus
(Etsenwaren usw .) , enthaltend 3 große Lä¬
den , sehr geräumiges Lagerhaus und Kel¬
ler . 8 vollständige Wohnungen mit allem
Zubehör.

5. Ein vielbesuchtes , ältbekantes Gasthaus in
bester Lage , enthalten - große Restaura¬
tionsräume . sehr großen Saal . Stallungen,
schönen Garten usw . Das Lokal ist Ver¬
eins - u . Versammlungslokal von Schützen -,Turn -, Geiang - und vielen sonstigen Ver¬
einen . von Behörden . Genossenschaften usw.
In dem großen Saal werden regelmäßig
Sonntags und Mittwochs und an vielen
sonstigen Tagen bestbefuchte Bälle und Fest¬
lichkeiten abgehalten . Liebhaber , welcheüber eine Anzahlung von 80—40000 ver¬
fügen müssen , erhalten gern weitere Aus¬
kunft.

ä . In Eversten ein größeres ländliches Wohn,
Haus (ohne erhebliche Kosten zu 2 komplet¬
ten Wohnungen cinzurichten ) mit Antritt
zum 1, November d. I . . mit 2 bis 14 Schef¬
felsaat . je nach Wunsch,

li. Eine in Bümmerstedekmoor (unweit der
Stadt ) günstig belesene Heidefläche von
reichlich 17 Hektar , geschlossen zwischen zweiWegen belege« . Guter anmooriger Boden,leicht zu kultivieren.

6. Beim Rangiervahnbof in Ostttnhurg 18
bis 20 Hektar allerbeste , anmoorige . Leicht

> M kultivierende Heidegrunbstücke , an gutenWegen belegen , in beliebigen Größen , sehr
geeignet zur Schaffung von Eigen -Sied-
lungen , sehr mäßiger Preis.

7. Erstklassiges Garrenla »d (Bauplätze ) , als
Eigengärten , in Bürgerfelde (Stadtgebiet ) ,an zwei Wegen , unmittelbar vor - er Stadtin schöner Lage belegen , in beliebigenGrößen von 700 bis 20000 Quadratmeter,je Quadratmeter 1.76

8. Ein Bauplatz (vorzügliches Gartenland)am Hotingswcg in Eversten 2 . unmittelbaran der Bloherfetder Chaussee und der
Stadtgrenze . 1800 Quadratmeter groß , jeQuadratmeter 1,75 /̂k.

S. In Eversten 4. nahe der Dampsziegelei,eine Flüche bestes Garten - und Ackerland,etwa 16 000 Quadratmeter , in beliebiger
Einteilung.

10. In Osternburg am Herrenweg ein in best,baulichen Zustande befindliches 4-Familien-
Wohnhaus mit 4 Scheffrlsaat großem , sehr
ertragreichen Garten.

Im Aufträge suchen wir
anzukaufen gegen vare Zahlung ':

1. 3 bessere 1- und 2-Familien -Wohnhäuser im
Preise von 80—60000

L 2 1- oder 2-Familien -Wvhnhäuser in der
Umgegend der Stadt mit 2 bis 15 Scheffel¬
saat Land . 15—20 00»

8. Eine bessere Landstclle mit guten Gebäu¬den , unweit Bahnstation , am liebsten an
Chaussee belegen , bis zu 250000

4. Landstellen von 6 bis 15 Hektar im Amte
Oldenburg . Westerstede oder Wildeshausen.5. Ein besseres Geschäftshaus auf dem Lande
(Manufaktur - und Gemischtwaren ) und einkleines Kolonial - und Zigarrenwaren -Ge-
schäft.

Auskünfte erteilen wir bereitwilligst und
kostenfrei.

MmiM r kient , MMrs-koeiÄen.
Verkauf

einer Kimen FandKelle.
Eversten S. Der LandmannThomas Deuting

das . läßt wegen anderweitigen Unternehmens seine
zierselbst am OsterkampSweg angenehm nahe der
Stadt Oldenburg belesene

schöne Besitzung,
bestehend aus dem neuen , auf das
Beste eingerichteten ländlichen
Wohnhause mit allem Zubehörund etwa 17 Scheffelsaat sehr er¬
tragreichem Garten «, Acker- und
Weideland,

öffentlich verkaufen.
Dritter und letzter Verkanfstermin stehtm auf

Donnerstag, d. 25. Sept . d. A.,
nachm . S Uh«,

n H. Schüttes Gasthaus , Eversten , auf demItaken . .
. Auf der Stelle würden bisher neben einigenZchweinen 2 Kühe gehalten ; sie bietet eine vor-

ügliche sogenannte Versorgungsstelle»
Kaufliebhaber ladet ein

Georg Schwarting , amtl . Auktionator.n Fa . Schwarting L Gent , Oldenburg -Eversten.

- ZülKarsfle » ! —
Deutsche , englische und amerikanische, nur Hellekabake, zu billigsten Tagespreisen . Größere

Posten und auch millweise abzugeben.

LALSlLriA,
Großhandlung in Tabakfabrikaten-

Duisburg am Rhein , Oststraße Nr . 8.

Ofen . Der Kaffengehilfe A. Naber » daselbst,
läßt am
Freitag , den 26. Deptbr. d. I . ,

nachmittags 4 Uhr anfangend , >
in und bei seiner Wohnung am Brockhauserweg:
1 blaugraue Zimmereinrichtung , bestehend aus:

4 Stühlen mit Flachpolster . Sofa , Teppich,
2,00 mal 2,75 Zentimeter,

1 Kücheneinnchtung , l stehend aus:
1 Küchenschrank, Tisch, 2. Stühlen . Leckbrett,
Handtuchhalter , 1 Etagtzre mit Gewürztonnen,
1 Holz - und Torskasten, und noch viele sonstige
Haus - und Küchengeräte,

ferner : 1 Schreibtisch . 1 Servante , 2 Tische. 1
Liegestuhl , 1 Herrenfahrrad mit Gummi,

sowie: 1 großes güstes Schaf u . ca . 300 Pfd . Heu
öffentlich meistbietend verkaufen.

Kaufliebhaber laden ein
_ Schwarting L Gent . Oldenbu r g-Eversten.

Hinfamilienhaus
mit 4 SH .-S . Garten.
Ofen . Der Kaffengehilfe Sl . Raver daselbstläßt seine am Brokhauserweg — 600 Mir . von der

Chaussee entfernt — schön belegene

SSSilLALUsU,
bestehend aus dem 1912 erbauten , gut eingerichteten

Einfamilien -Wohnhause, Stall und mit 45 Obst¬bäumen u. Nutzstrauchern bestandenen Garten,sowie etwa 4 ' Sch,»S - Garten » vnd Acker-
ländereien,

öffentlich verkaufen.
Verkaufstermin steht an auf

Freitag , den 26. Septbr d. Js .,
nachmittags öX Uhr,

in WillerS Gasthaus in Ofen.
Kaufliebhaber ladet ein
Georg Schwarting , amtlicher Auktionator,in Fa . Schwarting L Gent , Oldenburg -Eversten.

Aufforderung.
Vvs1vSr »>»o . Als Testaments.

Vollstrecker des verstarb . Landmanns
und Viehhändlers VIsSi -toLl Solls
in Strückhanser - Altendeich ersuche ich

1 . alle Gläubiger « m Anmeldung
ihrer Ansprüche « nd Hergabe
spez. Rechnungen bis zum 27.
September,2. alle Schuldner bis zum gleichenTermin an mich Zahlung zuleiste » oder sich mit mir zur Ver¬
einbarung über die Zahlung in
Verbindung zu setze « ,3. alle Personen , welche Nachlatz-
gegeustände im Besitz, namentlich
Vieh in Grasung , Fütterung oder
Nutzung auf Milchvertrag haben,
sich bis zum 27 . September mit
mir 1» Verbindung zu setze » ,
andernfalls die Verträge aufge¬
hoben werde « und die Tiere so¬
fort znrückznliefern sind,

4 . die Besitzer von verkaufte », aber
noch nicht gelieferten Tiere » um
Mitteilung des gewünschten Lte-

^ ferungstermines.
LuoL , amtl . Aukt.

eines

Äckerlandsplackens
Osternburg . Zum öffentlichen Verkaufe desdem Landwirt Joh . Heinr . Brick zu Osternburggehörigen , am Schiitzenhofswege hierselbstbelesenen,;n guter Kultur befindlichen und als Bauplatz ge¬eigneten

Placken Ackerland,
groß 40 Ar 90 Quadratmeter (ca . 5 Scheffel-saatj ist 3. u >d letzter Termin auf

MM . de» LZ. SkOl. IW.
nachmittags S Uhr.

in Silbereis Wir .shaus , Cloppenburgerstr . 45,Hierselbst angesetzt.
Der Antritt kann November erfolgen.
Auf ein annehmbares Gebot wird der Zuschlagerfolgen.
Ein weiterer Verkaufstermin soll nicht statt¬finden.

A. Bischofs, amtl . Auktionator.
i . Fa . A . Bischofs L G rim m.

Diejenigen Landwirte des Unterbezirks Ns-
fleth, welch « beabsichtigen,

VirhM Braunschweig
in Winterfutter

zu geben, wollen dieses umgehend bei mir anmelden.
Der Vertrag liegt zur Einsicht bei mir aus.

An AWsge SK Lm-esstesiWelle:
_ n ?np . Berne.

Eine fast neue

Persianer-Garnitur,
Muff und Kragen , preiswert zn ver¬
kaufen. Grüneftr. IS, nuten.

Wir sin- wieder Käufer für

und sehen Angeboten sofort entgegen.

8
.

öllllill L Lo
. .

Oldenburg. Telephon 70.

Wer kann «ns noch

liefern?

8 . 8 a !lL» L 6v.
Oldenburg. Telephon 7y.

8 erpachtung
emer Landstelle

in Littel.
Frau Ww . Speckmann daselbst beabsichtigt,

umständehalber ihre zu Littet belegene

Kandstelle,
bestehend aus den kompl . Gebäuden und 21,4183 da
bester, größtenteils in einem Komplex belegenerGarten », Wiesen - und Ackerländereien mit
Antritt zum 1. Mai lS20 auf mehrere Jahre im
ganzen oder parzellenweise zu verpachten.

Verpacbtungstermkn steht an auf

öMLbeni. t«> 27. Sevlmderi». 8..
- nachmittags 4 Uhr,

in RenhanS Wirtshause in Littet-
Falls irgend annehmbar geboten wird , erfolgtder Zuschlag sofort, da ein weiterer Verpachtungs¬termin nicht beabsichtigt ist.

QLozkslsls AllktiMtrr,
_ Wardenburg ._

Kurz vor Oldenburg,
an einer Hauptchaussee
chön belegene

Besitzung,
Wohnhaus mit Neben¬
gebäuden untz Obst- und
Gemüsegarten , ist mit
beliebigem Antritt zu
verkaufen. Größe ca. 5
Scheffelsaat . Weide vor
dem Hause kann i . Pacht
«geben werden . Fester
kaufpreis 50 000 Mark.

Selten schöne Gelegen-
eit für Vieh - u . Pferde¬
händler. Näheres durch

Aukt . E . Memme «,
Oldenburg,

Theaterwall 30.

Verkauf
einer

Edewecht . Unt . mei¬
ner Nachweisung steht
eine in Südedewechter-
moor belesene . 14 Hek¬
tar große

WkWM
mit guten , noch neuen
Gebäuden z. Verkauf.
Das vorhandene In¬
ventar . Bieh usw. kann
mit übernommen wer¬
den . Antritt sofort ob.
Mai 1820.

Die Stelle ist günstig
belegen , zum größten
Teil iu Kultur und lie-

ert hohe Erträge.
Kaufgeneigte wollen

ich baldigst wenden an
, Meinrenken » Aukt.
u verk.. aut erhalt.

- WM
mit Gummi sowie Eine
goldene Damennhr.

Bahnhofsplatz 1s,
unten links.

Mobiliar
verlaus

i. KesWsiienlMrLmemm.
(am Hunte -Ems -Kanal
beim Edewechterdamm,
ca . 1 Stunde vom
Bahnhof Edewecht ) am

Sonnabend,
27. Sept . d. I . ,
vormittags IE Uhr

anfaugend.
sollen:
1. einige tausend Meter

Stachdraht m . Pfäh¬
le».

2. ca . 20 Oese« .
3. ca. SV ganzrnnde Of .-

schirme,
4. Roststäbe für groben

Küchenofe «.
5. grobe blecherne Was¬

sertonne «.
6. ein Rest der elektri«

scheu Lichtanlage.
7. Berschiede «es.
meistbietend verkauft
werden.

OldenLnra.
Len 17 . Sept . ISIS.
Vermattung des

Landesknttnrfonds.
gez. Glatz.

Ohmstede.
Von einer demnächst

zu erwartend . Ladung
Hafer könn . Geflügel¬
halter 1 bis 3 Zentner
bekommen . Besteklun
gen mit Kasse nimmt
sofort entgegen für
Donnerschwee Sattler-
mejster Lampe daselbst,
für die übrigen Be¬
zirke der Geschäftsfüh
rer . Tönfes . Etzhorn.
Der Kleinverkauf fin¬
det einige Tage später
in Donnerschwee und
Etzhorn statt.

Der Vorstand.
Zu vk. 1 Jgl .»Wi «t .-

Ueberz „ 1 P . n . J .stief.,Gr . 42 . 3 eis. Konsolen.
_ E tzhorner Weg 41.

Bestes Vorbeugungs
mittel gegen die Ka
ntnchensterblichkeit bei
Bläh .. Kolik . Tromm .,
sucht. Völlig unschädl,
Dauernde Anerkenng.
Flasche 2,60 .< Ueber-
all erhältlich in Dro-
genhanbl . und Apothk.

Rastede,
gesucht z«M

Zu kaufen
zwei gut erhalt.

MW
ohne Aufzeug z. Holz
fahren . Aenßerste An¬
gebote an

Heinr . Eilers.
Holzwarenfabrik.

Bettingbühren b. Ber.
ne . Zu verkaufen ein
älteres , bestes

MMW
und ein mit 7 Stttw
men angekörter präm.Lammbock.
_ H. Koopman «.

Zetel . Habe ein . gut,
gehenden

MWN
zu verkaufen.

G . I . Menke.

Zu verkaufen in Del¬
menhorst an guter La¬
ge belegene

mit Kraftbetrteb und
guter , eingetrg . Kund¬
schaft. Ein schön. Obst-
unL Gemüsegarten ist
auch vorhanden.
Joh . Laukenan , Aukt .,

Delmenhorst.

Zu kaufe » gesucht
2 Fuder gutes

N«W >.
ll. Lrokop.

Kurwickstratze 16,
Fernfpr . 28S.

gme Zunie,
beste Haus - und Hof¬
hunde, zu verkaufen.

Peterstraße 43.

ZelMMleise
und sonstig . Letdbahn-
material . gedr . Maschi¬
nen und Elektromoto¬
ren zu kaufen gesucht.
Augeb . unter B Ä 605
an d. G -schäftsst. d . Bl.

Auktion.
Altenhnntorf.

land Landwirt DiedrichGrube Minderj . KindVormund läßt am

WW-ch.
24 SeOr . M.

nachmittags 1 Uhr
anfange «- .in und beim Hause dez

Erblassers öffentlich
meistbietend auf Zah,
lungsfrist verkaufen:

Z Me.
1 8jährige Stute , «Hei.

delbeere " Nr . ISN»
(Füllenprämie ). «
„Essex".1 8jährige Stute . »In,
liette " Nr . ISSN
(Füllenprämie und
3. Staatspräurie ). v.
„Essex"

, belegt v,
„Rutus ".

1 öjährige öo.. ,LaA
karte " Nr . 22 074 . v.
„Essex" belegt v.
„Rutus ".

1 Sjährige do.. „Juli«
de" Nr . 23 724 (Sül-
lenprämie ) . v . „Gam.
bow "

, belegt v . „Bu-
tus ".

1 bestes Stntenter . v.
„Reginald "

, a. ^ agö.
karte ". '

S8 Stück
Horuvieh
S Milchkühe , größten¬

teils Herdbuchkühe.2 Weiöekühe.
1 angekörten Rindftier,2 tteüige Queneu»
2 Rindquenen.
5 Kuhkälber.
4 Büllenkälber . vorgü

merkt . ,
5 Mtlchkälber,-
ferner:

S Veste Zuchtschafe.
1 Znchtsa « .3 gröh . Zuchtserkett

ferner:
« komplette Ackerwa¬
gen mit Anfzeng . 1
Mähmaschine , Henre»
chen. Pflüge . Egge «.
Harkmaschine . Her»
wender . Schleifstein
HScks .maschine . Hfev
- egeschirr . Pferde?
krippe . Henwage «,
Milchwage «. Hark « .'
Forken . Sense «,
Taue . Reepe . Kuhbek-
ke« . Gropenkarre,
Borfkarre . Binde»
bäume . Pferdetrkp«
ven und verschiedest
andere landw .schaft?
lichs Gegenstände.
Sämtliche Gegenstän,

de sind fast neu und
gut erhalten.

Kaufliebhaber ladtt
freundlichst ein

B . Gloq stein. Aukt.
Elskletb

Schweiburg . Backhaus
L Hohlen beabsichtigen,
den Rest ihrer z. Herren¬
moor belesenen

MttM
als:

2 Hamme Grünland
zur Größe von 1 Heki
61 Ar 90 Quadratzn-
und 1 Hektar 58 2l"
90 Quadratmeter,
I Hektar 74 Ar R
Quadratmeter Torf»
moor . best. schw . Tor>
enthaltend , „II Hektar 41 Ar 4S
Quadratmeter sich >«
gutem Kulturzustande
befindlich . Pflugland,
im ganzen oder geteilt,

unter günstigen Bedin¬
gungen zu verkaufen.

Verkaufstermin ist an«
gesetzt auf

Mittwoch,
24. Sept . d. I »,

nachmittags 4 Uhr, ,in Klarmanns Gasthaust
in Reuenwege.

Weitere Verkaufst« ,
mine finden nicht statt-
Bei irgend annehmbarem
Gebote wird d . Zuschlag
sofort erteilt und beur¬
kundet werden.

Kaufliebhaber ladet
reundlichst ein , ^Steckmann . Auiü.

DalSper . Verkaufei
kräftiges

Arbeitspferd,
frommer Einspänner . .

W . Schröder.



iültdsrr LrimrverricderitMdmk s. L
Lirksr abge5cdlo »5sne Versickerungen:

8 Mmd » 8Ä Wllimeii lilsrll.
Im » Hek « r8vkÜ88 « Irommv » « rrvvrttLrnt Sv » V « »- I

stvI »vri »i»L«» vI »» »« ri » « » Lat » ,
flaa « vortellkatt « Veraickornugakürmen , iniberonckerv

I » v » LLL ! 1L1sv «»i ' sLsI »vi »UH»s,
Vewülumatz cker Vsrslcderun ^asuininsn io Lts, »tvi » « »6 ckt«

jflitzversickeruox erxänrenüer ^Vitrvenrente
»rmöglicksn ckenkkar vollllommsLrt » küraorg «.

lstttiÄK : V . vor » Vr »» dor », Oldenburg , Ieivk8tr . !3.

« »
O»Obstdortea,

Odstscdrsvlle,
verschließbar , in verschiedene » Größe«,

llsrtokkel -kizlell,
verhüt«» das K»ule« «nd Keimen der Kartoffeln,

in sehr solider Ausführung.

21 Langestraße 21.

L6c7/i - s/ ) is/

> itzLXMr » L/-V?

g ^ /70S/7/<
8 r/ / icvTiDw/rrc/r -tryr ? I
!! ^ b ^ e/.^ rrr/b7 >i»L -

ttÄscrM

NWwdaM , inioe Ächyl̂ ch« yMettw .ÄchM d-i ck» vmt-r

> VVIo0«pvsrIl8ufoi > «rksllon kkod » « .

.. ^ tollhamm . Zu ver¬
rufen 2 hannoversche

k .»ud Mhrig . schönes
Uvarrn und grotzar-
^ ^ Reitpferöe . und I

^°ttes . sicheres Rett-^ Dvgcartpferü .,
— W. Hab « .

AWWU
- SM^

Jttgdhund«
Dunkelbrauntiger . Rü¬
de. S Monate alt . mit
guten jagdl . Anlagen,
ist umständehalber so¬
fort zu verkauf . Hund
steht bereits fest vor
Hühnern und appor¬
tiert aus Naturanlage
alles , sonst roh und un.
verdorben , in bestem
Futterzustande.

Brandt . Förster.
Forsthaus Ahlhorn.

Felde bei Berne . Zu
verkaufen oder gegen
dressiert . Jagdhund zu
vertauschen ein 11 Mo¬
nate alter stichelhaarig.

Jagdhund
bester Abstammung.

C. Schmidt.

Zu kaufen gesucht
10 Fenster,

1 Schaufenster,
s Aren.
1 Ladeneinrichtung.

SS muß alles guterhalt.
Ware sein , da eS zum
Neubau verwendet werd-
soll. Off. u . C. P 698
an die Geschäftsstelledies.
Blattes erbeten.

Birne « sbeurre gris)
und Aepfet zu verkauf.
Clo ppenb . Straße 10.

Brenntorf unter ge¬
nauer Ouatttätsangabe
sucht in großen Quan¬
titäten Martin Neve,
Holzhandl .. Hamburg,
Königstraße 21/23 , Te¬
lephon Nordsee 5656.

Habe ständig
liebhaber für

Kauf-

Häuser.
G. Heimsath , Aukt-

Bergstraße 17 a.
- Fernruf 536. ——
It«S4 - - keilt u . Oai-siitis
stl lNLV unsere karb - u.
gsruekl . Kanacin -Lslbs
l^ mil. ASprükt). Ooss
Llk.5.- . kortousv . sxtrs.

Das flurbiui in staumburg
s./8ssle 49, Markt 12.

Ib. luli 1YIH sotireibt
eia LsdeiNer: Viel « Sal¬
do wirkt «»ckenllich
iVnnckvr

>G > WWkil
Schöne , volle Körper-

formen durch unsere
orientalischen Kraftpil¬
len , auch für Rekonva¬
leszenten u . Schwache,
preisgekrönt gold . Me-
maillen und Ehren - i-
plomr in 6 bis 8 Wo¬
chen bis 30 Pfund Zu¬
nahme . garantiert un¬
schädlich. Aerztlich emp¬
fohlen . Streu « reell!
Biele Dankschreiben.
Preis Dose 100 Stück
5 «fl. Postanwsg . oder
Nachn . Fahr . D . Franz
Steiner «L Co .. G . m>
b. H.. Berlin W . 86/61.

IllMIAl-
sllSmsrijiiiie,

D . R . P .. eins . Hand¬
habung , keine umständ¬
lichen Apparate mehr,

Bauart . Lieferz . 14 Tg.
I . C . Krellwitz.

Breme « . Birkenstr . 4,
Teleph . Roland 2875.

Kakao,
rein . In . 1 Pfd . 11 -fl,

BaVeoS - ife,
-4 - liW ! 8M8l ! ll8 - -ß-

tmeii -Nillel
prsaüolckmaua , Hannover

XVinämükIonstr. 2LII.
5 Moutev vom Lakvdof.

frz . . 165 Gr . 5,60 ./i,
Bädescife . enql . , 80 Gr ..
36 -fl das Dutzend.

. Kaffee I,
1 Pfd . 10,80 Kaffee
la . 1 Pfund 13 —
Ueber andere Artikel
Anfragen erbet . Nachn.
u . Porto zu Selbstkost.

F . W . Klein L Co ..
Köln 11 , Friedenspl . 24
handelsgerichtl . einge¬
tragen 1912 . Inhaber

mehrfach prämiiert.

BmiüsOzelideii
in Metall und Emaille.

Alle Vereinsartikel
auf Lager.

Otto Hallerstede»
— Ordenshandlunq , —

Kurwickstt. 31.

gmsntie-
llariermener.

Marke „Enno " ,
sind billig und gut.

Wo nicht zu haben wen¬
de man sich direkt an die

Großhandlung

Hygienische

FkMN -Mdel!
Fr . Walter . Hannover.
Bronsartstr . 8 part . l .,
5 Min . hint . d . Bahnh.
. . . . .. ^

Postf . 14 . Fernspr . 1416.

kslispspiere
kisgattrs a . xvaitive
UMpsuspspiers

ill kriscksr IVars.
8eknvlt »ts/lnfsrtigung

von l-ivlltpSULSN
jscker ^ .rt.

L . . OiILax,
Vilniimvkveenti-. 88/84.

lges .gesch.)
heilt i» 2

Tag . entsetzl . Betthaut¬
jucken ohne Berufs¬
störung . 300000fach be¬
währt . Monatl . üb . 100
Heilberichte. ^Mäß .Preise.
Personenzahl angeben.

Sproedt , Bochum SS « .
Auch in Apoth . u . Drog.

zu haben, doch nur
Krätzurgan verlangen.

rill ' W «rÜ8WS8W
5000 chemisch -technische

Rezepte 10 1000 che¬
misch -technische Rezepte
6 zusammen 15 -tl.
Beide Werke von Ebenst,
kern 1 . Ranges . Gegen
Nachnahme. L. Schwarz
L Co.. Verlagsbuch,
handlg . . Berlin L'^ .. 14,
Ännenstraße 24.

Wreidmschiiie.
nur gut erhaltene , sicht¬
bare Schrift , zu kaufen
gesucht. Angebote mit
Preis an

Weser . Brake i. Old ..
Breite Straße 54 . -

Briefmarlett-
Sammlg ., gut erhalt,
sowie best. Einzelmar¬
ken kauft bar höchstzahl.
Mar Lehman « . Berlin
W . 8, Hraufenstxaße 12.

Mll - WMen
I mitPatent -Matratze
ff. schwarz ^maill . v-
SS -fl an mit ff.
Messingverzierung

-fl 125.—. >
kute InIMIllfle,

federdicht ^ 23.— ,
I2S.— u . 30 — p . Mtr.

fektizs öettA,
>auch einzelne Ober -,!
Unterbetten u.Kissen
äußerst preiswert . !

kettfellekn u. ösum
bestens entstäubt u, j
sehr füllkräf.v . ^ 2.25 j
an . Befand , emftfeh-
lenswert : Paradies-
Daunen 14.50 das!
Pfd . , halbw . .Halb-
daunen 8.75 d . Pfd.

I Versand geg. Nachn.
! Jeder Auftrag
I Wird sorfält . ausgef . I

Katalog u . Proben
umsonst.

KerlikM keltenliM,
L«r!ti -i!!urIi>Uk!idm?,
Wilmersdorferstr.

53/54. .

I

Per . Wertpaket , Nachn .,
senden in jeder Menge

Watson-Leife,
450 Gr . SFO .//.
SunlightSeife,
450 Gr . 7

Schokolade,
amerikan ., 1 Psd . 10,20

Auskünfts , W
SoobsoiilmiM , I
Lrmittssungea

au allso klätrou
<ler V/elt.

»Kreis-
Sstelitiv - Omsl«
onil tiMMei,
Honuiiarx 86.

Tspl -naio 48, pari,
l/ernruk : Lids 1669.

IträlLs
«.MM siIMM,
heilt in 3 Tagen meine

verstärkte Krätzeseise,
1 Tube 5 Mk., 2 Tuben
9 Mk. Diskr . Zusendung

gegen Nachnahme.
viHsm vsvsiSt. 8Gs !n>rr.

Am Hasselbachplatz.

Fahrrad
ohne Bereifg . zu kau¬
fen gesucht.

Wallstratze 13.

Cleverns ( Post Jever
i. OLd.j . Zu verk . ein

ImMessel
mit einer 25/28 HP.

und Kesselspeisepumpe,
fast neu . -

Chr . Geldes Ww.

Alle Arten

«. UM
kaufe « zu höchste»
Preisen

8. 1. öMnL 6o,
Oldeubg . Tel . 7V.

Wlaviere
von 500 --// an . dauernd
billige Eingänge . Nehme
Kriegsanleihe wie alte
Klaviere in Zahlung.
Vermittler bes. Vergün-
stigung . Pumohaus Rau,
Bremen , Meinkenstr . 5,
Nähe Bahnhof , Straßen.
dahn-Haltestelle Dobben-
Häsen . — Annahme von
Reparaturen « . Stimm.

Sie rauchen zuviel!
„Rauchertroft " -Tabletten
( ges . qesch . ) ermögl. das
Rauch , ganz o . teilweise
einzusiellen. Unschädlich!
1 Schacht . 2-L. 6Schacht.
10 fr . Nchn. Versand
Hansa , Hamburg 25 E .21

krauen
find , diskrete Aufnah
me . Näheres d . Fra«

Edler . Hannover.
Funöstratze 11 Part

KM»»8RI>
Sskvslnug » vkavl.
Liter u . Oesckllsckrtan-
Zsbs « . Luslc . umsonst.
Leltsslsu .dsstdsvLkrts
808 . gescki. Netdock«.
Inrtttut Lvtzolbroelu,

»LMM S 813 HsMlssiÄk . S.
Hygienische

Fkmeii - Wkel,
auch. g. Störung , usw.
Anfr . erb . Vers , htskr.

Fran Niemeyer.
Hannover.

Edenstraße 37IV.

NMllr.
fuder - und zentnerwv

liefert frei Haus

lg
Haareneschstratze 61.

LaKss,
fein gebrannt , Java-
Auslese Pfd . 11 .60
Kakao Pfd . 10.50
Tee lchin.) Pfd . 11,50
liefert nicht unter 0
Pfund gegen Voraus¬
zahlung des Betrages
a. Postscheckkonto Köln
8« 1«3

Hch. Burges . Köln.
SHwertnergasse.

Schweren und leicht: «

, iQVL
liefert jede Meige frei
Haus

Ludwig Wellhause»,
Haareneschstr 6 » .

Telephon 733. .
Kaufe jeden Posten

Geflügel
und Gier.

Kurwickstr . 5,
- Tel . 34 « . —

M - WMi>-

in schöner modern . Aus¬
führung , in astreiner
Kiefer, Red -Pine u . Eiche
liefert

A. Michaels,
Einswarden,

Frf . Nordenham Nr . 46.

Grundstücks-
Vermittlungen

Auktionen,
Verpachtungen u . derql.
besorgt prompt u . billig
A. Parufsel , amtl . Aukt . ,
Donnerschwee, Tel . 642.

Meli - 8spsrslorsn
für Kraft - und Hand¬

betrieb von 50—3000 Ltr.
Stundenleistung.

Ha «AW ru-Verteiler.
AilWMMli,
kgze» MerArt,

KülÜALtSM,
Kllrtsjfel-FnttNllMti
MM "WOn! llsihi»ril
Kurtosfel -LiieAeil,
Atttoffkl-CortitnullH/»
LikWtttt-ZchnelldlSWf.
Alkerivlllzeil,
WterqueOe »,
Mbegslhllkiöer,
ZErotmiihleii,
Aektti-Mstne»,
Rshöl -Motoreii,
Wslk- 8,k,«Me»,
Wolf -TreschlMschiilt »,
Wskf-SttshPreje«
liefern schnellstens und

zu Fabrikpreisen

Vvl»b«rs«r
<L lUoUske.

N »»sn »si »,
Telefon : Roland 1678.

KUMM«
LL»

Delmenhorst,
Bertt «er Weg 1S1.

Ausrottung jegliche«
Ungeziefers.

Diele Referenzen erster
HLnser . Werke usw.

Langjährige Garantie.

Karrfgeiuch:
Elkklrsmotornl,
Ktüsslmotoren,

Holzbearbeituuss-
Maschine « «sw.

Kellner Ohrmann.
Breme « .

HochelegnnteSalon-
Mnvichtung
zu verkaufen , Angeb.
unter S S 557 an die
Geschäftsstelle d . Blatt.

Scrtir - sid-
MLSLKINK

Ll ^ lLS.ut '
SN ZSS.

krigshois ml -d
kr - sis unisr L.
L . 654 an ciis
Os L vIiäl ' -dss 'd . ä.
N . ZI . sndsßsn.

Lege- ».
Ms

- k - nM UW
kauft

Tör ^jss Geflügelhof,
_ Etzhorn i. O.

Heidebesen, Böhner
liefert

H. Stoer, Brake i. O.

, /76-SK/NS//«»

Linsweg « b. Wester¬
stede. Z« verkauf , ein
sehr ^ gut . erhaltener

- - - - ^" ^
Job . Hobbie.

in allen LrsisIsASN
kür jsä . QesckunsÄ:

empfledlt

— iLpetsninclustrlS , —
LUsLstei » Uh.

Ickuster unck I-ieksrung

Frieschenmoor (Eisen¬
bahnstation Strückhau¬
sen) . Zu verkf . echte
schwarze englischeLammböcke
und einige gute

WWM
Tb . Addicks.

Zu kauf , gesucht «Me
gut erhaltene

SlhllibMsWe.
Angeb . unter C B 687
an d . Geschäfts » . L. Bl.

Haus,
enthaltend 2 Läden mit
Wohnung und 2 Oberw .,
umständeh . bill. zu verk.
Das Haus ist neu und
in best - Zustande . Nähe
deS Theaters . Off- unt.
C. M . 695 an die Ge-
schästSstelle d . Bl . erb.

DttMWlis.
Im Austrage habe

ich in Westerholtsselde-

MüshW
belegene

IS öch« M
allMles

MM » .
sowie eine ca. SS Sch.»
Saat große

beleg , aneinander , auf
5 Jahre mit sofortigem
Antritt zu verpachten.

Brötie . amtl . Aukt.
Wiefelstede.

Fernruf 44 Rastede.
Neuer bt. Bettbezug g.

Lebensm . z. vertauschen.
Rosenstraße 11.

Zu verkaufen 1 Fahr¬
rad mit Gummi , 1 Kü-

' cheuschrankaufsatz. Z , bes.
Sonntag nach 12 Uhr.

Haareneschstr. 961.
Zu verkaufen:

1 Ischl, hölz . Bettstelle.
1 hölz . Kind .-Bettstelle,
1 große Trommel,
1 Grammophon m . Pl . ,
1 großer Viehkefsel.

Nadorsterstraße 60.
Gold . Muffkette

zu verkaufen.
Wallgraben 2, Part.

Zu verk. 1 Herrenrad
mit Federbereifuna.

Schmalesttaße 1
Eversten . Zu verk. ein

gutes 2schl. Bett , 1 eis.
Kinderbettst . m. Matt . u.
Kinderb . . 1 P . halül . n.
Süefel . H .mühl . CH . 10.

Gold - und
Silbermünzen,
Platin , Gold . u . Silber-
fach . , kauft höchstzahlend
Zchnpraxis Bochum in
Westfal . . Brücksttaße 5l.
Zuschrift erbeten.

Hahndrilliug.
Kal . 16,16 .11 . Fabrikat
Sauer <L Sohn , sehr
gut erhalt , u . i . Schuß.
Patronenmagazin im
Schaft , für 480 ^ ge¬
gen Nachnahme zu ver¬
kaufen. Off . unt . L . B.
419 an die Gesch . d . Bl.

Lsternburg . I Paar
Hereenschnhe , Nr . 48,
Friedeasw . , zu verkaufen.

Schulstr . 25 I, l.

Mühlensiraße 13.
Nadorst HI . Empfehle

meinen angekörten,

MiieMii Kbtt
zum Decken . H. Stolle»
Nadorst b. Bürgerbusch.
»MSI V ZL

Zu verk. Schneider-
üsch , Bügelofe « , Büsten
und sonstige Sachen.

> HaarenstraßeMI.



THUIS va » ,
Ingenieur.

Srsrus » ,
» . d. Steintor 166.
Beratung in allen ma¬

schinentechnisch. Fragen,
Projektausarbeitung von
Kraftanlagen , Eisenkon-
struktionen . Wasserver-
sorgungsanlaaen rc.

zeiWW
f. Handarbeiten u . Kon-
feknon jeder Art . Auf
WunschUebertragung auf
eigene Stoffe . Die neue-
Am gediegensten Muster

in reicher Auswahl.
Stickereigeschäft

und Werkstätte für
Stickereizeichnungen.
Miie Smielis.

Achtemstraße 39.

L L« SS

tüsledlrilsNeo S
billig!

tvv SlllWiiiMebs-?oM. tz.i
M Usdmnlsii-kürll. k.iiv
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Zu verkaufen ab Lager Hier

Presrstroh,
guter , trockener, schwarzerIvl -L,

Ml«. KM« Sol --,
» reime.
KeseiMIe» ^ L.LL-7-
om N. Aümlllle»,

Klurstraß « tv. — Kernruf 1879.

ÄewerliMjS-kWMs- . Tweelbide.
Fischmehl

wieder vorrätig, das Pfund 25 Pfennig, beim
Geschäftsführer D. Schütte.
_ _ Der Vorkand.

Lrslner L l-srliebs,
Eisen- «nd Kurzwaren »r»

Oldenburg,
Brüderstraß« 8, heim Pferdemartt,

— Fernsprecher 1394. —

Belle Mene ZlOMom.
Kaliber 12 und 16, Schwarzpulver und rauchlos,

Zentralfeuer und Stiftzündung.
Alle Schrotsorten sofort ab Lager lieferbar,

nur an Wiederverkäuser.

Kramer Ä (»srUcds,'
Eisen- « . Kurzwaren goos,

Vriiderstratze 3, beim Pferdemarkt,
— Fernsprecher 1394, —
liefern sofort ab Läger:- MMwallll. oerzMe Blechroarell. —

DezunalMW md GmWte. DreMflegel.
oerzMe DMümoMMbe
Garanttert reiner

i « Mk.
MUrurMr MmiMW.

Lavak - u . Zigarren Grotzhandlg .,
ImeiMllk» k zz.

IknImnSer 811. lemlmMkr lll.

^ Zu der am 39. September d. I . bei mir statt-
Andenden

Moggenaönahme
Knnen Säcke abgeholt werde«.

Varl LaLLI.

« sv « r rrs » r

ZdunMopferei
Sämtliche Reparaturen in Herren und

Dame« - Garderobe« werden kunstvoll gestop t
oder eingewebt. Speziell unmoderne Taschen und
Knopflöcher. aonfektionS - « «schäften « nd

Schneider« Extra» Preise.
Auswärtige Sachen können auf Wunsch bereits

in S Tagen geliefert werden.
H . varr Muri,

Achternstr. 27. Tel . 152«. Staustr . 22.
finden Hilfe und Linderung

. . . . durch Gebrauch meines altbe¬
währten MagenpulverS . Dasselbe ist von ganz
hervorragender und überraschender Wirkung bet
Magenübeln jeder Art : Magenschwerzen , Ma-
genkrampf , DerdauungSbeschwerden , Sod»
brennen. Es leistet beste Dienste beiHartleibig¬
keit «» Hämorrhoiden. Preis 4.50 .^ geg. Nach¬
nahme . Kranz H et « » ich, Bebtin -Lichten»

kör 2 lMK
Sseköleo
liokerte ailsill in äso

KrivAsjastrell die

«rstv u . böäeutsuästv

Lpsris ! > k'nfirist kür

Larmbavstökoll,

llöff- unll fiäuvken -^ppai'atv
Vs ! . VI/i/i 8 » lnlisdv«' : Ksbr. Wsss
kskvnbsim s. kt«. »s>nsu ! . 8vk !.
8iv !ivi ' sin konkurrsnr-
lossp Messnsnfolg.
Verlaoxou 8is nur neuen
Lrnts eokort Xatalvxs über

Nsusbseicöksa „ k»snrsn' ,
KSuoiisi '-Hppsi'Äv „VisSsis " unä
„Kslssnstkimsk' Völ'i' - Hppsi'sts ".

Mi HUM » md Rmbznz 7L » »
gewissenhaft, I Kammerjäger u. Raubzeugfänger
radikal - lkr. Idooatv , Breme«,
billig. « Bassumerstr. 17. Telef. Rol« 352?>

« ur an Private . Versand per Nach¬
nahme.
HVrLvül , Bremen , Herderstr . 26.

« ni lnrenreur

'Hnlayer»
n»V. fkk!, u rieklriri »«k»
vers«ryl>i>y.veLn« , u.r t̂Lkk-oitrt .1»

8lsnmll >chiÄg

ksrnfp -sck »n0v>inonUors»»ia

» WMWM8

sililker
Versende per Nachnahme ab 10 Pfund,

per Pfund 7L0 ^ c.
Hamacher, Kölu-Klettenbera.

Manderscheidertzr. Rr. 23.

kelre!
kerreL - , vsmeL - kelrv

unä ^ ackettr

vLme » - ? eIrivtz8ien

Vis xrosse k^ ucksinocks
. Lckto Weiß - uyci Llnukückss .
Lckts Xrourtückise . Llaskukücksö
. . . braun Zek. k'ücdss . . .
. . Lilberkucks Ask . wüchse . .

ja grosser Larvadi.
Lieg . laciienNraZen / Stoias / ktalkow
^ llsicktssnckullgsn obne LaukvanA

lrsnllo ! : : Katalog gratis,
venboange rr vmardoitnngan

Nockeratsivrongen
auck nickt von mir gebankter Olegsn-
stanäe jetzt bssonNers sorgkäitig

unck preisvsrl.

n . Loäe » . ^
Roll . I. dl. ck. Konigin -^Vv. ck bllsäerlancke

s^siäso Sis E»
i- MS, Hexen-

an Krampfader « , offene » Bei
nen , Rheumittismns , Ischias,
fchutz, Haarausfall » Schuppenbildung

«nd andere « Haarkrankheiten » Bartflechte so¬
wie Flechte « aller Art , versuchen Sie sofort

weine Radium - Präparate:
Bemfalbe . große Tube ^ 8 —

lechtensalbe große Tu e „ V.3V
enmasalbe große Tube » 8—

Haarbalfam große Tube „ 10,—
Bei allen Leide « empfehle d . gleichzelt. Gebrauch
d. Radium -Rährsalzes z . Kräftig , u. Auffrischung
d-Blutes : Kart , M . 6. — . Versand gegenNachnahme.
Prospekte gratis und franko. Postlagernde Sen¬
dungen nur gegen vorher . Einsend. d. Betrages.
Medizinisch. Versandhaus Bremen 61S,

Postfach LL8.

ÜSlllWZ

werden nach fachmännischer Ausführung prompt
und modern ausgeführt . Allen Damen - Ateliers
von Oldenburg und Umgegend zur Kenntnis . Per

Post in S Tagen wieder zurück.
AM" Eigenes Zeichen - Atelier

Annahmestell« für Dldenbnrg bei

81Li » » » MrrNS»
HL. ILSPSH »SlHLI »SrL

orlsciigt prompt 2U roelleu kreisen

killno -Ugllriii Ikein,
Rossostr . 4t . Msabiirg . koraspr . 355.

LsrL LsMZier . Lrewen 4.
Leiesoll Lstiock WS. "rÄsxr.-LLe. ^LLLUWSk ' Liüirsii .zr

Ingemenr - rmck LLekvsrstbsckkxer kür
Motors «- o. inc>ostris -Li »Ing « n,

Vntaedten , UrrwchssdLtrun- eu . .
läekornllgskeäiri - uirx. «. l.sistungsvrrswod «'«. s

MM Mir « mi« , E gut« t 'rvi»« iSr
SÄMVVMML

Wsrli « c « I

Versicherungsschutz
für

trächtige Stute»
einschließlich Leibesfrucht gegen allal

« «»net- verluste tauch Kolik)
aährt diegewa

Gegründet
1888 „ lkleiim" Gegründet

1888

LiehveWerungsgeseWM a. «.
zv Salle a. v.

! Billige Prämien ! — Keine Rachzah- !
tnngenr — » ei Rtchtträchtigkett volle

Prämirnrückzahlungr
>Hohe« nlschSdignngr»o «/» f« Mutter- 1

tiere, 8v »/<, für Fohlen.
! Bisher gezahlte Entschädig»»- «« überj
^ S Millionen Mark l
>Zahlreich « Empfehlungen von allen Seite ».
Auch Pferde -, Rinder -, Schweine - sowie!
Hengst- und andere Mehversicherungen , ins « I
besondereNachversicherungen der bei Orts-

s kaffen nicht zum vollen Werte versicherte» !
Tiere.

>Zuchtgenoffenschaften «nd landwirtfch* I
Vereine besondere Vergünstig»«- ««

äusllSnktv » nü llssuel » llvstsnlo » .
Man wende sich an die Geschäftsstelle!

Hamburg24, Lübeckerstr . 6. Tel. Elbe 495,
und A - Hoppe , Goel i. Oldenbg . , od . an I

s die Direktion in Hall « a » E ., Wittekind»
strake 29. Weiter « Vertreter « nd I
Reisebeamt « überall gesucht.

Ähren
jeglicher Art

werden in meiner

« IN
SIMM , ff
preisw . u. schnell

repariert.

G. Heyer, A« N

5troti m He»
Laukt

suk Vkuusck bei Stellung von krosse
uaä vrskt

r »k»1^v1n , SsrU » V SV
LK »i »kt1 » s1si »asi » r » iS

pologr . - ^ ckr : Strokprivio Berlin,
lei . : StsinptLlr L272 . 9873, 4327.

Iiu§o Lartisek
WsilKstLkk Wik

^ vsrstsnrQIcisnbiilM

ka u pts tr L 8 so yo.

keknrui SZ3. .
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